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E rIäute rungen

Di.e Preise im Eisenirahnpersonenverkehr (TabeIIe '1.'l) und die Personenflugpreise im innerdeutschen
Luftverkehr (Tabelle 5.1) verstehen sich einschl. Umsatz-(Mehrrr/ert-)steuer; die Preise aller üb-
rigen Verkehrsträger enthalten keine Umsatz-(Mehrh,ert-)steuer.

Die Preisangaben im Eisenbahnverkehr beziehen sich auf das Bundesgebiet ohne Eerlin, während die
Preise für den Straßenverkehr, die Spedition, die Binnenschiffahrt und für den Luftverkehr sowie
oie Gebührenindizes im Post- und Fernmeldewesen BerIin (West) einschLießen.

Hinweise zu den einzelnen Tabellen
Zu Tab. 1 tjisenbahnverkehr, 1.2 cüterverkehr
Im Deutschen Eisenbahn-Gütertarif (DEGT) für Stückgut sind ab 1.9.1977 Preisvereinbarungen zu-Iässig. Danach konnten die Frachtsätze, je nach Marktlage, um bis ztr'7 Z erhöht bzw. ermäßigt
werden. Ab 7.12.1977 können Beförderungsentgelte für Stück- und Expressgüter von der DB markt-
konform festgesetzt oder zwischen oer Zentralstetle Absatz (ZA) der DB und den Verladern aIs
sogenannte Sonderabmachungen frei ausgehandelt werden.

Im DEGT für Wagenladungen werden folgende Ladungsklassen unterschieden:
A Hoch- und mittelwertige gewerbliche Fertigslaren, Grundstoffe (einschI. Vorerzeugnisse),wichtige Nahrungsmittel und Nahrungsmittelgrundstoffe
B Geringwertige gewerbliche Fertigwaren, Halbwaren und Vorerzeugnisse, Futter- und Dünge-mittel, Gemüse

Geringwertige gewerbliche Rohstoffe sowie landwirtschaftliche Erzeugnisse (soweit nicht
unterAoderBgenannt)

I Walzstahl (ohne Röhrenvormaterial)
Il/IlT Röhrenvormaterial, Stahlplatinen, vorgewalztes und vorgeschmiedetes Halbzeug

Moheisen, Stahlrohblöcke und -brammen, Stahlschrott
V Kohle.

Zu Tab. 2
gemäß RKT:

straßenverkehr, 2.1 Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen, 2.1.2 vtagenladungs-Frachtsätze

Bei einem Vergleich der Ladungsklassen des
genüberstellung:

RKT mit denen des DEGT ergibt sich in etwa folgende Ge-

A/B RKT entspricht nahezu A DEGT

F RKT entspricht nahezu B DEGT

Nach dem RKT sind Preisvere_inbarungen zuIässig, die innerhatb der nachstehend genannten Grenzenvon den Tarifen abweichen können:

C

ab 1. 7.1971 bei Wagenladungsfrachten in allen Gewichtsklassen Margen von + gr5 t,gutfrachten Aufschläge bis zu 10 t
bei wagenladungsfrachten wie zuvor, bei stückgutfrachten Margen von +

bei wagenradungsfrachten wie zuvor, bei stückgutfrachten Margen von +

bei Stück-

10/- 5 t
10/- 8,5 *

ab 4.4.1972
ab 1 .1O.1977

zu Tab. 3 sPedition, 3.1 spediteursammelgutverkehr mit Kraftwagen und Eisenbahn, 3..1.,1 Kundensätze:
Auch hier waren innerhatb gewisser Grenzen Abweichungen von den Tarifen zulässig:

. ab 1. 4.1971 tlargen von + 10 t
ab 4. 4.1972 liargen von + 11,5

Ab 1 . 7. 1 975 9 eI ten unverbindl iche(BSL), Bonn.
Preisempfehlungen des Bundesverbandes spedition und Lagerei

t
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zu Tab. 4 Schiffsverkehr, 4.1 Binnenschiffahrt:
4. 1. 1 Frachten gemäß FTB:

Einschl. Schiffahrtsabgaben = öffentlich-rechtliche Gebühren, ohne Werft- und Ufergelder sowieggf. ohne Kleinwasser-, Eis- und umfahrtzuschläge; ohne Berücksichtigung von Margen.
4. 1. 2 Frachten gemäß FTB:

Einschl. Entgelte für Laden und Löschen, schleusendurchfahrten und Grenzaufenthalt, ggf. ohneKleinwasser- und Eiszuschläge sowie ohne Umfahrtstreckeni ohne Berücksichtigung von Margen.

Zu Tab. 5 Post- und Fernmeldewesen:

Der Index wird nach der sog. Ij a s p e y r e s - F o r m e I berechnet. Das bedeutet, daßdieausdemgegenwärtigenBasisjahr (1980J stammenden ttäg ung s z ah I en bis zurUmstellungdes IndexaufeinneueresBasisjahr unv e rände rt b1 e i ben. AIsnächstes Basisjahr ist das Jahr 1985 in..Aussicht genommen. Das Ietzte Basisjahr vor dem gegen-wärtigen easisjahr war das Jahr 1970. Für längerfiistige Vergleiche xönnen äurchlaufende-Räihendurch verkettung der gegenwärtigen Berechnungsergebnisie auf-Basis 19go (= l0o) mit den früheienIndexzahlen auf Basis 1970 (= 100) für die Zeit vor 1980 gebildet werden. zu diesem zh,eck ent-halt,en die TabeIIen 6.1 bis 6.2.2 Yerkettungsfaktoren, diä als euotienten aus den Indexzahlenfür Januar 1980 auf der neuen Basis 1980 = i00 und den entsprechenden Januarindizes auf derfrüheren Basis 1970 = 100 gebildet worden sind. Mit diesen Faktoren sind die rndexzahlen ,|970 
=100 für die Zeit vor 1980 zwecks urnbasierung auf 1980 = 100 zu multiplizieren bzw. durch siesind die Indexzahlen 1980 = 100 für die Zeit ab Januar 1980 zwecks Uäbasierung auf 1970 = 100zu dividieren. Die Angabe eines Verkettungsfaktors fehLt bei denjenigen positionen, für die eskeine rndexreihe auf der früheren Basis gibt bzir. bei denen eine-Ver6indung der alten mit derneuen Reihe wegen zu großer Unterschiede in der Auswahl der preisrepräsentänten oder in derstrukturellen Entwicklung problematisch wäre.

zeichenerklärung und Abkürz ungen

AT
ATV

BAG

BMV

Btx
DB

DBP

DEGT

DPlT

ec
EG

Frz
FST

FTB

IATA

IC
MTS

RKT

TEE

P

t

Ausnahmetari f
A1 lgemeine Tarifvorschri f ten
Bundesanstalt für den Güter-
fernverkehr (KöIn)
Bundesministerium für Verkehr
( Bonn )

Bi Idschirmtext
Deutsche Bundesbahn ( Frankfurt
a.M.; Mainz)
Deutsche Bundespost (Bonn;
Darmstad t)
De utscher Ei senbahn-Gü tertarif
Deutscher Eisenbahn-Personen-,
Gepäck- und Expressguttarif
e uroche que
Europäische Gemeinschaf ten
( Brüssel )

Fr achtsat z ze ig er
Frachtsatzrei he
Frachten- und Tarifanzeiger
der Binnenschiffahrt (Duisburg)
International Air Transport
Association (MontreaI, Genf)
Intercity-Zug
message tolI services
Re ichskra f twagentari f
Trans-Eu rop-Expre ss-Z ug

WORLDSCALE
(ws)

Worldwide Tanker Nominal
Freight Scale (London)

= De utsche tlark

= US-DoIIar

= pfennig

= vorläufige ZahI

= berichtigte Zahl

= nichts vorhanden

= Zahlenwert unbekannt

= Angabe fällt später an

DM

F

Pf

() Aussagewert e ingeschränkt,
da der Zahlenwert FehIer
aufweisen kann

metrische Tonne

tons deadweight = Tragfähig-
keit des Schiffes in Ge-
hri cht stonnen

t

tdw

Grundsätzliche Anderungen innerhalb einer Reihe, die den zeitlichen Vergleich beeinträchtigen, sinddurch einen Trennungsstrich in oer Zahlenreihe angedeutet. Über die Art der Änderung geben die je-
weiligen Annrerkungen nähere Auskunft.
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Personenverkehr

Wichtige Veränderungen von Verkehrsl-eistungspreisen im Jahr 1985

E i senbahnve rkehr

1. Januar 1985

Barvorschüsse, verauslagte Zölle und Steuern im Deutschen Eisenbahn-
nach Betragshöhe um 4 t bis 10 I angehoben.

Zu Jahresbeginn erhöhte die DB die Tarife im Personenverkehr um durchschnittlich 2,8 Z. Unver-
ändert blieben dabei die Preise für Pässe, Zuschläge und für Einzelfahrscheine im Nahbereich bis
5 km und zwischen 16 km und 20 km sowie im Fernverkehr in den Entfernungsstufen zwischen 51 km und

70 km und zwischen 151 km und 150 km. Ebenfalls ausgenommen von der Preiserhöhung waren im Berufs-
und Schülerverkehr die Zeitkarten bis zu einer Entfernung von 8 km; ab 9 km aber wurden bei den

Wochenkarten zwischen 0150 DM und 4,00 DM und bei den Monatskarten zwischen 2100 DM und 14100 DM

aufgeschlagen. Die Regelfahrscheine verteuerten sich in der zweiten Klasse im Nahbereich in der
Entfernung von 6 km bis 15 km und 21 km bis 50 km um 0,20 DM, im Fernverkehr bewegten sich die Er-
höhungen bis 540 km zwischen 1,OO DM und 3,00 DM. Die Tarifanhebung im Bahnbusverkehr entsprach
der des Schienenverkehrs.

Für Fahrten außerhalb der Berufsverkehrszeiten führte die DB im Nahbereich bis 50 km "Talzeit-
preise" ein. Dieses Angebot richtet sich speziell an Familien- bzw. Gruppenreisende. So bezahlt
die erste Person den vollen Preis, jede weitere Person (bis maximal fünf Personen) kann zum halben
Fahrpreis fahren. Zwei Kinder im Alter von vier bis elf Jahren zählen als eine (erwachsene) Per-
son. Die Talzeitpreise gelten im Schienen- und Bahnbusverkehr (ausgenommen sind Fahrten innerhalb
der Verkehrsverbunde und bei der S-Bahn KöIn) montags bis freitags in der Zeit von 9 bis 15 Uhr
sowie ohne zeitliche Einschränkung an Wochenenden und Feiertagen.

Die rosaroten Angebote der DB wurden bis Ende ApriI verlängert.

Güterv erkehr

für Nachnahmen,
(DEGT) wurde je

Das Entgelt
Güter tar i f

Neueinführung des Ausnahmetarifs 484 für Güter aIIer Art der Güterklassen A und B im Im- und Ex-
portverkehr über See.

Eür die Bahnhöfe Bremen-Grolland, Bremen Hohentorshafen, Bremen Inlandshafen, Bremen t{eserbahnhof
und Bremen Zollausschluß änderten sich sowohl die Anwendungsbedingungen a1s auch die Zuschlag-
tverte. Der Stückgutzuschlag wurde von 1,00 DM pro 100 kg auf 0,50 DM gesenkt. Wagenladungen ver-
teuerten sich dagegen um 2 t auf 0,50 DM pro 100 kg.

Zahlreiche strukturelle Änderungen, die sich auch auf das Preisgefüge auswirkten, führten zur Neu-
ausgabe des DDR-Durchfuhrtarifs der Deutschen Reichsbahn. Die wichtigsten Änderungen betrafen die
Reduzierung der vormals fünf Güterklassen auf zwei, die Aufhebung des Eilgutzuschlags, die Einfüh-
rung höherer Frachtberechnungs-Mindestgewichte für Sendungen auf Tiefladewagen mit mehr als vier
Achsen sowie den um 15 t angehobenen Privatwagenabschlag bei gleichzeitiger überproportionaler Er-
höhung der Privatwagen-Leerlauffrachten.

-6-



1 3. Januar 1 985

Der AT 263 "Eisen und Stahl" wurde um die Verkehrsverbindungen Neunkirchen (Saar) Eisenwerk, Saar-
brücken-Burbach, Saarbrücken-Malstatt (Burbacher Hütte) und Völklingen nach Sindelfingen und

Schwarzenbach (Saale) sov{ie Saarbrücken Hgbf nach Schwarzenbach (Saale) erweitert. Die Relationen
Neunkirchen (Saar) Eisenwerk, Saarbrücken Hgbf, Saarbrücken-Burbach, Saarbrücken-Malstatt (Bur-
bacher Hütte) und Völk1ingen nach Halver, Hiltegossen, Neuhaus (Oberhessen) und Oberlahnstein wur-
den in den AT 270 "Eisen und Stahl" neu aufgenommen. Ferner begünstigt der Tarif die Relationen
Saarbrücken-Burbach, Saarbrücken-trtalstatt (Burbacher Hütte) nach Andernach, Duisburg und Vinnhorst.
Ebenfalls neu aufgenonmen ldurden in den AT 273 "Eisen und Stahln die Verkehrsrelationen von Peine
nach Bous (Saar), Dillingen (Saar) und Vötklingen sowie von Salzgitter Hütte Nord und Salzgitter-
Immendorf West nach Bous (Saar), Dillingen (Saar) und nach VöIklingen. Außerdem schließt der Aus-
nahmetarif die Verkehrsbeziehung von Neuwied nach Brebach ein. Der AT 304 "Eisen- und Stahlvraren,
NE-MetaIlwaren usw." r.rurde in der Abteilung II um den Versandbahnhof Hannover-Linden mit den Son-
derfrachtsätzen für Hannover Nordhafen Volkswagenwerk erweitert.

14. .lanuar 1986

cüterverkehr

cüterverkehr

cüterverkehr

Acht europäische Bahnen bieten unter dem Begriff nEurail Expreß" einen Termindienst mit garan-
tierten Beförderungszeiten (cBz) im grenzüberschreitenden Verkehr an. An dem Unternehmen beteilig-
ten sich die Belgischen Eisenbahnen (SNCB), die SERNAM als Tochterunternehmen der Französiechen
Eisenbahnen (sNCF), die Britischen Eisenbahnen (BR), die Luxemburgischen Eisenbahnen (cFL), die
Niederländischen Eisenbahnen (Ns), ilie österreichischen Bundesbahnen (öss), die Schweizerischen
Bundesbahnen (SBB) und die DB. Innerhalb von 24 bzw. 48 Stunden werden eilige Sendungen, die aus
einem oder mehreren Stücken von jeweils 50 kg Höchstgelricht bestehen, unter Einhaltung der Garan-
tiefrist zugestellt. Bei Fristüberschreitung wird die HäIfte der Frachtkosten erstattet. Die in
den Service einbezogenen Bahnhöfe mit den Annahme-,/Bereitstellungszeiten und den im Hausverkehr
bedienten Orten sind den Tableaus der Anlage 1 des Tarifverzeichnisses 850 zu entnehmen.

1. Februar 1986

cüterverkehr

Der firmenbezogene Ausnahmetarif 370 für ErdöI, roh zur Verarbeitung in einer Erdölraffinerie
oder chemischen Fabrik wurde auf weitere Verkehrsrelationen ausgedehnt und neu geordnet heraus-
gegeben.

1. April 1986

Für die Errechnung der ausgedruckten Stückgutfrachten und -frachtsätze des Regeltarifs wurden ge-
änderte Grundelemente wirksam. Zugleich stiegen die Beförderungsentgelte und die Hausfrachten für
Stückgut im Deutschen Eisenbahn-Gütertarif (DEGT) Teil I Abteilung C (Stückgut-Beförderungsbedin-
gungen) Anlagen 4 und 5 sowie im DEGT Teil II Heft A/2 - Regeltarif - nebst Anhang linear um

2r3 t an.

Linear um 4,95 t hob die DB die Expreßgutfrachten und -frachtsätze an. Auch das Beförderungs-
entgelt für den IC-Kurierdienst hrurde von 100 DM auf 110 DM heraufgesetzt.
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1. Mai 1986

Personenverkehr
Bis zum Jahresende 1986 verlängerte die DB ihre "rosaroten Angebote", allerdings mit z.T. geänder-
ten Konditionen. So gelten die "rosaroten" Sonderangebote zwar jeden Tag in aIlen Zügen - also
auch freitags in TEE- und Intercity-Zügen -, jedoch ist die Benutzung von TEE- und Intercity-Zügen
an Freitagen und an Sonn- und Feiertagen an die Bedingung geknüpft, daß mindestens fünf Tage vor
Reiseantritt eine Platzreservierung, die im Zuschl-ag enthalten ist, erfolgt. Die Zuschlagkarte muß

ab dem o.g. Zeitpunkt zusätzlich zu der "rosaroten" Fahrkarte bei Benutzung von TEE- und Inter-
city-Zügen gelöst werden. Unverändert blieben die Pauschalpreise und die dreistufige Staffelung
nach verschiedenen Verkehrszeiten.

31. Mai 1986

Güterverkehr
Aufhebung des firmenbezogenen Ausnahmetarifs 293 für Walzdraht aus Stahl von den Versandbahnhöfen
Duisburg-Hochfeld Süd und Oberhausen Hütte nach Hamm (Westfalen) Rbf.

1. Juni 1986

Güterverkehr
Die im Tarif 9506 für die Beförderungen von Gütern in Wagenladungen zwischen Belgien, den Nieder-
landen, bestimmten deutschen und französischen Seehäfen einerseits und der Schweiz und Italien an-
dererseits angegebenen Frachten für Bremen wurden in ihrern Geltungsbereich für Sendungen von und
nach Bremen Güterverkehrszentrum ausgedehnt.

Der Ausnahmetarif 370 für Erdöl, roh zur Verarbeitung in einer Erdölraffinerie,/Chemischen Fabrik
bei Transporten in Privatwagen wurde der neusten Tarifentwicklung angepaßt und die Besonderen An-
wendungsbedingungen des Tarifs überarbeitet. Gleichzeitig entfielen einige Verkehrsrelationen.

1. JuIi 1986

Personenverkehr
Die Preise des Sonderangebotes "Rail & FIyn, das den Flugreisenden zu günstigen pauschalpreisen
eine Bahnhin- und -rückfahrt zu den Flughäfen Hamburg, Bremen, Hannover, Düsseldorf, KöIn,/Bonn,
Frankfurt, Saarbrücken, Stuttgart, Nürnberg und München ermög1icht, wurden angehoben. Für den Ein-
zelreisenden stiegen die Preise in der 2. Klasse von 70 DM auf 90 DM und in der l. Klasse von
110 DM auf 140 DM an. Für zwei Personen betrug die Preiserhöhung in der 2. Klasse 30 DM (von
110 DM auf 140 DM) und in der 1. Klasse 50 DM (von l60 DM auf 210 DM). Außerdem wird bei Benutzung
von rC-zügen zusätzlich ein zuschlag von 5 DM, der vorher im Pauschalpreis enthalten war, erhoben.

Güterverkehr
Im Eisenbähn-Gütertarif für die Beförderung von Wagenladungen zwischen der Bundesrepublik Deutsch-
land und der Deutschen Demokratischen Republik sowie BerIin (West) Nr. 5700 r,rurde u.a. die Min-
destfracht in den sondertarif.en 5730/5731 für Kohle von bestimmten DB-Bahnhöfen nach allen Bahn-
höfen der Deutschen Reichsbahn (DR) von 226 Dti auf 222 DM gesenkt.

Die Deutsche Reichsbahn erhöhte die Benutzungsgebühren für Mittet- und Kleincontainer. Die Miet-
kosten für Mittelcontainer stiegen um 15,5 t an, die für Kleincontainer der Gattung A (laderaum
,ron 1 m3 bis 1,2 m3) und der Gattung B (Laderaum von mehr ars 1,2 m3 uis-z -i;;;;;";.t;.;';;..-
9ruppe zugeordnet. Die neuen Mieten für diese beiden Kleincontainergattungen basieren auf den bis-
herigen lrerten des Kleincontainers der Gattung B; die Mietkosten für die Kleincontainer der Gat-
tung A erhöhten sich somit um rund 16 g,
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1. August 1986

Güterverkehr
Die Frachtsätze im Deutschen Eisenbahn-Gütertarif (DEGT) TeiI II Heft A,/1 - Wagenladungs-Regel-
tarif - wurden linear um 2 I angehoben. Dementsprechend erhöhten sich auch die festen Beträge und
Mindestfrachten in den Allgemeinen Tarifvorschriften (ATV) des DEGT Teil I Abteilung B.

Die Neuausgabe des Ausnahmetarifs 437 "Getreide" brachte u.a. in der Abteilung I (Einfuhr) eine
Tariferhöhung um 2,4 t.

Die Sonderfrachtsätze des Ausnahmetarifs 452 "Bestimmte Futtermittel" verteuerten sich zwischen
1 E und 2 t. Der Empfangsgeltungsbereich wurde um 62 Empfangsbahnhöfe reduziert.

1. September 1985

Mit dem Nachtrag 1 zum Eisenbahn-Gütertarif für die Beförderung von Wagenladungen zwischen der
Bundesrepublik Deutschland und der Deutschen Demokrat.ischen Republik sowie Berlin (West) Nr. 5700
erhöhten sich die Frachtsätze der DB-Frachtsatzzeiger um 2 t. Ebenfalls um 2 t verteuerten sich
die Sätze der Sondertarife 5701 (Kartoffeln),5721 (Eisenerz, tUanganerz),5725/26 (Eisenerz,
Manganerz) und 5730/31 (Kohle). Um 2,5 t wurde der Sondertarif 5790 (Sammelgut) angehoben.

Der Ausnahmetarif 496, güItig für Güter aller Art in Großcontainern von und nach Übersee sowie für
leere Großcontainer, wurde im Geltungsbereich auf Entfernungen bis 200 km ausgedehnt. Aus dieser
Ausweitung resultierte eine Zonenaufteilung in bis zu 150 km und von 151 km bis 200 km.

Die DB setzte die Zuschlagfrachten für ilie Bundesbahnhöfe Frankfurt (lttain) osthafen und Frankfurt
(Main) Westhafen für Güter des Regeltarifs um 0,8 I bis 3,2 t und clie übrigen Zuschlagfrachten un
biszu9therauf.

1. Oktober 1986

Güterverkehr
Die allgemeinen örtlichen Entgelte im Deutschen Eisenbahn-Gütertarif (DEGT) TeiI II Heft F Ab-
schnitt A II Ziffer 3 wurden im Durchschnitt um 3 t angehoben.

1. November 1986

Güterverkehr

Güterverkehr
Iilie im Wagenladungs-Regeltarif erhöhten sich auch die Kosten für "außergewöhnlichen Transporte
- das sind Gegenstände, deren Verladung oder Beförderung nach der Anlage oder dem Betrieb einer
beteiligten Bahn besondere Schwierigkeiten verursacht und deren Annahme die Bahn von der Erteilung
einer Beförderungsgenehmigung abträngig macht - um 2 t.

St raßenve rkehr

f . ilanuar 1986

Die von der Tarifkommission des allgemeinen Güternahverkehrs (TKN) im Herbst 1985 beschlossenen
Änderungen des Güternahverkehrstarifs (GNT) traten in Kraft. Die Tarifrevision führte zu struktu-
reLl-en Anderungen der Tafeln I (Tages- und Kilometersätze) und II (Stundensätze) sowie zu einer
neuen Ermäßigungsregelung bei Transporten, die nach den Leistungssätzen der Tafel III abgerechnet
werden und bei denen die Fahrzeuge sowohl auf der Hin- wie auf der Rückfahrt beladen sind.

-9-



1 . März 'l 985

Die Straßengütertarife für den grenzüberschreitenden Verkehr mit Belgien, Luxemburg und den Nie-
derlanden wurden geändert, wobei Strukturveränderungen im Vordergrund der Tarifrevision standen.
So wurde u.a. durch eine Reduzierung der Anzahl der Güterklassen die Gütereinteilung vereinfacht,
und die Gewichtsklassen veränderten sich insofern, daß die bisherige 23-t-Klasse durch eine
24-t-KIasse mit dem Koeffizienten 90 ersetzt r^rurde.

1. Mai 1985

Bei der Berechnung der Tafel III des Güternahverkehrstarifs wurden ab 24 t bis 27 t neue Lei-
stungssätze gebildet, die von einer Degression der Tonnensätze von halber Tonne zu halber Tonne um

1,25 I ausgehen, mit üblicher kaufmännischer Rundung der Tonnensätze und Rundung der ausgerechne-
ten Frachten auf volle 10 Pfennig. Für Frachten über 27 t gilt ein Fortrechnungssatz, der aus der
Differenz zwischen der Fracht f.ür 27 t und 26,5 t gebildet wird. Gegenüber den vorher geltenden
Leistungssätzen ergaben sich im Durchschnitt folgende Ermäßigungen: Bei einem Ladungsgewicht von
24t -0,48,bei25t -1,2t,bei,26t -2,2* undbei2Tt -3,3t.

1 9. Juli I 985

Im Verkehr innerhalb der Bundesrepublik Deutschland wurde das höchstzulässige cesamtgewicht für
Lastzüge auf 40 t erweitert. Ab demselben Zeitpunkt gilt für die angetriebene Achse ein höchst-
zulässiger Wert von 11 t. Die Anwendung der neuen Vorschrift durch deutsche Transportunternehmer
setzt nicht unbedingt die Anschaffung neuer Fahrzeugeinheiten voraus. So können bereits im Verkehr
befindliche Fahrzeugeinheiten mit einigen Änderungen auf 40 t Gesamtgewicht umgeschrieben werden.

1. September 1985

Die Neueinführung der 25-t- und 25-t-Gewichtsklassen war mit Ermäßiqungen von 1,0025 t bzw.
1,9950 t gegenüber der 24-t-KIasse verbunden. Eingeführt wurden die neuen Gewichtsklassen im
Regeltarif (Teil II), Militärtarif (TeiI IV) sowie in allen Ausnahmetarifen, die zu dem o.9. zeit-
punkt schon eine 24-t-cewichtsklasse enthielten.

Sped itionsverkehr

1. ApriI 1986

Auf Antrag des Bundesverbandes Spectition und Lagerei (BSL) erhöhten sich die Kundensätze für den
Spediteursammelgutverkehr auf der Straße und der Schiene um durchschnittlich 2,3 *. Generell von
der Erhöhung ausgenommen wurde der Gewichtsbereich bis 30 kg. Um 2,8 t verteuerten sich die Kun-
densätze im sendungsrelevanten Bereich zwischen 50 kg und 1 000 kg der Tafeln I und III.

Linear um 2r5 t wurden die empfohlenen Hausfrachten angehoben. Das Hausfracht-ortsverzeichnis so-
wie der Nebengebührentarif blieben unverändert.
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l. November 1986

Der modifizierte Spediteursammelguttarif 901, der in Konkurrenz zum DB-Ausnahmetarif 480 (Partie-
fracht) steht, trat mit dem Nachtrag 6/86 in Kraft. Der neue Ausnahmetarif gliedert sich in zwei
Abteilungen. Abteilung I gilt für den Hauptlauf ab 101 km, Abteilung II für die zugehörigen Vor-
und Nachläufe bis 150 km. Abteilung I ist anwendbar für Sendungen, die von einem Abfertigungs-
spediteur als Absender übergeben werden, der am Versandort Sitz oder Niederlassung hat. Das Spe-
diteursammelgut muß von mindestens 3 verschiedenen Urversendern und für mindestens 3 verschiedene
Endempfänger bestimmt sein. Das Gewicht der von einem Urversender stammenden Güter darf nicht mehr
als 12 000 kg (vorher 8 000 kg) betragen.

Schi ffsve rkehr

Binnenschi ffahrt

1. Januar 1985

Der Abgabesatz der Schiffahrttreibenden an die Bundeskasse erhöhte sich von 0,26 I auf 0,29 t des
Entgelts für Verkehrsleistungen. Die Beiträge werden zur Deckung der Kosten für die Frachtenprü-
fung erhoben.

Im Bereich der Frachtenausschüsse oBrenen" und "Hamburg" wurde für bestimmte Gütertransporte, ins-
besondere für Futtermittel, Getreide und KohIe, die Margenregelung verlängert.

14. Januar 1986

Infolge der Preisentwicklung auf dem BunkeröLnarkt galt für die Regel- und Wettbewerbsfrachten so-
wie für die Aufheizkostenzuschläge im Binnentankschiffsverkehr die Entgelttabelle C.

10. Februar 1986

Aufgrund der gefallenen Preise für BunkeröI".rnrrdefüräieRegel- und wettbewerbsfrachten, die Auf-
heizgebühren und den Chemikalientarif im Binnentankschiffsverkehr die Entgelttabetle B in Kraft ge-
setzt.

I 0. März 1 986

Im Bereich der Frachtenausschüsse "Bremenn, "Dortmund", nHamburg" und "Rhein" wurden die GasöI-
prei szuschläge gesenkt.

Neu eingeführt wurde im Bereich des Frachtenausschusses "Bremen" eine Margenregelung zu den fest-
gelegten Motorschiffsanteilfrachten für SpIitt- und Schottertransporte von Oberweserstationen und
Minden nach Mittelweserstationen, Bremen, Unterweser, Oldenburg sowie nach Küstenkanalstationen.

20. l4ärz 1986

Eine weitere Senkung der GasöIpreiszuschläge trat im Bereich der Frachtenausschüsse'Bremen",
"Dortmr.lnd", "Hamburg" und "Rheino in Kraft. Auch der Frachtenausschuß "Berlin" schloß sich dieser
Tarifmaßnahme an.
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1. April 1986

Auf Antrag des Frachtenausschusses "Dortmund" wurde die Gültigkeitsdauer der Frachtermäßigung für
Exportgetreide verlängert. Im Bereich des Frachtenausschusses "Bremen" gilt die getroffene Margen-
regelung für Exportgetreide für ein weiteres Jahr. Ebenfalls beibehalten wurde die bestehende Mar-
genregelung für bestimmte Kies- und Sandtransporte im Bereich des Frachtenausschusses "Hamburg".

1 5. ApriI 1 985

Aufgrund des weiterhin sinkenden Preises für BunkeröI tritt die Entgelttabelle A des Deutschen
Binnentankschiffahrtstarifs für die Regel- und Vtettbewerbsfrachten sowie Aufheizgebühren in Kraft
Diese Entgelttabelle wurde am 10. April 1986 neu eingeführt.

'l . Juni 1986

Der Beschluß der Frachtenausschüsse "Bremen", t'Dortmund", "Hamburg" und "Rhein", wiederum die Gas-
ölpreiszuschläge zu senken, wurde wirksam.

Im Bereich des Frachtenaugschusses "Hamburg" erhöhten sich die Liegegelder, Tagesmietsätze,
Schlepperentgelte und Frachten um linear 2,99 l. Ebenfalls angehoben wurden die öffentlictr-recht-
lichen Gebühren.

10. Juni 1985

Die Preisentwicklung auf dem Bunkerölmarkt machte die Neueinführung der EntgelttabeLte Z erforder-
Iich.

1. JuIi I985

Eine weitere Senkung der GasöIpreiszuschläge trat in den Bereichen der Frachtenausschüsse "Berlin',nBremen', "Dortmund", nHamburg" und "Rhein" in Kraft.

Ferner erhöhten sich im Bereich des Frachtenausschusses "Bremen" die Schlepplöhne und Frachten
linear um 3 t. Die Liegegelder und Tagesmietsätze wurden entsprechend der tariflichen Anhebung des
Frachtenausschusses "Hamburgn um 2,99 t heraufgesetzt. Auch im Bereich des Frachtenausschusses
"BerIin" erhöhten sich die Liegegelder und Tagesmietsätze.

Für Chemikalientankfrachten traten die Entgelte der BunkeröIpreisbasis-Gruppe A in Kraft.

1 0. Juli 1 986

Nach einvernehmlichem Beschluß des Frachtenausschusses "Rhein" wurden die Frachtraten linear um
2,8 t angehoben. Gleichzeitig stiegen auch die Entgelte für Liegegelder, Schlepplöhne und Tages-
mietsätze an.

Die Frachterhöhung im Bereich des Frachtenausschusses "Dortmund, betrug bei den flächendeckenden
Tableaus für Eisen und Stahl, Getreide sowie bei allen Tableaus für Kohle, die keine Marge ent-
hielten, 2,4 l. Für Sand- und Kiestransporte vom Niederrhein nach Stationen des Dortmund-Ems-
Kanals südlich Bergeshövede 1ag das Erhöhungsmaß bei 2,9 t. AIIe übrigen Frachtsätze wurden um
3,4 t angehoben.
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20. Juli 1986

Die Gasölpreiszuschläge ermäßigten sich erneut in den Bereichen der Frachtenausschüsse tBremenn,
"Dortmund", "Hamburg" und "Rhein".

Zum selben Zeitpunkt erhöhten sich im Frachtenbereich "Rhein" die Motorschiffsanteilfrachten bei
bestimmten Steinkohle- und Kiestransporten.

1. August 1986

Wie bereits zuvor in den anderen Frachtbereichen wurde auch in dem Frachtbereich "Berlin" der
GasöIpreiszuschlag gesenkt.

Eine erhebliche Grundfrachtermäßigung für Importkohle von Nordenham nach Bremen-Industriehafen
trat im Bereich des Frachtenausschusses "Bremen" in Kraft.

1 0. August 1 986

Mit einer weiteren Tankfrachtenermäßigung um durchschnittlich 2 t wurden die Tankschiffahrtsent-
gelte erneut den stetig sinkenden Preisen für Gasöl angepaßt, wobei die Entgelttabelle Y die Bun-
kerölpreisbasis bildete. Darüber hinaus wurde vorsorglich eine Entgelttabelle X eingeführt, die
bei noch stärkerem Absinken des GasöIpreises angewandt werden so11.

1. September 1986

Nach fast zweijähriger Pause traten neue Chemikalientankfrachten in Kraft. Auf 12 der 25 Verkehrs-
relationen erhöhten sich die Frachten zwischen 2r6 t und 5,5 t. Zunächst wurden die Chemikalien-
tankfrachten der neu eingeführten BunkeröIpreisbasis-Gruppe Z wirksam.

Im Bereich des Frachtenausschusses nBremen" ermäßigten sich BIei-,/Zinktransporte ab Nordenham und
einigen Stationen am Mittellandkanal.

1 0. September 1 986

Erneute Senkung der Gasölpreiszuschtäge in den Frachtenbereichen "Bremeno, r'Dortmund', "Hamburgn
und "Rhein".

Ermäßigung der Motorschiffsanteilfrachten für Düngemittel, und zwar:

Kalirohsalze undKalidüngemittel ab Mittellandkanalstationen nach Hamburg und Lübeck über den
Elbe-Seitenkanal zur Ausfuhr nach außerdeutschen Ländern über See sowie

KaIirohsalze, Kalidüngemittel sowie Mischdünger und andere chemisch aufbereitete Düngemittet ab
Mittellandkanalstationen (Basis Harsum) nach Kanal- und Unteremsstationen.

1. Oktober 1985

Eine Ermäßigung der Tankfrachten für flüssige Chemikalien trat mit der Anwendung der Entgelt-
tabelle Y als Preisbasis für Bunkerö1, die zuvor für MineralöIfrachten (10.8.86) wirksam geworden
war, ein.
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20. Oktober 1986

Neu herausgegeben wurden im Bereich des Frachtenausschusses "Dortmund" folgende Frachten:
- Steinkohlenteerpech ab Duisburg-Meiderich nach Bremen

- Asche ab Marl-HüIs nach Emden

- Hüttenschutt ab Krefeld und Rhein-Ruhr-Häfen zwischen Huckingen und Orsoy sowie
Schleuse Duisburg-Meiderich (Oberwasser) nach Emden, Leer und Papenburg

- Zellulose ab Emden und Leer nach Dörpen.

November 'l 9 85

Zellulosetransporte von Hamburg,/Lübeck nach Osnabrück und Dortmund verbilligten sich aufgrund der
ermäßigten Moto rschi f f sante ilf rachten.

Im Erachtenbereich "Rhein" vrurde die Frachtenberechnung für Düngemittel der Güterklasse V ab Lud-
wigshafen nach Hemmoor sowie Stationen im Bereich des E1be-Lübeck-Kanals und Nord-Ostsee-Kanals
über den Elbe-Seitenkanal neu eingeführt.

Folgende Tarifbeschlüsse der Frachtenausschüsse "Dortmund" und "Rhein" traten in Kraft:
I. Frachtenausschuß "Dortmund"

- Einführung einer Margenregelung für Schwerspattransporte ab Dortmund nach
Rheinstationen in vollen Schiffsladungen

- Erhöhung der Motorschiffsanteilfracht für Halbzeug/Rohbrammen ab frei gestaut Abgangsschiff
Duisburg-Ruhrort (Hafen) bis frei Ankunftsschiff Berlin-Tegel (Frachtsatz für volle Schiffs-
Iad unge n )

- Anhebung der öffentlich-rechtlichen Gebühren bei der Frachtsatzberechnung für Waschberge ab
Alstaden nach Emden

- Ermäßigung der Motorschiffsanteilfrachten sowie Einführung einer Margenregelung für Zucker-
transporte (für den Export bestimmt) ab Mittellandkanalstationen nach Hamburg und Unter-
wese rhäfen

II. Frachtenausschuß "Rhein"
- Erweiterung der Margenregelung bei der Frachtsatzberechnung für Ton, roh, lose ab Bonn nach

Bremen- Industr iehaf en.

20. November 1986

Im Frachtenbereich "Dortmund" wurde die Margenregelung für 22 Güterpositionen, u.a. auch Export-
getreide und Importkohle, um ein Jahr verlängert.

1. Dezember 1986

Frachtenausschuß "Rhein" :

Für Erzeugnisse der eisenschaffenden Industrie sowie für Walzdraht in Ringen in Partien von min-
destens 500 t ab KehI nach bestimmten Empfangsstationen wurde eine },targenregelung eingeführt.

Frachtenausschuß "Dortmundn :

Für Hüttenschutttransporte von Lünen nach Emden erhöhten sich die öffentlich-rechtlichen Gebühren.
EbenfaIIs angehoben wurden die öffenttich-rechtlichen Gebühren für Steine/Stahlwerkschlacke zur
Uferbefestigung von Stationen des Ruhrgebietes nach Stationen an den westdeutschen Kanälen, der
Ems, der Leda, der Unteren Hunte und der Unterweser; außerdem wurde eine Margenregelung neu ein-
geführt.
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I 0. Dezember I 986

Folgende Tarifbeschlüsse der Frachtenausschüsse 'Bremen" und "Rhein" wurden wirksam:
I. Frachtenausschuß nBremenn

- Für Zellulosetransporte (bei Beförderung von mindestens 150 000 t jährlich für einen Emp-
fänger) wurde die Verkehrsrelation Bremerhaven nach Dörpen neu aufgenommen und die üargen-
regelung in allen Tarifbereichen eriüeitert.

- Ebenfalls der Abgangshafen Bremerhaven, allerdings mit den Empfangsstationen an der Mittel-
vreser, am Rheinstromgebiet und der Kanalstrecke, wurde in die Frachtsatzbestimmungen für
Zellulosetransporte, ohne Berücksichtigung von Itlindestmengen, einbezogen.

II. Frachtenausschuß "Rhein"
- Erweiterung der Margenregelung bei der Frachtsatzberechnung für

a) Kies und Sand ab Niederrheinstationen nach Duisburg-Ruhrorter Häfen, Mülheim (Ruhr),
Stationen am Rhein-Herne-Kanal und Wesel-Datteln-Kanal

b) Rohdolomit ab Wellen nach Rhein-Ruhr-Häfen einschließlich Schwelgern und walsum.

Seeverkehr

Januar - Dezember 1985

Der Gesamtindex der LINIENFAHRT wies bei einer Gegenüberstellung der Jahresdurchschnittswerte von
1986 zu 1985 einen Rückgang um 16 t auf. Neben dem deutlich gefallenen DM-Wechselkurs des US-$
führte vornehmlich die Reduzierung der Bunkerzuschläge als Eolge der gesunkenen l{eltmarktpreise
für RohöI zu einer allgemeinen Ratenabschwächung. Ratenverbesserungen konnten die Reeder nur ver-
einzelt durchsetzen, da eine rücktäufige Tonnagenachfrage sowie ein sich verschärfender wettbewerb
die Beschäftigungsmöglichkeiten einschränkten. Selbst das Ladungsangebot ausgehend von den nord-
amerikanischen Häfen war trotz des Rückgangs des Dollarwechselkurses unbefriedigend. Die erclöI-
exportierenden Länder im Bereich des Nahen Ostens sowie in Nord- und Westafrika, einst blühende
Fahrtgebiete, drosselten - als Folge der rückläufigen Einnahmen der ErdöIförderländer aus dem Erd-
ölgeschäft - ihre Importe deutlich.

Gegenüber dem schon geringen Tonnagebedarf im Jahre 1985 war 1985 ein noch deutlicherer Nachfrage-
rückgang in der internationalen TRAMP-TROCKENFAHRT auf Zeitcharterbasis zu beobachten. So war im
Berichtsjahr auch kein weiterer Abbau der sehr hohen Aufliegertonnage möglich. In der Getreide-
fahrt mußten die Reeder selbst in der Saisonzeit Niedrigstraten akzeptieren. Gute Ernteergebnisse
in der Sowjetunion sowie Getreideüberschüsse in der EG beeinträchtigten das Getreideexportgeschäft
der USA. Die Kohle- und Erzfahrt war von einer sehr zurückhaltenden Abschlußaktivität geprägt. Der
Gesamtindex der Tramp-Trockenfahrt lag im Jahresdurchschnitt 36 t unter dem Wert des Vorjahres;
allerdings wurde diese prozentuale Veränderung unter Berücksichtigung der hlechselkursänderung des
US-$ im Verhältnis zur DM - im Berichtsjahr eine maßgebende Einflußgröße - berechnet.

Im Gegensatz zum Trockenfrachtsektor wurde das Marktgeschehen in der internationalen TANKERFAHRT

durch eine rege Abschlußtätigkeit bestimmt. von nur wenigen und kurzlebigen Schwankungen abge-
sehen, 9in9 mit dem Rückgang der Rohölpreise seit Beginn desBerichtsjahres eine kontinuierlich
steigende Nachfrage nach Schiffsraum einher. Das allgemeine Ratenniveau erreichte im Spätsommer
einen Stand, wie er seit Jahren nicht mehr registriert worden war. Insbesondere für Großtanker
konnten die Reeder, vor aIlem für Transporte ab dem Persisch-Arabischen Golf, sprunghafte Raten-
verbesserungen erzielen. Diese aus der Sicht der Reeder günstige Ratenentwicklung war u.a. auf die
seit Jahren zu beobachtende Bereitschaft, aufgelegte Großtonnage zu verschrotten, zurückzuführen.
Im übrigen verringerte sich naturgemäß die Aufliegequote für Tanker deutlich. Die Beschlüsse der
OPEC-Konferenz vorn September 1986r,auf der eine Drosselung der Rohölproduktion sowie ein höheres
Preisniveau vereinbart worden waren, führten zu einer allgemeinen Marktverunsicherung, die sich
auch in der Indexentwicklung für die Monate oktober und November 1986 widerspiegelt. Im Dezember
1986 setzte wiederum eine rege Tonnagenachfrage und ein entsprechender Ratenanstieg ein.
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Luftve rkehr

1. März 1986

Die von der IATA beschlossenen Frachtratenänderungen im Verkehr von der Bundesrepublik Deutschland
nach Hongkong, Japan, Süd-Korea und der Volksrepublik China traten in Kraft.

Die sprunghaften Zuvrachsraten im Fernostverkehr nach Japan führten zu einer zehnprozentigen Ermä-
ßigung der Allgerneinen Frachtraten (General Cargo Rates), und zwar in den Gewichtsklassen N (bis
unter 45 kg) und a5 kg (ab 45 k9). Um 0,45 Dl4 pro kg wurde allerdings die umfassende Spezialrate
Nr. 9731 (Textilien, Bekleidungsstücke, Maschinen, werkzeuge, Schneiderutensilien, elektrische Er-
satzteile, Tragflächenfahrzeuge, Chemikalien, Drogerieartikel, Pharmazeutika, Kosmetika, Toiletten-
artikel, Medizin, Papier, Drucksachen, Papier-Tei1e, Zubehör oder Lieferungen dazu) angehoben.
Gleichzeitig wurde eine neue Spezialrate unter der ITEM-Nr. 9993 für unbegleitetes Reisegepäck zum

Kilosatz von 8,25 DM(min. 45 kg)eingeführt.

Die Frachtraten für Sendungen nach der Volksrepublik China wurden dem allgemeinen Frachtraten-
niveau im Fernostverkehr angepaßt. So verteuerten sich die Allgemeinen Frachtraten für 'N" und
"45 k9" um 100 t und in den übrigen Gewichtsstufen um rund 8 t.

Ein Aufschlag von 0,40 DM pro kg in den Gewichtsbereichen min. '100 kg,z300 kg/500 kg wurde bei Sen-
dungen nach Hongkong, die den Allgemeinen Frachtraten zuzuordnen sind, berechnet.

Für Sendungen mit dem Abgangsflughafen Saarbrücken wird ein Zuschlag von 0,20 DM/kg erhoben.

1. April 1986

Die Deutsche Lufthansa und British Airways erhöhten die Passagiertarife im Verkehr zwischen der
Bundesrepublik Deutschland und Großbritannien um 4 t. Gleichzeitig räumte British Airways den
Vollzahlern der Economy Class die Möglichkeit ein, ohne den bis zu diesem zeitpunkt zu entrichten-
den Aufpreis in der Club Class zu fliegen. Diese Leistungserweiterung entspricht einer Preisermä-
ßigung für Passagiere der Club Class um 15 8.

Die Deutsche Lufthansa erhöhte im grenzüberschreitenden Verkehr größtenteils ihre Passagiertarife.
Im Europaverkehr lagen die Tariferhöhungen zwischen 2 t und 4,5 l, im interkontinentalen Flugver-
kehr betrug die Erhöhung rund 3 t. Die Ratenanhebung bezog sich sowoht auf Normal- als auch auf
Sonde rtar i fe .

F1üge nach Australien wurden für Passagiere des Holiday-Tarifs preisgünstiger. So ermänigte sich
der Hin- und Rückflug von Frankfurt nach Sydney in der Basis-Saison (Februar-August) von 3 038 DM

auf 2 999 DM und in der Hauptsaison (September bis Januar) von 3 599 DM auf 3 399 DM. Zudem
schließt ab diesem Zeitpunkt die Buchung zum Holiday-Tarif die Möglichkeit ein, in Südostasien
zwi sche nz ulanden.

15. Oktober 1985

Um bis zu 14 t senkte die Deutsche Lufthansa die Preise für Flugtickets zum Holiday-Tarif nach dem
9{esten der USA. so betrug z.B. der Preisrückgang bei einem Hin- und Rückflug von München nach
Los Angeles oder San Francisco 270 DM. Eine zusätzliche Preissenkung ergab sich aus der Verein-
heitlichung des Preisgefüges der einzelnen Abflughäfen in der Bundesrepublik Deutschland. Tarif-
bestimmend für aIIe bundesdeutschen F1ughäfen ist ein Flug ab Frankfurt. Diese Regelung galt be-
reits für Flüge ab Dortmund, Düsseldorf, Hamburg, KöIn/Bonn und Stuttgart. Neu angewandt $rurde
diese Tarifbestimmung somit für die Abflugorte Bayreuth, Berlin, Bremen, Hannover, Hof, München,
Münster, Nürnberg, Paderborn und Saarbrücken.
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1. November 1986

Durch die Einführung des sogenannten "flächendeckenden" Tarifkonzepts ermäßigte sich der Luft-
hansa-Holiday-Tarif nach Argentinien, Brasilien, Chile und Uruguay für die meisten Abflugorte in
der Bunoesrepublik Deutschland. Für die Abflughäfen Dortmund, Düsseldorf, xöIn,/Bonn und München
wurde der Preis auf 2 499 Dl[ festgesetzt, von den übrigen Flughäfen auf 2 692 Dtr{. Ferner entfiel
die bis dahin notwendige Kombination mit dem "flieg & spar"-Tarif für den innerdeutschen Anschluß-
flug. Das Angebot der Deutschen Lufthansa beschränkt sich nicht nur auf die Flughäfen von Buenos
Aires, It{ontevideo, Santiago cle Chile und Säo Paulo, sondern schließt auch die Städte Asunciön,
Brasilia und P6rto Alegre ein.

22. Dezember 1985

Die Ber1in (west) anfliegenden Fluggesellschaften Air France, British Airways und pan Am boten im
zeitraum vom 22. Dezember 1986 bis 11. ilanuar 1987 für Familien, Junioren und Senioren preisgün-
stige Sondertarife an. So konnten bei Inanspruchnahme des Familientarifs zwei Kinder kostenlos in
Begleitung von zwei Erwachsenen, die ihren Flug zum Normal- oder Spartarif buchten, mitfliegen.
Für ilugendliche bis zum 21. Lebensjahr, Studenten bis zum 25. Lebensjahr sowie für Senioren ab
65 Jahren bestand die Möglichkeit, besonders preiswerte Tickets zum Standby-Tarif zu erwerben.

Post- und Fernmeldewesen

1. Juli 1986

Die Deutsche Bundespost senkte die Gebühren im Telefonverkehr mit europäischen und außereuropäi-
schen Ländern. Für Telefongespräche in außereuropäische Länder - außer nach den Mittelmeeranlie-
gerstaaten Afrikas und des Nahen ostens - wurde der zeittakt von 2,964 Sekunden auf 3,762 Sekunden
verlängert. Im Telefonverkehr mit den neuen EG-Mitgliedsländern Portugal und Spanien verlängerte
sich der Zeittakt in der Normaltarifzeit von 10,667 Sekunden auf 12r0 Sekunden. Damit gilt der In-
landsnormaltarif EG-weit und für aIle an die Bundesrepublik Deutschland angrenzenden Länder. Au-
ßerdem erurde für Gespräche nach GriechenLand, Irland, Italien, Portugal und Spanien der mit den
übrigen EG-Ländern bereits bestehende Billigtarif mit einem Zeittakt von 16,0 Sekunden einge-
führt.

1. September 1 985

Die Gebühren für Standardbriefe nach den neuen EG-Mitgliedsländern Portugal und spanien wurden
von 1,20 DM auf 1,00 DM gesenkt.

1. Oktober 1986

Postkunden zahlen für Standardbriefe und Postkarten nach Großbritannien - einschließlich Nord-
irland, Kanalinseln und Insel Man - nur noch die Inlandsgebühren. rür Briefe über 20 g gelten wei-
terhin die Auslandsgebühren der leweiligen Gewichtsstufe.

Somit gelten die Inlandsgebühren für Briefe bis 20 g und für Postkarten nach den EG-Ländern mit
Ausnahme von Griechenlan<I, Portugal und Spanien - für diese Länder ist aber eine nur ermäßigte
Auslandsgebühr zu entrichten - sowie nach Andorra, Liechtenstein, llonaco, österreich, san Marino,
der Schweiz und Vatikanstadt.
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1. Dezember 1986

Die Deutsche Bundespost änderte die Gebühren im internationalen Fernschreibverkehr. Die Minuten-
gebühr für Telexverbindungen nach Australien, Israel, Kanada und den USA wurde von 3,30 DM auf
2140 DM, nach Ländern des Nahen Ostens und Pakistan von 4,80 DM auf 4100 DM sowie nach Ländern der
Gebührenzone "übrige Welt" von 5,00 DM auf 4,80 DM bzw. 4'00 DM gesenkt.

Angehoben um 15 DM (von 55 DM auf 8O DM) wurden die Telexgrundgebühren, während die zusätzlichen
Grundgebühren für Tastwahlapparate von 2,50 DM auf 0,60 DM gesenkt wurden.

Zur Beachtung. zvr Erklärung der Preisänderungen und der damit zusammenhängenden Informationen für
Verkehrsleistungen wurden z.T. Marktberichte und Pressemeldungen veriüendet, die
nicht in allen Fäl1en nachprüfbar vraren.
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Jahr

Anderungs-
datum

I Eisenbahnverkehr
1.1 Personenverkehr

I Beförderungslr!eiBe geßäß DPI

DM

St recke naat z
Hin- und Rückfahrtl'

1972
1973
197 4
19'15
1976
1 977
1 978
1979
t 980
1 98t
1982
r 983
1 96a
1 985
I 985

11.66
1 4,20
15,30
t6,65
r6.80
17 ,33
1S ,21
t8,70
18, 80
21 ,16
2t, 63
25,2O
26 ,10
27,20
27 ,60

31,60
11,97
35,00
39.a9
{0, 00
4o,oo
11,67
{3.50
1{, oo
46,93
5t ,67
52,00
54,00
5{,00
58,00

0,
0,
0,
o,
0,
0,
0,
0,

81 ,33
83 ,50
8{,oo
92,77

1 0t ,50
1 05. 00
108,00
il 2,00
11t,00

7,65
8,7t
9,40

10.30
t0.{0
10 ,67
11 ,47
'l I .90
12,33
l4 .17
15, 30
16, 80
t7 ,60
r8.00
r8,40

2t ,0o
20,o7
2l .502l t74
2{,00
24 .00
25 ,67
27,s0
28.00
30,93
33,83
34,00
36 ,00
36,00
38,00

67,00
71 ,64
72,00
75,49
75,00
75,00
77 ,67
8t,00
83.57
92,77

r 03,33
100,00
102,00
r 05, 00
I 08, 00

57, 00
72,00

90. 00
t01,'t3
r 03, 50
109 ,23
110,00
110,00
11 t ,67
1t5,00
il9,33
113 ,62
147 ,17
t42,00
1{ 8. 00
I 50,00
I 56,00

276 .50
270. 00
215 ,00
284,00
294,00

D
D
D
D
D
D
D
D
D

D
D
D
D
D
D

6,00
1 ,23
2,00
2 ,00
3,67
7,00

60
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00

58,60
67,32
72 ,50
77 ,49
78,00
78,00

58,
58,
7t,
78,
78,
82,
8t.
8{,
90,
96,

60
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00

I 00, 60
il4,88

135,00
t 51 .90
167,00
't 74,98
r 76, 00
r75.00
I 76, oo
t79.00
I 80,00
201 ,40
220 ,83

225 ,0O
295,40
315.25
312,6''
3{6,00
346,00
34 t,00
340,00
341 ,67
378 , 95
415,67

39,00
4t,78
45,00
47 ,74
48,00
48.00
5r,33
53,50
55 ,67
61,85
61 ,67

r 50. 00
185 ,24
t 97,00
2r3,9s
215. 0o
216,00
216,00
219 , O0
226 ,67
252,12

00
93
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00

2,00
3,00
3,00
3 ,00
3,00
3 ,00
3,00
3 ,00
3 .00
3, 00
3,00
3 .00
3 ,00
3,00
3. oo
3,00
3 ,00
3 ,00
3 ,00
3.00
3, 00
3, 00
3,00
3 .00
3,00
3 ,00

1981 ...
1985 ...
1986 ...

11,60
ta,t0
15,60
16,80
17, 50
18, ao
,8, 80
t8,E0
20,00
22,8O
24,80
25,20
26,t0
27 ,2O
21 .60

, t235
,1s09
,1523
,1765
,1781
. t8{3
,1952
, t997
.2029
.23t1
,271 I
,2817
,290t
,297 1
,3053

,1228
,1531
,1531
,165{
,15s4
,1781
,1751
.1781
,178r
,1871
.1874
.1968
,1958
,2007
.2033
.2031
,2196
,2196
,218t
,2712
,2712
,2817
,29O1
,297 4
,291 4
,3063

214
222
226
214

405
418
426
442

.0950
, r007

t28,00
139,70
155,00
r 50, 00
I 5{,00
150.00
1 62 ,0O

70. 00
72,O0
74,00
75, 00

00
00
00
00

00
00
00
00

Jahr

Änderunga-
datun

135,00
r 64,00
168,00
r 75, 00
I 76, 00
I 76, 00
180,00
180.00
I 96, 00
208,00
222,00
2t4,00
222,0O
226 ,0O
23 4 ,00

225 ,00
30r,00
320, 00
345,00
346,00
3a0,00
3{0,00
342,00
370, oo
390, o0
4l 8, 00
406, 00
{18,00
{26,00
442,00

,0950
,1003
,1068
,1161
, 1171
, 1171
, t24o
,1291
,1347
,1555
,1752
, t82s
, r880
,1927
.1984

Benut zung
von

Schnell-
zü9en

31,50
32.00
35, 00
{0.00
{0,00
r2,00
a{ ,00t{ ,00
{5 ,00
48,00
s2,00
52 ,00
s4,00
54,oo
58, 00

t00
1t6

t6
22

7,60
8,80
9,60
o, {0
0, 80
1 .60
2 ,00
2 ,40
3,20
5,20
6,40
5, 80
7,60
8.00
8,40

21,O0
20 ,00
22,OO
24t00
24,00
26,00
28,00
28, 0o
30, 00
32.00
34, 00
3{,00
36,00
36,00
38, oo

39,00
42 ,0O
45,00
48.00
{8,00
52.00
54, 00
55,00
60, 00
64.00
58,00
70,00
72,00
7{,00
75, 00

90, 00
I 02, 00
I 04, 00
ll0,00
I t 0,00
il2.00
1r6,00
I 20, 00
r 30,00
r38,00
1 a8,00
1t2,00
1 48.00
r50,00
156,00

1 50.00
188,00
200. 00
21 6,00
2r6,00
21 6, 00
22O,00
228 ,00
2{5, 00
260, 00
275 ,0O
270 ,00
278 ,0O
28{ , 00
294 , O0

102,
106,
r08,

72.00
75 ,00
7.6 t00
78, o0
82,00
84 ,00
90.00
96,00

104,00
r00,00
1 02,00
I 06, 0o
I 08, 00

112,
ilt,

00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00

l7
t1
17
t8
t8
t8
20
20
20
22
22
22
22
21
23

00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

50
50
50
50
00
00
00
00
00
00
00
50
50
50
50
50
50

56,
150.
1s4,
r 60,
162 ,

912 D
D
D
D
D
D
D
D
D

D
D
D
D
D
0

73
7l
75
76
77
78
79
80

8l
82

425
598
709
857
874
87{
952
997

0, 0824
0 ,0947
0.1015
0,1103
0,1113
0, 'H 52
0,1240
0, r291
0, t3t7
0. I 556
0, t808
0, 1 878
0,1934
0,1983
0,2012

,00
,33
,50
,50
,50
,50
,50
,88
,00
.00
,42
,50
,50
,50
,50

00
86
00
00
00
00
00
00

0 | 2029
0 ,231t
0,26{3
o,2737
0.2819
0,2890
o,2976

,00
,00
,50
.50
,50
,50
,50
,50
,50

8,
r0,
10.
10,
t0.
t0,
10,
10,
10,

10,
10,
't 0,
5,
5,
5,
5,

to,o;
5, 95
3.81
3, 00
1,17
5, 00
5, 00
5, 00
5, 00
5,00
5 ,00

11.50
12 ,17
t2,83
la,00
t5,83
16,92
t7,0o
I 7,00
t7,83
't9,67
21,67
22.O0
22, OO
22. l7
23,00

lo,o;
r0,00
5, 00
5, 00
3, 00
3 .00
3, 00
5, 00
5,00
5, 00
5,00
5, 00
5, 00
5.00
5,00
5,00
5,00
5 .00

il .50
1l ,50
12,50
12,50
r3,00
13,00
I {,50
t6,s0
17,00
I 7.00
t 7,00

t0,00
t0,00
10,00

2
2
3
3
3
3
3
3
3

3
3
3
3
3
3

I 983
1 98{
I 985
I 986

10,00
5,00
5 .00
5,00

1

I
5
{
5
2
5
5
3
5
5
3
5
4
3
2
1

3
7
2
3
1

I
I
I
I

.1972

.1973

.1973

.191 4

.1974

.1975

o, 1425
0,r511
0, t6t I0,t7{l
0, t7{t
0,187a
0, I 87{
0, t874
0, I 874
0, I 874
0,1874
0, I 968
0, 1 968
0,2007
0,2033
0,2033
0 ,2196
o ,21960,2t8{
0,2658
0,26s8
0,2711
0.2819
0, 2890
0, 2890
0,2975

0,08t9
0, 0957
0, 09s7
0,1034
0, I 034
0, I I l3
0,11t3
0, r l l3
0.ltl3
0,il7r
0.1r7'l
0 ,1251
0,1253
0, r303
0, t3s5
0.1355
0,1464
0. t46{
0, 1 5s6
0. t 821
0,1821
0, r 878
0,1934
0,1983
0, r 983
o ,2042

r007
I 088
| 088
l17l
ltTt
il7t
1l7r
1l7t
117t
1253
1 253
r303
1355

, 't355
,1454
,1464
,1656
,1't72
.1772
,1825
,1880
,1927
,1927.
. r984

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3l

l) Ab 1.4.197{ liber 200 kn rFerlenkarte., ubenannt am
1.5.1977 ln'VorzugBkarte. und m 1.7.1981 in.ErmäßigteFernrückfahrkarte (VorzugBkarte )' .2) Ohne Berückslchtigung des Schnellzugzuschlages.

3) Bei Anschlußreservierung ln elner PahrErichtung freie
Platzreaervlerung ln maxlnal zuei seiteren zilgen.

2.
Ab
Pre
Ab

wa9
'I .l

enklasse im IC-Zu9 il 30.5.1975 eingeführt.
.,l984: ZuschIä9e zum halben PreiE u.a. bei Halb-

ls-Fahrausweisen.
29.5. I 983: Etea 250 SchnelIzüge täglich zuschlagfrel

1, KIasse
50 kn 2)| 100 km I ZOOJsn 350 kn I 500 km I I 000

Gebühr für
z

geplatzeg
1n

LlegePagen(6 Plätze/
AbteIl )

Kllometersatz2 ) in SchnelI-
zügen und,,
Kur swagen"

in
IC- Zü9 en
3)4)s)

Iaase ß .asge u.I 2 KI KIasset 2
bi8 50 kn über 50 km bis 50 km über 50 km alle Entfernungen

19-

t5.
28.

l.
t.t.

t6.t.
t.t.t.

22,t.
28.
I.
l.
l.

'I 5.
l.
l.
1.
t.
l.
1.
t.
1.
1.

15
28

1

16
I
1

1

1

l5

I 975
1 916
1977
1977
1971
I 978
l9 78
1979
I 980
I 980
t98t
l98l
I 981
1942
r 982
r 983
I 98{
I 985
I 98s
1 986

4
5



951-l 000 k9241-260 k9 48',I-500 k9 70t-750 k9{1-50 kg 91 -1 00 k9

I Eisenbahnverkehr
'l .2 Güterverkehr

I .2. 1 srück9ut-Frachten genäß DEGT

DM

Jahr

Änderungsdatum

sendung bei einer Entfernung von 221-240 km
nit einen Frachtberechnungagewicht von

'I 401 - I 500 k9

12,68
t3,s7
14,63
t4,70
I {,70
15,07
15.09
t5,90
t7 ,91

20,68
22,02
23,78
23,90
21,9O
24 ,47

90,25
94,24

1 01 ,94
I 02,50
I 02 ,50
't04 , 93't12,0r
117,1O
125 ,17

't08 , 00
'112 ,27
't21 ,11
122 , OO
122,0O
l2 5, 00
I 33 .50
1 40 ,00
I 49 ,00

1 47 ,00
I 53 ,40
t65,08
t67,00
167,00
17O ,67 rl8l.75r
l91,oor
203,00r

t98t
1982
I 983
I 984
t985
r986

D..
D..
D..
D..
D..
D..

30,93
32,88
34 ,90
36,30
37 ,'13
38,78

59 ,85
64,75
68,53
70.95
13,60
75,58

99,58
r07,95
1r4,33
I17,80
121,95
125,28

155.53
164 ,1 3
'I 74 .00
180.25
185.85
't91,90

213.00r
226,25r
239,O0.
247 ,25r
256,5Ot
263 .50

1912
t973
197 4
1975
197 6
1977
t97S
1979
1980

2
3
{
2
9I
7
5
aI
a
1
1
1

D
D
D
D
D
D
D
D
D

66,95
69 ,94
15 t68
76, 10
76,10
17,81
83 ,07
87,30
92,81

2 ,91
3,09
3,46
3,52
3,58
3,63
3,73
3,84
4. t I

,79
,93
,96
,14
,45
,52
,59
,73
,84
,96
,16
,41
,63
,77
,86
,96

40.93
42,98
46,4s
46.10
46 ,'t 0
{7 ,80
51,00
53.55
57,03

2 t62
2,17
3,r1
3,16
3,22
3,26
3.35
3,45
3 .69

3
4
I
4
4
4

19,65
21,15

26 ,1O
27 ,40
29,20

9
I
2
2
3
4

129 ,33
1t't,7o
r{4,50
r 50 ,63
I 55 .63
1 60 ,88

2
2
3
3
3
3
3
3
3

3
4
4
4
4
4

1971
1912
1973
t97{
1911
1 978
19'19
1 980
t98t
1902
r983
r 984
r985
I 986

7,30

22,25
23,'10
2t,51
25 ,18

,t0
,00
,80
,70
,80
,50

,9r
,09
,16
,52
,58
,63
,11
.84,u

18,60
21 ,10
22,40
23,9O
25,60
25 .80
28 .00
29,80
31,30
33 ,40
35, {0
35,60
38,r0
39,00

39,60
41 ,2O
41.10
46,70
50 ,00
52,40
54,70
58,2O
60 ,40
66,20
59,30
7t,50
74,30
76 ,00

66,20
61 ,10
7r,10
76, l0
81,40
85.40
89,20
94,70

I 01 ,20
't 10,20
1 15,70
1t8,50
t23.r0
't26,00

89,50
90,40
95,80

102,50
109,80
115,10
r20,30
121,60
129,90
140,30
145,90
152,2O
158,10
16r,80

108,00
t08,00
114,00
't22,O0
131 ,00
137,00
I 43,00
I 52 ,00't56,70
157,,10
176,20
18r,60
r 88 ,60
193,00

1 47,00
I 4?,00
I 56, 00
167,00
178,00r
187,00r
1 95 ,00
207,00r
215,00r
230,00r
242.00r
249,00r
259,00r
265,00

t8,30
20 ,10
21,50
22,50
23,'tO
2a ,80
25,30

Jah r

Anderung adatun

l. 2.2 wrgenlrdungs-Frachtaätze genäß DEGT

Dn je 100 k9

I{agenladung io der 25-t-KIasse bei einer Entfernung von 2ll-220 km

l.tontang üte rkl asse

1912 D
1973 D
197t D
1975 D
1976 D
1977 D
1978 D
1979 D
1980 D

t98l D
t982 D
1983 D
1984 D
1985 D
1985 D

4.41
4,61
4,7'l
4,'t'l
{,8t
4,90

7,'t4
3,91
4,00
{,05
4.08
4, l6

2
3
3
3
3
3
3
3
{

62
77
tl
l6
22
26
35
45
69

96
't4
21
28
32
4',|

51
63
65
82
10
l6
21
35
45
55
74
96
l5
28
37
46

57
12
05
10
15
19
29
39
62

88
06
15
20
21
12

41
62
o

,9
,0
,0
,1
,2
,4

4
4
{
a
tl
a

{t
61
71
77
81
90

79
93
96
l{
{5
52
59
73
8{
95
t5
al
53
17
86
96

3
4
4
4
4
{

I.10.197t
1. t.1912
t . 7 .1972
5. 4.1973
1. 2.1971
| , 7 .1974
l. 2.1976
t. t0. t977
l. a. t979
t. t0. t979
l. t. t980
l. 1. t981
1.2.1982
1. 5.t983
r. 8.t985
l. 8. r986

2
2
2
2
3
3
3
3
3
3
3
3
4
I
4
4

2
2
2
3
3
3
3
3
3
3t
a
a
II
a

,30
,41
,44
,58
,84
,90
,96
,01
, t5
,25
,42
,63
.81
.93
,00
,08

2 ,3'1
2,49
2 ,51
2 ,66
2,93
2,99
3, 05
3 ,17
3 ,26
3, 36
3,53
3 ,14
3,93
{, 05
{,13
4 ,21

Rege Igüte rkl asse

A B I t7/I7t IV

-20-

,11
.59
,6r
,76
,04
,10

2 ,40
2 ,54
2,85
2,90
2,96
2,99
3,07
3.16
3, 38

3,63
3.80
3,88
3.93
3 ,96
4 ,03

,'t 6
,29
,39
,49
,66
,88
,08
,20
,28
,31



I Eiaenbahnverkehr
1.2 cüterverkehr

1.2.3 Hägenladungsfrachten 9eüäß DEGTr)

Düjet

Jahr

datu
fnderunga-

984 ..
98{ ..
98{ .,
985 ..
985 ..
985 ..
986 ..
986 ..
985 ..
986 ..

t 0l ,60l0l ,50t0t,60
t0r,60
I 06, 70
t06,70
I 05, 70
I 05, 70
I 05, 70
109,80
1 09, 80
I09r80
1 09,80
r09,80
I 09,80
r 09,80
109,80
109,80
112. tO
112 ,1OIt2,10
ll{,30
1r4,30
't I {,30

Steinkohle

AT 18{ 5}
gen-

kirchen -
Hmburg

Ei sene rz

Emden -
Dortmund-
Eving

km

1978 D
1979 D
1980 D

19 ,90
20, {0
21,6X

1.3
3, I
1,8

37,
39.
39,
40,
{0,
{1,

86,
88,
91,

52
52
52

5r,18
50,1 1

51 ,03
sl .90
52,23
s3,03

42 ,30
a3 .60
46,55

50,00
52,29
53,38
54, 00
5{. {6
55.55

60
53
77

37
38
40

l't ,15
48,30
18 .58
49.70

22,90
24,06
24 .65
24 ,08
23,63
24,00

D
D
D
D
D
D

98t
982
983
98a
985
986

9
0
0
0
0
0

,30
,7O
,'t0
.80
,80
,80

41,20
41,7O
43 t7O
43,70
{3,70
{3, 70
46,00
{6,00
45,00
46, o0
{8, 30
48, 30
48, 30
48, 30
48.30
48, 30
48,30
{8, 30
48. 30
49. r0
49,40
49,40
50, 30
50, 30

24,90
24 ,90
24,90
24.90
26 ,40
25 ,40
26 ,40
26 ,40
26 ,40
21 ,40
21 ,40
27 ,10
21,4O
2't .'7O
21,70
21,7O
2't ,7O

,{0
,98
,30

,97
,38
,87
,80
,13
,05

5{,80
5{ ,80
5{ ,80
5{ .80
54 ,80
54 ,80
5a ,80
55,60
55,60
55 ,60
54,30
54,30
5{,30

25,80
25,80
27 ,1O
21 ,10
27,30
27 ,10
21,90
27,90
27 ,9O
2'r,90
27,90
29 ,60
29 ,60
29,60
29,60
29,7O
29,70
29,70
30, 20
30, 20

64, ',t0

55, 03
70,ss

75,70't9.09
80 ,80
81,80
82,5t
84,21

a0
{0
{0

30
70
50
00
42
50

36,40
36 .95
t8.21

r3,23
12.50

41 t2A
{5,53

21 ,60
2t,60
23,60

a0, so
12,50
{3 ,80{5,r0
45,10
4s,10

101,50
r 06, 28
108,51
I 09, 80
1 1 0.76
t13,02

35
20
93
80
80
t3

s0 ,00
50, 00
50, 00
50,00

,50
,50
,50
,50
,50
,50
,50
,50
,80
,80
,80
,80
,80

40
40
40
42
42
42
42
12
a3
{3
43
43
43
45
{5
a5
45
{5
45
45
45
a5
45
t5

75,70
15,70't5,70
15,70
79 ,40
79 ,40
79 ,40
'19 ,40
79 ,40
8r,80
81,80
8r,80
8r,80
81,80
8l ,80
8t,80
81 ,808t,80
83,50
83, s0
83. s0
85,20
85.20
85 ,20

2t ,90
23, 10
23,10
23 ,10
23,10
23, 10
24,30
2t ,30
21,30
24,10
25,00
25,00
25,00
25.00
23,00
25,00
23,00
25,00
25 ,00
23,50
25, 50
25,50
25.5O
23,s0

60
60
85

47
60
70
80
88
90

t0
50
50
50
50
60
60
50
60
70
70
70
70
80
80
80
90
90
90
90

54,30
54, 30
53 ,50
53,s0
53, s0
53,50
53,50
53 ,20
53,20
51.20
51,20

35 ,60
17 r70
17.70
17.70
17 ,70
39, 50
39, 50
39,50
39r50
39, 50
39r 50
39,50
40,80
t0,80
{0,80
10, 80
a0, 80
{0 ,80
{0,80
{0 ,00
40,80
4t,60
{1,60
{1,60

52,sO
52,50
52,5O
52,5O
52,5O
5{,00
54,00
5{ ,00
54,00
5l ,00
54,00
54,00
54 ,00
54 ,00

50
95
57

83
23
50
50
50
57

9,70
9 r7o
9,70
9,7o

10,10
10,10
10,10
10,10
r0,50
r 0,50
t0,50
t0,50
10.50
10,s0
10,50
r 0,50
10,50
r0,50
10,50
I0,70

17,90
r8,2s
t9,33

20,11
20, 50
20,75
r8,7s
t6.s0
17, 00

19 ,50
20,50
20, s0
20,50
20.5O
20 ,50
20 ,50
20,50
20,50
20. s0
21,00
21,00
2t,00
21,00
16r50
16,50
r6,50
1 7,00
l7 ,00
17 ,00

52, t0
52,10
49,90
49 190
49.9O
49.90
49. 90
50,40
50,40
50,40
50,{0
5t,90
51,90
51,90
5r,90
51,90
5r.90
s1,90
52,70
52 ,70
52,70
53,50
53,50
53, 50

20
20
70
10
43
50

20
20
20
20
20
20
20
20
20
70
70
70
70
10
10
10
50
50
50
50

Jahr

Änderunga-
datun

55,10
55,10
55,10
s6,20
56 ,20
56 ,20

6,70
6,'t0
7 ,00

r r.20
I t,20
I1.85
l3
14
t4
t5
15
t5

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

t978 D
t979 D
1980 D

1901 D
r982 D
t983 D
r98{ D
1985 D
1986 D

27 ,0s
27 tgo
28 ,47
29,60
29,70
29.9'l

24,58
25, 03
26 ,55
27,40
27,55
21 .7O

18,
t9,
20,
21 ,
21 ,
21 ,

'10,41
I1.00
I t,59

20,90
2l .61
23.20

r2,38
r 3,00

8
8
9

6
5
7

22,76
24,10
2s,38

3
3
3

1
4
4
4
4
I

12,50
12,61

I
2
3
I
9
t
3
1
9
1

7
9

.r0.1983. 1.t98{. 7.198{. r. t985. 3. t985. r. 1986. 8. t986. 9. r986

12.50
12,50
r 2,50
12,50
1 2,80
t2,80

11 ,80
11 ,80
12,50
12,50
12, 50
t2,50
13, r0
r3,t0
13,t0
t3,to
13r10
r 3,50

t8,30
18, 30
t8,30
r8,30
r8,30
t9,70
t9,70
19,7O
19,70
20,50
20, 50
20, s0
20, 50
2t,00
2l .00
2l .00
21,50
21,50
21 ,50
21.50

98
98
98

992
982
9E3
983
903

a
4
I
I
I
{
I
{
4
{
{
4
4
4
{
4
a
{
{
4

0

13,50
12,50

5,
5

15,
15,

t) Im allgemeinen Transporte in Einzelgüterwagen bzw. Güler-
Hageng rup[En.

l) Bts 15.1.198{: AT {35 I.2) 81s 3t.7.1979: Al {35, 1.8.1979 bis 31.7.t986: AT 437.3) Regelgüterklasse des DEGT.

4) Nr. 2 des Tarifverzeichnisses der DB: Allgeneine Tarif-vorschriften des DEGT. TeiI I, Abt. B.5) Ohne Hafenbahnfracht.
6) Bis 31.12.1983: Verkehrsrelation Niederaußem-Düsseldorf

52 km.
7) In geschlossenen Zü9en.
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l{eizen Ma ig Ka rto f feI n scheel Ien
aua Holz

zelluloae,
Holzstoff Futte rni ttel Fi sche ,fr isch

AT {J5 I
a + b t) Ar 4s2 2) AT 431 RI. B 3) AT 107 Kr. B 3) | AT 452 Arv § l7 {}

Stuttgart -
I I ler tiasen

I l5 kn

Nordenham -
Regenaburg

750 km

Stade -
Witten Ost

357 km

Neumarkt
(oberpf. ) -

Brmen
617 kn

Lübeck -
ober-

lenn In9 en
760 km

ülurzburg -
Kempten

( A1 lgäu )
301 kn

Bremen -
Regenaburg

681 km

Brenerhaven
- Prankfurt

m MaIn
494 km

25-E- 2 5-t-K I asse

Braunkohle,
roh

Braunkohlen-
br lketts

Erdö1.
roh Be nzi n Di esel-

kraftsto f f schwer
Bei zöI,

Ieicht 
I

Kalkste lne
AT 370 II 1l AT 385 IX 7) AT 385 rv 7) r{lATRommera-

klrchen -
DüsBeIdorf-
Reigholz 5)

a{ km

Frechen -
Hum(westf. )

1{7 kn

AßI in9
(oberbay. ) -
Neustadt
( Donau )
146 kn

Hennlng-
stedt - Ean-
nover-Llnden

295 km 80 kr

Ingolstadt -
üünchen

100 kn

Karlaruhe -
St uttg a rt

Ingolstadt -
Bu rg lenge n-

fe 1d
'146 kn

Her rI i nge n-
He i lb ronn

25:t- Iasse

981
98r
9E2
9e2 0

0
0
0
0
0

,7O
,7O
,80
,80
,80
,80
,80
,80
,80

üu

1§9 kn
)\-t -



Eisen-
schrott

3)
Baux it,

roh
Natr i um-
car bonat

( soda )

Feinblech,
kalt geualzt

wa I zd raht
aus Stah}

Röhren
aus Stahl

KI. rv 4) AT 122 1 AT 344AT 297 I I AT 299 b 2)
tili.l.Iingen -
sal z9 itte r

343 km

OberhauEen -
Fallersleben

322 km

Duisburg
Hamm

(westf. )
85 km

Nü r nbe rg
süd -

sulzbach
70 km

Kö In-N i ehI
Quadrath-
I chendo r f

30 kn

Oberhausen -
Bochum Nord

32 kn

I Eisenbahnverkehr
1.2 cüterverkehr

1.2,3 wagenladungsfrachten genäß DEGTr)

DM je Lrr)

Aluminim-
ox id

D
D

78
79

1
I
I
I
9
9
9
9
9

83
25
50
6'1

2D.
3D
ilD
5D
6D.

Jahr

Ände r ung s-
datun

Jahr

Änderungs-
datue

(Ruhr ) -
Bremen

19,00
t9 ,47
20,20
21,00
21 ,60
22,00
22 ,10
22,80
22 ,80

38 ,50
35,88
17.77
39 ,49
41 ,21
42,74
43,50
43,50
45,80

16,40
't 6 ,67
11 ,54
r8,36
r 9,40
19,80
20,00
20 ,42
20 ,50

90
08
50
8{
30
5''
70
87
90

t5,20
15,70
't6,80
18,00

t8
l8
l8
18

70
80
90
40
80
90
90
00
00

6
6
6
'l
1
1
1
6
I

41,10
41,82
44.81
47 ,52
49,70
51 ,18
5r ,80
52,1O
53.00

13,90
14,11
15,17
15,93
r6,70
re,gsa'
17 ,20
17.30
17,60

15, 40
15,{0
r5,40
16,t0
16,10
16,10
16,70
t5,70

Lünen süd -
N i evenheim

,7O
,70
,'10
,7O
,'t0

"13^

Papi e r

tershof -
Karlsruhe

1

3
3
{
1
I
I
2
a
7
I
1

5
6
7
I
1

I
3
I
0
I
8

2',t .00
21,00
2t,00
2t ,00
2t,00
2r.00
21.50
2l ,60
21,60
2t,60
2t,60

,00
.00
,00
,00
,00
,{0

45,50
47 ,90
4?.90
41,90
41 ,90
41,90
41,9O
41,90
50,30
50,30
50,30
50,30
50,30
51,80
5',t .80
51 ,80
51,80

1 ,30
7,30
7,30
7,30
7 ,50
7,50't,10
1,10
1,10
7,90
7,90
7,90
1,90
1 ,90
7,90
7,90
1 ,90
8, 00
8, 00
8, 00
8,00
8,00
8,00

07

00
00
00
00
00
00
00
90
90
90
90
90
90
50
50
50

50
40
40
{0
40
40
40
00
00
00
00
00
00
50
50
50
50
50

l8
19
19
19
19
19
l9
20
20
20
20
20
20
20
20
20
20
20

46,7O
48, 80
{8.80
48,80
48 .80
51.20
51 ,20
51 ,20
51 .20
53,00
53,00
53,00
53,00
5{, ',t 0
54, l0
55,r0

73 r20
11 ,60
77 j60
82 ,60
82,60
82,60
82 ,60
42,60
82,60
85,10
85,10
85, l0
85,r0
85,10
85,t0
86,80

50 ,00
5l ,80
53,00
51,28
5{,35

61 ,91
71,20
73,90
73,90
75.'tO

62,1O
62 ,70
6s ,60
55.50
65,60
65 ,50

,97
,30
,77
,53
.10
,20
,50
,90
,10

8. 60
8, 50
8, 90
8, 90
8, 90
8, 90
9, 30
9,30
9,30
9.30
9,30
9, 30
9,70
9,70
9, 70
9,70
9,70
9,10
9 .90
9 .90
9 ,90
9,90
9 ,90

38.70
38,70
38,70
38,70
38,70
40 ,60
40,50
40,60
{0,50
{0 ,60
t2,20
42,20
42,20
42,20
42 ,20
43,50
43.50
{3.50
{3,50
{3,50
43,50
45,80
45,80

17.80
17,80
18.50
18,50
18, 50

55,23
56,25
59,85
6{, t5

44,20
44,90
46,'tO
48,r0

19,50
r9,50
r9,50
19,90
1 9,90
1 9,90
20, 30

5t,80
5',| ,80
51,80
53 ,00
53,00
s3,00

11 ,20
11,20
11,20
11 ,20
11,20
11 ,60
11,60
I ?,60

22
22
22
22
22
22
22
22
22
22
22
22

0
0
0
0
0
0

AT 496

9't 8
979
980
98r
9e2

29 ,35
30, 87
32 .43
34,{3
36. 17
37.17
J7,70
38.17
38,{o

64.80
66,13
71,08
16 ,13
8't,77
83,43
85,10
85.10
85 .53

84 ,20
85,45
90,2s
96, 15

t02 ,43
't 06,20
't08,00
r 08, 68
t10,70

t983 D
1984 D
1985 D
r985 D

r) In allgemelnen Tranaporte in Einzelgütereagen bzw. cüter-
wageng ruPPen,.r) Großcontalner: Dll je ilagen.

| ) In geschloaaenen Zügen.2l Bis 31.1.1978: AT 269 ti 1.2.1978 bis 31.1.1979:
AT 269 I Sonderfrachtsatz b.

D
D
D

D
D

24
26
2''
29
3I
32
12
J2
33

434.00
497 ,OO
s56,00
638,00
757,00
8r 9.00
684,00r
279 t00r
219,00

581,00
58 1 ,00
595,00
595,00
695,00
8t 9,00
8 t 9,00
819,00
819,00
819,00
819.00
279,OO
219 'OOr219,00t
279,00
219,00

45 1 .00
512,00
559.00
652,50
172t50
832,50
654,15r
125,00r
126,00

1 510,00
| 677,50
1 742.0O
I 833,50
1 964,50
2 04t,50
2 049,00r
2 O28,00r
2 028,00

7. r980
5. t981
7. r98t
3. I 982
5.1982
7 .1982
8. r 982
5. I 983
7. t 983
9. t983
1.t98{
0,198{
5. 't 985
0. rgss
't.1986
0.1986

28, tO
30,10
30,10
30,10
31,60
3t,60
3r,60
32,s0
32.50
32 ,50
32,50
32.50
33,10
33,r0
33,10
33, r 0

71,20
71,20
11,20
71,20
73,90
73,90
13,90
73,90
15,10
15 ,70

93,8
93,8
98. s
98,5

104,4
104,4't04.4
104,4
108,0
108,0
108,0
108,0
r08,0
'I 10.7
110,7
t10,7

33,r0
35,l0
35,10
35,10
36, 70
36,70
36,70
37,70
11,7O
17.70
17,70
37,10
38, {0
38, 40
38, 40
38, {0

59
59
7t
11
71
83

00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00r

77 I .00

831,
831,
831,
83r,
83 1,
126 |
126 ,

71,00
96,00
96, 00
96, 00
33,00
33,00
33,00
56,00
55. 00
6,00
8, 00
8.00r
8,00r
8,00
8, 00

'r26.00r
126,00't26,00

3) Zur Wiedergewinnung von Meta11.4) Uontangüterklasse des DEGT.
5) Ab '1.5.1983: Ohne Berücksichtigung von Margen.6) Ohne Entgelte für Stra6envorlauf/Straßennachlauf, Um-schlag use.; bis 30.9.1984: AT 493.a) Ab'1.7.1983: Frachtsatz für Ladungen ab 8OO bis unterI 000 t.

-22-

KaI id üng e-
mlttel

KaIkilmon-
aalpete r BaunwolLe Lpier

Pappe
Pa

und
Elekt r .

Apparate,
Iitaschinen

Fahr ze ug e Sammelg ut
us- Chemikal ien

AT 320 III5} AT 320 15) AT 45l AT I1O AT 304 AT { /{
Fr21,Est2

Neuhof (Kr
Fulda) -

tl ilde Bhe im
237 km

Ludwigs-
hafen -
Bmberg
276 km

Brenen -
Hof

676 km

Baienfurt -
Hüsten Ost

504 kn

Offenbach
d Main -
Hmburg

510 km

Fallers-
Ieben -

Da rmstad t
{13 km

Fi. schbach-
weierbach -
B reme rhaven

588 km

Fr ank fu r t-
Hoechst -

B rene rhaven
501 km

i1a ss e 1 5-t-X a6se 2 5 -t-K asse 2 0-t-K lasse

l98l
1981
t 981
'I 981
't981
't981

. t982 ..,

.1982

.1982

.1982

.1982

. r983

.1983

.1983

.1983

.1983

. t984

.1985

.1985

. t985

. r985

.1986

.1986

I sreitband-
I tt"t t,
lwarm gewarzt

ÄT 10:l

2 5-t- Grö§



2 Stras erkehr
2. I Güterfernverkehr mlt Xräftfahrzeugen

2. L l stückgut-Frachten genäo RKIr)
Dtt

Jahr

Änder ungedatun

Jahr

Änderungsdatm

l97t
1972
913 .

Sendung bei einer Entfernung von 261-280 kmmit einem frachtpflichtigen cewicht von

1972 D
t973 D
197{ D
l97s D
t976 D
1977 D
1978 D
t979 D
t980 D

90
00
90
50
60
30
60
00
40
10
90
80
a0
00

59
l0
65
04
55
39
65
05
32
56
06
52
07
41
16

D
D
D
D
D
D

c
D
D

981
982
983
98{
985
985

l.
{.t.t.

25,
l.
t.
1.

20.t.
t5.
15.t.l.

It
12
t3
14
l4
ta
t5
t6
t5

19 t91
21 ,31
21,51
24 ,40
24.40
24,90
26 ,40
27 ,2O
28 .80

71,10
76,84
84,76
87,90
87,90
89,'18
95, {0
98.28

103,9s

97,18
t04,17
114,87
il 9,10
lt9.l0
121,65
129,30
't3 3.25
1 {0,98

11'1 ,',t6
125 ,25
I38,04
1 {3, {0
143,10
I 46, {8
155,70
'l 60, 38
t69,60

159,56
l7l,1l
I 88, 64
195,50
195,50
199,76
212,25
2t8,65
211 ,23

l't,74
18,59
19, t5
19,40
19,6s
20. 00

30.13
3r.80
32,58
33,00
33t42
34 ,00

l 08 ,98il4.90
117 ,64
119.10
I 20 .60
122,70

I 47 .71
1 55 ,65
r 59, {0
16t,{0
163,{4
166.30

177,59
187 ,25I9t,78
194 ,20
r 96 .70
200,20

212,14
25s,3s
261 ,50
264,73
258, t 9
273,00

66,80
73,40
79,30
83,30
89,60
87 ,90
95 ,40
98,30

1 00, 80
105,00
il0,00
I r5,60

94
0{
76
50
60
71
10
80
18

65,19
68,69
70, 38
7r ,30
12 t22
73,s0

39 ,90
4rl ,00
47,50
{9,90
53,70
52 r60
57,10
58,80

42
45
50
52
52
53
57
58
62

I 401-1 500 k9

F

7.',t97t
| .1972
6. t973
2.1974
8.1971
0. l9 7t
0.197?
4. 1 979
9 .1979
4.1980
3.1981
2 .1982
5. 1 983
8.1985

10,
12,
12,
t3,
14,
11,
15.
'15,
15,
17,
17,
t8,
t9,
20,

26,
27,
27,
29,
30,
12,
33,
34,

t{8,5
153 .5
176 ,5
18s,{
199, 3
r99,6

60,30
62,80
6s ,80
69,10
71,30
73,50

212,25
218,7O
221.25
233, ss
24t,35
256,95
264,75
273 ,00

r8,50
20 ,40
22,00
21,10
24,80
24 ,40

90,50
99,50

r 07 ,50
I t 2,90
121,40
119,r0
129 , r0
1 33,30
136,70
142.40
149,10
I 56,60
161,40
I 65, 30

3
3
3
{
4
4
4
4
4

t09,00
r20,00
129,00
1 35,50
I 46, 30
t{3,'10
r s5. 70
'I 60 ,40
t54,50
t71,30
179,20
I 88 ,40
194,20
200 ,20

60
88
t2
33
67
58
80
99
l5
28
55
8l
ll
28
42

11
4{
87
94
08
l4
28{{
80

tt9,l0
122 ,7 O

2.1.2 wagenladungs-prächtaätze 9"räo nxtt)
DM je 100 kg

Wagenladung bei einer Entfernung von 261-270 km

1972
I 973
t97{
t 975
1976
I 971
r 978
1979
1 980

t981 D
t982 D
1983 D
1984 D
1985 D
1986 D

't 0,43
1l ,00
11 ,27
11, {1
11 ,56
11,76

5,76
6 ,07
5 ,21
6 ,28
6 ,14
6,42

5,02
5, 30
5, 12
5, {8
5,53
5,61

,97
,50
,27
,39
,61
,75
,05
,32
,94

3,8r
a, 05
1 ,49
4,58
4,78
{,85
1,99
5,15
5,48

8, 6',|
9, 08
9, 30
9 ,42
9,54
9,71

6,37
6, 85
1 ,62
1,78
8, t I
8,25
8, s6
8.82
9, 40

87
41
65
79
93
t2

6 ,02
6 ,49
7, 00
7, 35
1 ,91
7 ,79
8. 14
8. 56
8, 82
9.0s
9,51
9,96

l0 ,47
l0,79
11,12

55
98
65
79
o7
19
47
70
20

5
5
6
6
1
7
1
7
8

4
{
4
4
5
5
5
5
5

6
5
6
6
6
6

3
4
4
4
5
4
5
5
5
5
5
6

,6
6
6

33
54
92
00
17
23
36
{9
78

60
78
07
00
t9
36
t9
51
84
07
33
a8
5l

9
0
0
0
0
I

5,25
5, 56
5,1r
6,42
6,92
6.79
7,to
1 .47
7.1O
1,90
8,30
8,69
9, l4
9 ,42
9,'t1

,14
,39

974
914
974
9'r 6
977
979
979
980
98r
982
983 ....
985 ....

r) Einschl. gesondert erhobener TreibstoffzuschlaglVon 1. 2.1974 bis 30. 9.1974 5 t,von l.'10.1974 bis 31.12.1974 3 t,
von 20. 9.1979 bis 31. 3.1980 2,5509 r.

1,
5,
5,
5,

-23_

4l-50 k9 91 -100 k9 241-260 k9 481-s00 kg 701-750 k9 95t-l 000 k9

asSe

A/B E F A/B E

,72
,53
,76
,30
,30
,53
,50
.0t
,93

,09
,42
,57
,64
,70
,79

12. I{. {
t5. I
t. 2
1. 5
l.l0
t. 2
'I .t0
1. {

20. I
l. {

15. 3
15. 2
t. 6
1. I

,94
,25
.51
,14
,04
,94
,09
,28
,44
.58
,81
,14
,46
.64
,79



241-250 k9 701-750 k92{ I -250 k9 1 00 I -3000 kg 91-100 k9

3 sPedition
3. I Spediteursammelgutverkehr mit Kraftswagen und Eisenbahn

3.1.1 Kundensätzer)
D[il je 1 00 k9

sendung bei eiDer Entfernung von l4l-160 km sendung bei einer Entfernunq von 341-360 km
Jahr

Ande rungsdatun 91-100 k9

nit eiDem frachtpfllchtigen Gewicht von

70 I -750 kg 't00t-3000 k9

1972 D't973 D
l9?{ D
1975 D
1976 D
1977 D
1978 D
t979 D
1980 D

l98t D
1982 D
t983 D
198{ D
't985 D
1985 D

I
4

l5
l5

12,02
13,59
15.72
16,76
17,40
r8.35
't9 . 54
20, l8
21 .59

14 ,97
15,85
11 .43

21 ,19
22 ,11

l{,5{
15.93

8,98
0,19
l,9l
2,13
3,21
4 ,00I t7l
5,21
6,29

'l ,488,{l
t0.99
11,27
t1,22
r1,83
12,28
12,67
13,57

22,79
24,98
27 ,69
28.85
29, 50
30, 88
32.93
34 .08
36.t8

20,05
21,28
23,29
24,12
24,56
25,77
2't ,18
28,36
30,41

12,30
t3,87
15,72
15,68
15,30
t5,99
16,64
17 ,19
18,42

23
2l
25
27

29
31
32
3a
34
35

13,80
l{,80
t7,80
20 ,30
22,0O
23,30
2{ ,80
25 ,80
27 r50
29.90
12,20
33 ,003{,{o
35 ,00
35.10

13,75
I4,58
t 5,50
l8 ,94
22,5'l
2s ,16
26,50
27 ,92
29 ,68

40
09
6{
90
5t
08
06
67
51

9
0
1

3
3
3
2
2
3

1972 D
1973 D
1974 D
1975 D
1976 D
1977 D
1978 D
1979 D
1980 D

196t D ,..
1982 D,..
r983 D ,..
198{ D ...
1985 D ...
1986 D . ,.

19,79
21 ,15
22,0O

r9
58
55
30

21,54
24,51
24.54

r 3,88
13,88
I 3.88

17 ,66
t9.05
r9,8S
21 ,17
21 ,17
2t,13

14,69
t5.83
16,52
17,12
17.12
17,51

,45
,16
,61
,24

11 ,52
12,20
1{,15
16 .12
17,40
l8,il{
r9,6{
20,t6
21 t84
23 176
25,55
26 .44
21 ,60
28 ,12
28,92

6.90
1,68
9,72

l1 132
11 ,22
11,89
12,12
12,79
11,72
I 4,88
16 tO2
16,62
17,3t
17,32
't1 .57

5

18, t',|
't8,45
19 ,42
20 ,48

24,36
25,93
26,96
28,22
28,22
24,91

39 .07
41.58
{3,00
44.98
44,98
{6,18

44
26
29
99
99
72

5,86
6,28
't ,52
8,22
8,27
8.45
I ,61
9,26

10 ,04

t0,53
t0,99
11,21
11.42
11.51
I t,21

32,56
3{.65
35 ,97
31,62
l't,62
38,61

24
25
27
28
30

r9,73
21,O2
21,83
22 156
22 ,56
22,82

{.1971
4 .1912
{.1973
3,1974
7 .1975
2 .1977
2.1978
t.1979
3.1980
3.t981
3.1 982
3.1983
4.r98{
{. t985
4.1986

21 .60
2t,20
25,10
28,20
29r50
3t,00
33,10
3{, 40
36 ,90
39 ,50
42,00
t3.20
44,30
t5,20
{6, 50

,21
,o1
,71
,35
,48
,89
,28
,00

8
9

10
12
13
t4
l{
15
r6
l7
19

1

2
4
5
5
6
6
1

18,
19,
21 ,
21 ,
22,
22,
22,

23,93
21,97
21,60
21,14
21,J4
23,O2

29,14
29,34
28,71
28 t20
28,20
21 .58

r9,60
20,2O
21,72

4 r41
5.17
6,13
7,76
8.45
9,5t
0,57
1 ,39
3 ,00
4 ,63

23,6

32,9

9l
44
{5
05
30
05
69
35
53
95
23
91
55
55
90

20

r) Für dle Tranaportlelstung ab tlaua deE versenders bls zun
Best.imnungsort (frei AnkunftsschuptEn der Silmelladung).

20,87
21 .27
21 .88

3s,00
36,16
3?,08
37,80
38 ,88

25 ,19
27 ,11
21,81
28,35
29 ,17

'l Schiffsverkehr
4. I Binnenschiffahrt

4.1.t Fr4hten eInschl. Schiffährtsabgäben genäß FTB

Dlr je t

B imsk i eg
Jahr

llonat

I 985 okr
Nov
Dez

B raunschwe ig
12 km

13.13
11,2s
t7,05
20,1s
21 .11
19,54
l9.0t
20 ,5a22,ts

8,t8
8 ,53

r0,07
11.99
13,83
't5 ,04't6,51
17,85
r9.39

1 0,58
11 .02
13,03
't 5 ,59
18.08
20,92
21 ,48
21,62
26,16

r0,6s
't0,63
12,'t3
't 5 .09
17,54

1t ,42
12,24
t4,60
16, 19
16.66
17,22
t7 ,63
19,05
20 ,62

7
7
9
1

3
5
5
6
I

t9
20
2t
21
21
20

l8
94
15
50
21
30
58
91
52

5,1
59
0{
47
68
93

28
75
79
44

3,99
5,13
5,'t5
5 ,39r.6t
3,53

14 ,29r{,83
15.21
t{,69
t3,91
t3,7r

3r,33
32 ,47
33,27
27 tgl
25,15
2s,02

20,69
21,57
22 ,18
22,57
21 ,47
20,68

29,60
30, 25
30,67
29 ,48
27 ,72

24,t1

20
20
22
25

27 ,75
28,83
29,30
29,86
30 t21
28.54

30.09
30,09
30 .09

21,18
22,80
21,27
23,76
21,97
23,l8

,40
,{0
,{0

09
09
09

29,34
29.14
29 ttr

21 .59
21 .59
21 ,59

11,41
11,47
t t,tl7

23,88
23,88
2 3,88

'1985 Jan.
Febr .
ilärz
April
üäl
Jun i

,5t
,5{
,15
,83
.83
.98

24
2t
24
21
27
21

2t
23
21
22
22
22

3,88
3,88
I ,16
3,65
3,56
3 ,90

25.09
25,09
21,8s
25 ,05
25 .05
25 ,41

21 ,59
21 ,59
21,29
21,05
2t,05
20,73

30 .09
30.09
29 ,41
29,98
20,98
28 ,35

I1,48
il ,48tt,35
t1,24
1't ,24
t't ,11

21,40
21 ,40
21 ,09
20,8{
20,44
20,s3

20,68
20 ,50
20.29
20,20
20,20
20.20

JUI i
Aug.
Sept
okt.
Nov .
Dez.

53
30
0a
93
93
93

t3,16
t3,69
t3,6t
13.57
t 3,57
13,s7

25,19
25,05
24,89
21 ,82
21,82
24,52

l) Vor clem 1.8.1976: EinschI. Frachthilfe aus Bundesmi.tteln2) Entfernung ab 15.6.1976 über EIbe-SeitenkanaL.

-24-

von Emr len nach von Vallend
schweiq. r

179 knz'
B raun -

cetre ide

BerIin
( west )
345 kE

Kö1n-
Niehl

{77 lsr
!lannhe im

732 kn

Kö In-
Deut z
396 kn

Mannhe in
556 km

Do rtmund
221/249 tut

21 .55
27 ,19
26,''8
26,60
26 ,60
26,60

20,82
20,82
20,61
20 ,52
20,s2
20,52

28,22
28,1O
2't,69
27 ,51
21,51
27,51

11,11
11,'t8
tl,l0
'l 1 ,06
11,06
I1,06

23,05
23,02
22 ,81
22,12
22,72
22 ,12

dorf ^.\7A tmZl
Dus se I-



Jahr

Monat

Jahr

llo nat

4 Schiffsverkehr
4. I Binnenschiffahrt

4,1,1 F!rchten elnscht. SchIffahtta.bgaben genäß mB
DMjet

23,86 2't,oo

25,01
25 ,40
23,83

28,tI3
28.87
27.07

14,77
15.48
t5,80
15,1{
16,32
't5,62

16,12
t6 ,'16
l6 .61
16,11
16,20
't 5, 85

10,24
to .57
10,87
I r.06il,t6
10.79

Etz

1t

n

12
73
7l
75
76
77

1986 Januar .,...
Februar , .,.
Itärz .......
April ...., .
ilaI . ... .. ..
.Iuni.......
iruli . .. .. ..
August . ... .
Septenber ..
Oktober ....
Novenber . ..
Dezenber ...

16,
16,
15,
t5,
I5,
15,

r6,t5
t6.t6
16 .00
15 .87
15.87
15,71

15,52
15.{9
| 5,31
15,23
15,23
15,23

ls,92
r5,83
t5,72
15,67
15.67
15 ,67

D
D
D
D
D
D
D
D
D

7 ,54
I .12
9 ,85

10, 79
11,15
1t ,54il ,73
12.91
t4,35

t2 ,44
l4 ,84
15, t2
t6,99
17,84
r8,35
20,03
22.11

14,12
'r6,8r
18,27
19,29
20.29
20, 89
22 r72
25,00

3.86
4 ,17
4,91
s. 30
5,26
5 ,12
5,21
s.51
6,21

1 ,91
8,53

r0,03
11,06
1l ,331t,4t
l1 ,60
12,60
t3,85

9. 50
9,87

11,22
12 ,12
12,41
13.05
r.3.37
14.28
15.23

9 ,46
1,3t1
2,11
2,92
3,50
3 .86
5 ,27
6 ,99

48
94
89
't2
04
lil
20
65
66

84
8{
68

74
7l
6tl
59
59
59

35,84
11 ,21
37 ,97
38 ,7{
39,08
38,09

5
5
6
7
8
8
I
I
9

1978
I 979
r 980

I 985 Oktober
November
Dezember

t6.90
16 .90
16,90

1981 D
1982 D
t983 D
198{ D
1985 D
1985 D

15,43
16,27
16.49
16.76
l7 ,00
15,03

18,30 64
95
09
61
24
91

6
6
1
6
6
5

i?#"r ##"t #ß2^t

25,23
25,21
2s,23

6,20
6,20
6,20

r6, t6
16 t16
16 ,16

t9,10
r 9.38
I8,93

18,68
18,56
18,21

l5
't 5
l5

28,68
28,68
28,68

25
25
25

6
6
6

16,
16.
16,
16,
16,
15,

20.05
20, 05
t9.63
19,28
19,28
t8,87

s,39
5.39
4 ,81
4.33
{.33
3,76

1 5,83
15,74
15,52
15 ,42
15 ,42
15142

23 ,48
23,3o
22,91
22.'r4
22,74
22 ,'r 4

26,68
26 ,47
26,02
25,83
25,83
25.83

28,86
28,86
28,19
2't ,65
27 .65
21 ,00

92
92
57
29
29
95

24
24
24

24
21
97
75
75
50

20
20
09
00
00
88

85
82
'14
70
70
70

5,21
5,25
6 ,05
6 ,85
1,15
7 ,52
7,'t3
8,16
9 ,04

tl,ll
lt,ll
10, 96

0
0
0

07
50
72
94
05
58

00
00
00

9
9
9
9
9
9

9,6
9,6
9,5
9,4
9,4
9,4

5
5
5
5
5
5

I
I
8

Ste I nkohl e

1972
1973
1 97{
1 97s
1 976
1977
r978
1979
t980

D
D
D
D
D
D
D
D
D

l98l
t982
r 983
1 98{
r 985
I 985

D
D
D
D
D
D

85
28
56
34
58
84
01
77
70

65
62
5t
46
46
46

5
6
7
I
8
8
9
9
0

98
26
13
58
62
70
7A
29
88

6,16
6,62
1 ,97
8, 81
9,09
9.r5
9,29

10,15
11 ,21

4 ,80
4,84
5,57
6,32
5,6 1

6,96
7 ,15
1 ,57
8 ,43

r0.63
11,99
14 ,17
r5.10
t5,4t
r5,88
16 ,47
17,52
r 8,84

1O,61
11,38
13.02
14,20
't4,22
15,33
15,58
r5,38
17,56

20 .63
21 .65
24,7O
2't,15
27 ,61
29,09
29.55
31,30
33,9s

7,36
1 ,71
7,83
7 ,94
8,02
1 ,69

I l,9l
12.51
12.'t 4
12,95
12.95
12.25

1.36
I ,90
2 ,12
2,14
2 ,32
1,74

12,77
12,17
12,77

't2, rs
t2 ,'t5
12 .15

9,72
10,16
t0.39
10, 54
r0,75
l0,37

20,O1
20,79
2t ,26
21.61
2t,'18
21 .51

t8,50
19 ,42
t9,90
20 ,12
20 ,46
19 ,95

9
9
9
9
0
9

1985 oktober . .
NoveEber.
Dezember.

1985 Januar .....
Februar . .. .tär2.......
April ......llai........
Juni.......
JuIi . .. .. ..
August . .. ..
Septenber ..
Oklober . .,.
November . ..
Dezember . ..

1 ) Ab zechengruppe I.2) Ab zechengruppe II

9
9
9

7,
7,
7,

t0.70
10, 70
10, 70

21.72
21,12
21,72

20 r10
20,40
20 ,40

38.93
38.93
38,93

'1

7
'l
7
7
1

7
1
7
7
1
7

12,80
t2,80
12,51
12,39
12 ,19
12, l6

12 ,18
12 ,18
1t,99
rt,84
I1.84
I r,65

10,00
1 0.00
9i86
9,75
9,75
9,59

't0,70
10,70
t 0,55
r0r{4
t0,44
10,27

21 t72
21,72
21 ,48
2t,58
21 ,59
21,90

20, {0
20 ,40
20 .19
20 ,02
20.o2
19,82

38.93
38 .93
38,12
38,sr
38,51
38,00

12 ,13
12,08
I t,95
ll,89
1t,89
l t,89

10, 31
10,31
10.2t
10,16
r0,t6
t0,r5

21,62
21 ,48
21 ,32
21.25
21 .25
21 ,25

37 ,97
t7 .90
37.57
37,41
37 ,41
31 ,41

9
9
7
7
7
7

Binsk ies

tz
r

2 km
r9
kn 557

Rheinkies

annover

Stmmholz

l7l km

Sal z Aus fuh r kohl e
von Ruhroe )iet nach von Hilburo von Ruhr-/n, Leverkusen

107 km
Du i sbu r9-Ruhr ort

{64 km
KO In-Oeut z

370 km
Emden 'l )

25t/275 kn
Emden 2 )

269/282 kn
n. Berlin (t{)

345 km 299 km
Hannover

-25_

a) Ab 1.1.1983: Unter Berücksichtigung der Ausnahmesätzefür begünstigte cüter.

,99
,99
,86
,75
,76
,63

,64
,62
,5a
,50
,50
,50

9
9
9

3
I
5
5
5
5
5
5
6

von

von tsorEn von Beilbronn nä.h



Ste i nko hI e

Bamberg
571 km

t rg
I

Frankfurt a.M
320 km

Heilbronn
463 km

Karlsruhe
421 km

wü rz bu rg
535 km

Mannhe im
353 km

4 schiffsverkehr
{.1 Binnenschiffahrt

4.1.1 Frachten einschl. Schiffahrtsabg.ben genäß mB

DMjet

l0
't1
l3
t4
't5
l5
r6
17
l8

10,{9
11,34
13,90
15.30
r 5,70
t5, t0
16.3{
11.54
18.86

13,19
t{,86
17,8{
19,49
20,01
20,11
21 ,03
22.74
24,58

12,40
r 3.39
16,12
11,15
t8 ,22
t8 ,29
18,54
20,08
21,15

14,33
15,51
18,54
20,26
20,17
20,85
21,20
21,26
25 ,49

'I 981 D't982 D
1983 D
198{ D
1985 D
r986 0

20,22
21,24
2l .l{
2l ,39
21,61
20,51

20, I9
21 ,19
2l,11
21,40
21,65
20 ,62

26,35
21,61
21.80
21 ,92
28 ,30
26,76

27, 42
24 ,64
24,73
24,79
25,14
27,67

Jahr

Monat

1985 Oktober
Novembe r
Dezenbe r

,55
,55
,55

21,54
2t,54
21 ,54

Januar . .
Februar .
Härz .. ..
April ...
I.tai.....
Juni ....

21,55
2t ,55
21 .13
20 .80
20 .80
20,19

21 ,56
21 ,56
2t,18
20 ,87
20,87
20 ,49

2g ,16
28,16
2't,61
21,17
21.11
26163

Braunkohle

Mann
242 kß

1972 0
1973 D
1974 D
1975 D
t976 D
1911 0't978 D
1979 D
1980 D

D
D
D
D
D
D

982
983
984
985
986

'14

15
l9
20
21
21
21
23
26

21
70
10
08

82
65
23
05
05
05

28
21
27
21

26
26
26
26
26
26

26 ,46
26 ,14
25,98
25,83
25,81
25,81

45
29
60
94
J1
95
l8
{5
83

,16
,91
,94
.09
,36
.{3
.63
,72
,02

18,86
t8,86
18,57
19, 34
r 8.34
18,06

l9
22
24
25
25
25
28
30

34,95
34,95
34,16
33,53
33,53
32,75

r4,09
15,21
't8,31
20 ,21
20,6r
20,6r
20,91
22,85
25 ,19

26 ,99
28,32
28,12
29 ,12
29,47
28.05

29,12
29 ,32
28,A1
28 ,39
28,19
21 ,88

21,80
27 ,71
2',t,37
21 ,23
21,23
21 ,23

21,20
25,10
21 ,23
27,61
27 ,61
28,11
30,81
33 ,61

9.ll
9.91

1't,9t
't2,97
13 r12
r 3.40
't3.59
t4 t16
16, 16

27,44
28,90- ,
T6;41o'
28, 6o
29,0t
21 ,18

34,95-,
]?;ITO'

36,30
18.26 ..

36,83-',
33,39
33,39
33,98

28,43
28,83

17,23
't8 . 04
18,39
18,15
18, 94
18, 19

33,19
33,39
33,39
33,39
33,39
33,39

32,39
12,11
31,65
11 ,42
3'l ,42
3t ,42

34, t2
J5 ,21
34 ,69
34,44
34 ,44
34,4{

r8,06
t8.04
t7,85
t1 ,1'l
t7 t77l't,'t1

32,98
34,69-,
3fl5"r
34,94
35.35
31,67

35,17
35. l7
35, t 7

35
35
34
3{
34
33

12
2'
32
32

tl, rs

2
2
2

34,6s
35,t8
32,86

28,14
28,14
24,14

24,99
24.99
24 ,99

28 ,83
28,83
28,83

33,39
33,39
33.39

18 ,85
r8,86
18, 86

r986 24,99
24.99
24,48
24,06
24,06
21 ,55

23,38
23.26
22,92
22,18
22,18
22 ,18

.ruli ..
Au9ust
September
Oktober .

20,28
20 ,20
t9,93
19,81
t9,8r
t9,81

20 ,42
20,!6
20, l0
19,99
19,99
19, 99

34,95
34,95
34 ,95

48
48
93
49
49
95

Jahr
Monat

I 985 oktober
November
Dezember

8
I
I

28,02 ,Tllfia t

2!, t8
21,18
23, t8

21,94
27,94
27 ,94

23 ,43
21 ,41
23 ,43

30,44
30, 44
30, 44

November
Dezembe r

Juli . ...
August ..
Sepl enber
Oktobe r
Novembe r
De zember

Erzeugnisse der eisenschaffenden Industr

1972 D
1973 D
197{ D
t9?5 D
1976 D
1977 D
t978 D
t979 D
t980 D

12 t62
13,54
15,11
1 7,85
18,t7
18, 45
18.7 4
20 ,41
22.42

11,r8
12,11
14 ,59
15,99
16,21
16,23
16 ,47
17.95
19, 75

11 ,6
14,1
t7 ,6
19,1
19,6
20,o
20 ,4
22,5
24,9

I r ,33
12 ,21
14t75
15,19
15,45
16,46
16,70
1B ,25
20 ,11

,81
,91
,09
,8'1
,21
,29
,61
,6r
,04

r6,96
18,37
21,84
23,89
24,39
24,61
25,09
21,75
30, 89

17,02
17,80
r 7,98
18,02
18,18
17 | 5'l

23,90
25,00
25.20
25,11
25 ,60
24 ,48

21 ,13
22 ,17
22.58
23,03
23 ,29
22 ,24

21 t16
28,08
26 ,'t O

21,57
22 ,63
22,9s
23,27
23 ,55
22 ,41

27 ,88
29 ,30
29.15
10 ,22
30,60
29,11

9
9
I
3
3
3
3
4
6

9 26.68

50
50
08
71
74
33

27
2t
94
82
82
82

25
25
25

25
25
25
24
24
24

24
24
23
23
23
23

29 ,32
29 ,12
29 ,12

9 86 Januar
Febr ua r
Itärz ..
April
tilai . . .
Junl ..

18.t3
18, t3
17,88
r7,58
17,68
17 ,44
't7 ,48
l7 ,47
t7,30
17,23
11,21
11 .23

23,18
23, 18
22 ,79
22 ,48
22 ,48
22, tO

21 t94
27,94
21,44
21,04
27,04
26 ,55

23 ,43
23 ,43
23 ,01
22 ,68
22 ,68
22,27

30,
30,
29,
29,
29,
28,

22,04
21,98
21 t73
21 .62
21,62
21,62

26 ,4
26 ,1
26 ,0
25,8
25,8
25,8

22 ,20
22,',t3
2t ,96
21,74
21 ,14
21 ,14

28,8r
28,11
28 ,35
28,20
28 ,20
28,20

2
2
6
I
I
5

33,34
!3,21

,79

a) Ab 1.1.1983: Unter Berücksichtigung der Ausnahmesätze für
begünstigte Güter.

1 ) Einschl. Braunkohlenbriketts.
2) Schiffsladungen ab 300 t.3) Ohne Roheisen und ohne HaIbzeug.
4) Roheisen, RohstahI, Stahlknüppel gewalzt

r ur a ronn r

Br aun ko hl e
von lYesse

,urg
km

l4annheim 3 )
353 km

Heilbronn 4 )
463 kn

Karlsruhe 3 )
421 km

wü rzbu r
53s

-26_

6l
61
6l

von Rhein-/Ruhrbaten nach



{ Schi rkehr
{. I Blnnenschiffahrt
4.1.2 Er.chten geDäß FtB

Dl{ je t

975 D
975 D
977 D
970 D
979 D
9EO D

ilahr
llonat

Jahr

llonat

27 ,69
27 ,31
27 ,15
27 ,15
21 ,15
27 ,15

20,22
19,69
19,54
t9,28
'19 , 05
18,12
'I 8, 58
t8 ,24
18.10
18, 10
18,10
18,10

18,24
19, a6
20 ,32
21,O9
21 ,60
23,83

7,89
8.38
8 ,63
8,83
I ,9{

10,1{

19,70
21,20
21 ,65
22.15
22 ,41
2{,33

12,42
13,36
13,79
11,o7
14,53
16,19

r3,02
t3,87
14,28
l{,59
r{,81
16,12

20,71
22,O8
22,72
23,20
23.57
25,66

1

2
2
2
2
4

{
I
5
5
5
5

6

9

55
g7
03
t5
24
'r3

tl
41
53
86
00
83

uineralöI, Tarifgruppe II

25,51
26,5s

27 ,07
29,r1
29,10
30,2 t
30 ,89
30,3?

30, 19
29 ,91
29,80
29,80
29,80
29,80

5,7
o,2
0,1
6,7
7,4
5,0

34
t6
51
82
96
02

16,82
16,72
t5,68
r5.68
16,68
r6,68

t98t D
1982 D
1983 D
198{ D
1985 D
1906 D

25,30
26 ,62
27,52
28 ,45
29 ,16
27,97

14,78
15, {8
r6,05
16,63
t6,96
r6,90

17,02
17,86
18,{8
t8,86
19 ,28
18, 96

35
90
33
79
05
95

6
5
6
6
7
5

1

1

2
2
3
2

t9
20
20

27,52
29,s6
29 ,15
25,92

29,79
29 .45
29 ,1',
29 ,21
29 ,01
2S ,86

28,7't
28,55
2S ,48
28 ,48
28 ,48
25r48

I 985 Oktober . . .
November ..
Dezenber ..

29
29
29

t3,00
13.37
t3,37

6, 90
7 ,17
7 ,17

29 ,03
29,96
29,96

15,89
t7 ,42
17 ,42

t9 ,21
t9,78
19, 78

30,78
3r,71
31,71

1986 ilanuar ..
Februar.
llärz ....
April ...
llal.....
irunl ....
irull ....
August ..
Septenber
Oktober .
November
DezeDber

| ) Produkte nit
und mehr bel

t9,65
19,39
19, 31
19,19
r9,09
18,92

31,49
31 ,07
30 ,95
30, 75
30.57
30, 30

18,85
18, 68
'18 , 61
t8,6r
r8,6t
t8,61

29 ,60
28,99
28.81
29,s1
28.25
2't,86

11,29
13,t5
13,to
r3,07
13,04
t2 t9r

7 ,11
1 ,01
5,98
5. 93
6, 89
6,8t

17,11
17 ,16
't7,11
t 7, otl
15,97
16,87

78
71
68
68
58
68

einen speziflachen cewicht von 0,775 t,/cbn15" C.

4.2 Seeschiffahrt
4.2.1 Intetnationsle Indlrea der S6Gfr4hten

r00 {9,3 57 ,4 21 .O

Bundesrepubl Ik Deutschland

50 ,7 84,4

ut
in Prrt n

(ohne Schütt-
gut ln

15,6llägungsanteil ln I

.l985 Januar .
Febr ua r
üärz .. .
AprlI ..
llal ....
irunl . ..
JuIl ....
Auguat ..
Septenber
Oktober.
November
Dezenber

1986 Januar . ..
Februar . .
llärz ., ...
AprlI . . ..
}lal . ... ..
irunl .....
irull . ....
August ...
Septsber
Oktober.

1 981
1982
t983
1 98a
I 985
I 985

114,7
116,3
119,s
148,5
155,5
129 t8

113.3
116,2
123 ,4
I63,4
t65,5
137 t7

Ir5.0
lt6,{
115,6
t 34, 1

145,7
122,2

1t4,3
rI5,6
t19,3
t50,7
1s8,8
132 ,6

112,4
114,7
121,5
164,9
175,5
145.5

118.a
117,5
1l{,6
120,6
123,2
102,9

ll
t2
l2
r3
t3lt

153.8
167 ,0
167,0
158, 3
160, r
159, 1

175.4
t80.2
178,5
159,0
171 ,8
r69,4

15',t ,5
r 55,9
155.7
148.0
l{8,8
l{9,1

167 ,6
171,7
170 .6
161,5
161,7
162,6

187, a
192,2
'r 90, {
178.7
181,9
t80.9

125,4
128 ,1
128,5
r25,0
124,8
123,8

t{3,0
145,9
tl7 ,1t{1.0
111 ,2
t10,0

152,9
149,7
152.1
145,5
145,2
r43,0

151 ,8
158.5
t60,8
1s5,2
153,7
151,2

114,2
141,2
t43.6
118,2
'I 35, 9
r35,0

1s5,0
r52,8
1s5,{
149,6
148,2
145,9

172
168
t7t
163
t6l
158

121 .6
120 ,3
121 ,8
120 ,1
119,6
1t8,8

r35,9
112,9
t3a,{
r30,0
129,O
127 ,1

r{0,8
135,0
132 ,4
t33,6
132,2
13t.5

149 ,5
113.9
140 .9
142,2
140 .6
139, 9

132 ,2
128 ,3
124 ,1
125 ,1
12t ,1
123,3

143,8
t38,8
t35,3
r35,5
135,1
l3{,4

115,3
112 ,0
104.9
l0{,a
101,2
102,8

124,4
t20.8
il7,0
111.5
il6,6
I t 5,7

121,5
118,2
117 ,1
117 ,4
118, r
117,2

D
D
D
D
D
D

t5
l5
't4

2
I
2
a
5
7

3
{
5
6
2
3

50
49

135.
112.
112,
l3t,

5
5
9
2
l
6

r0t
99
98
98
98
97

1

0
6
I
5
2

131
r28
127
126

1

5
1

3
2
3

Lübeck
l l8 kn

BrunBbüttel
82 kn

n. D.-Ruhrort
301 kn

näch Mannhelm
3{8 kn

nach Oanabrück
159 kn

wu rzbu19
2ll kn

Gesiltindex zusilnen
ene

ut

el nkommende
Fahrt

ausgehende
Fahrt Container

( ohne
Stückgut
( elnEchl

Novenber . ..
DezeDber . .,

128,1
125,3
124,9
12t,2
r25,0
t23,8

l12,
r30,

-21 -

127 ,
126,

145,2
1{1,3
141,5
140,2
t{1,3
r 39,8

11{,0
t11,0
110,2
il0,5
il 1.5
il 0,9



4.2 seeschiffahrt
4.2.1 Internationale Indlzes der Seefrachten

4 Schiffsverkehr

51,6b)

GroBbritannien

Jähr
!bnat

Jahr

llonat

Bundesrepublik Deutehland

'I 00 92,2

biE

wägungsanteiI in t
1980 D.
l98l D .

1982 D.
t983 D .

1984 D.
1985 D .

1985 D.

1985 iluli
August.
Septenber . ., ...
Oktober
Novenber . .. .. ..
Dezember .......

1986 Januar
Februar
ISrz ..
Aprll.
Hll . ..
ilunl ..
irull . ..
August .
Septenber......
Oktober
Novenber . ......
Dezember

't00

100

97 ,2

59 ,0

58,0

58,3

61.9

41 ,3

32 r7

100

108.7

70,8

69,2

78.0
'19,1

50, 3

35, I

100

94,2

51 ,6

55,6

65 ,0

61,3

39,5

32,2

r00

88,1

48,4

49 t1

62,O

54, I

3{,1

13 ,0

I 51 .6a

l5 ,0

5a)
3b)
3a )
9b)
9a)
2b)
7a )
sb)
0a)
rb)
0a)
7b)
8a)

s6,7b)

64 12

36,4a)
35 ,5b )
32, la)
22,lb}
20,5a)
3r.6b)
26,Oal
32,sb)
30,8a)
29,'tbl
25,4a)
24,8b)
28,2al
3 I ,5b)

'1,8

128
105

58
82
75
19
86
85
84
75
73
86
95

75.1a
66,6b
54 ,9a
39,2b
40r5a
46.0b
42,9a
49,1b
49,4a
46,5b
41.7a
40,5b
48,1a

6O,2al
54,9b)
46.3a)
32,5b )
33,3a)
40,?b)
36,5a)
43,2b1
4t,5a)
40 .2b )
35,7a)
35,2b)
40,5a)
44,2b1

,2b
,0a
,9b
,2a
.8b
,2a
.4b
,4a
,2b
,2a

44
5l
49

43
46
53

41 ,

29 ,1
24,6
24,'1
21,7
29,8
36 ,0
31,7
50,8
12,8
21,1
20,2
29.9

251, la)
186,5b)
155,5a)
il8,0b)
125,8a)
lt0,8b)
ll8,1a)
ll9,1b)
135,3a)
't2 I ,6b )
ll2,5a)
102,8b)
137,6a)
139,4b)

t40,0
r39,6
144,2
l3l,3
133,5
148,0

58,0
50,7
57.2
56 ,8
51 ,l
55,'l

45,2
38,1
42,5
50.r
47,'l
44,7

55.
49,
52,
53,
53,
52,

't3,1
61 ,4
76,8
67 ,2
69.9
'to ,1

6
't
2
4
7
3

20,8
24,6
26.9
22 ,1
26,9
21 ,3

29,1
32t1
36,8
32 ,1
40, 4
40, I

34,
36,
41 ,
3't ,
46,
46,

,1b)
.la)
,9b)

64,6
64,0
75 .0
67 ,4
87,5
82 ,1

99,7
80,5
75,9
89 .4

31
36
45
44
57
58

54
45
47
45
63
65
61
't6
57
39
46
59

93
89
94
95
20
23

't5
53
35
36
30
52

I
4
2
8
6
5

I
8
7
5
0
8

50
44{ltll
42
39

35
3{
40
42
t2tl

4
7
9
3
8
5

5
7
3
5
2
2

5
2
{
4
2
0

I
6
1

3
3
7

2
5
5
7
4
2

0
8
3
I
0
I

4l
36
35
36
34
12
26
27
35
36
34
33

5l ,0
55,3
49, 3
49,7
53,3
48,3
44,0
11 ,4
{8r4
19,2
49,4
5l ,5

48.2
42,o
39 .9
39, 0
19.7
37 .3
33,6
33,4
37 ,6
42,9
12.1
38,1

47 ,O
44,5
41 ,4
42,7
50,8
58, 9

55 ,5
69.5
53 ,8
41,8
3't,7
51 ,2

4l,l
35,3
36 .6
34 ,8
44. I
50 ,9
48,3
63,9
46,2
34, 3
29,6
{3, 0

85 ,0'16,3
82 t9
12 15
92,3

1O7,6
115,2
114,5

Re I secha rter

1912 D
t973 D
1974 D
t97s D
t976 D
197? D
t978 D
1979 D
t980 D

1981 D
t982 D
1983 D
1984 D
t985 D
t986 D

95
100

86
110
116
216
t87
107
98

r05
93
83

't6
r95
220

89
r00

81tt2
194
266
200
104
l0l
123
I06

90

1o;
t00
t03
I l5
151
208
r94
115
121
I r6
121
9l

98
100
88

108
172
242
193
100

92
98

r0t
83

7;
100
81

ll7
202
294
219
I {4

99
ltr
t06
93

8ö
100

68
t lI
213
290
209

95
96

122
99
83

5l
100

73
I ',|8

271
321
21't
t03
124
169
121
12't

,l985 Oktober . .
Novenber .
Dezember.

88
96
90

1985 Jrnuar
Februar
tf,rz ...
Aprll .
lral ...

. Junl .
JuIt . .
Augest .
Septenber , ... ..
Oktober
November . .... ..
Dezember . ....,.

1) Berechnet auf der Grundlage der 'worldwide Tanker Noninal
Freight. Scalei i Dl4-[guivalenEe der Ws-lleßzahIen.
wegen Nichtberilcksichtlgung der halbjährlichen Anderung
der Bunker6l- und Hafenkosten - Jeweils in Januar undJuIi de3 Berlchtsjahre8 - i6t der zeitliche vergleich
0ber den Halbjahreszelt.raum hinweg nur eingeschr5nkt
aussagefähi9.

89
86
8t
79
a2
78
70
70
90
93
88
86

102 c)

92 cl

85 c)

88 c)

95 c)

114 c)

80 c)

'12 cl

93 c)

118 c)

r05 c)

86 c)

100 c)

92 cl

93 cl

97 c)

85 c)

75 c)

76 c)

94 c)

122 cl

130 c)

120 c)

130 c)

_ c)

98 c)

8l c)

80 c)

8'l c)

89 c)

2) Bis 1974 umbasiert von Basis 1968.
a) HalbJahresdurchschnitt (,l.1. - 30.6.).b) Halbjahresdurchschnitt ('l,7. - 31.12.)
c ) Viertel jahresdurchschnitt.

zusMnen 80

{0 001 bis
80 000 td,

Ge6mt-
lndex

Geaut-
lndex

t0 000 bis
25 000 tde

25 00t bi8
{0 000 tdr

Ge6iltindex 19 999 tdw 34 999
s

-24-

't
5
3
1

7
6

80 001 bis
160 OnO ids

I50 001 tds

I

qqq tduag
50 000 brs
nd qgq tdu



4 Schiffsverkeh
4.2 Seeschiffahrt

{.2. I Internat ionale IDdlzea der Seefrachten

Norwegen
.rahr

l,lonat

1986 ilanuar
Februar
Atrz ..
Aprtl.
ItaL..
irunl . ,

er

1972 D
1973 D
t97{ D
1975 D
r976 D
1977 D
1978 D
1979 D
1980 D

74,5
151,5
217 ,9
142 tO
134,2
132.8
139 ,9
179,1
211,1

208,8
r 06,4
t 17,0
121 .7
162,4
317 ,s

1231 ,21

177,
t01,
t08,
121 ,
152 ,
331 ,
211,

84,
t 0?,
216,

il 45,

104,
230,

I
0
7
5
2
8
9

7
1

I
4
4
4
9
0
I

3t l.{
241 ,3
236,8
234.6
235 t0
2OO,''

:
59 ,6
21 ,7
28,8
24,1
29,1
47 .5
37 ,0

28,O
26,3
28 t8
35, 1

l1 .'t
33,0

31
40
42

32
25
26
29
31
{9

38
{6
37
23
26
29

30
11
17
16
t9
2't
38

132
70
8l

5
0
7
I
9

8)

86
42
s()
A6
64

111
89

55
49
53
55
56
55

64,

59,
54,
18,

67,
81,
71,
50.
58,
66,

1

9
3
7
1

I
I

8l
82
83
84
85
85

D
D
D
D
D
D

195,s
158,9
170, 3
1'12 ,6
167.0
15't,7

333,7
204 ,4
191,2
180,5't78,0
152,3

(148,
1125,(116,
(127.
(t21,
(149,

5)
5)
3)
9)
8)
5)

(r45,0)
1129 r1l(123,4)
('12s.8)
(116,3)
(r39,7)

8)
0)'tl
r)
0)
{)

8)
{)
r)
8)
8)
1)

,l985 Oktober
Novenber . .....
DezeEber . .., ..

66
65
63

I
0
6

166,2
174t2
176,6

83,3
t03,9
97 .2

l9
42
38

119,9
150,5
165,8

3
0
0

bo.s
76,2
78 ,1

{
5
5

4
I
9
5
5
5

1

1

5
3
0
4

166, I
152,0
156,7
158,2
158,1
r 53,3

't62,2
't59,4
146,2
151 ,4
145,2
144,3

134,5
156,3
r58,5
t43,3
r54,0
167 ,8

84,0
75,6
96,4
91,1
99, s
98 ,4

127.6
127.A
149 ,0'I3t,9
163,3
129,2

r59,s
142 ,5
132,8
142,6
t36,8
r33,6

0
9
3
0
8
5

7
2
0
5
8
6

Jull ..
August,
Septenber
Oktober
Novenber
Dezeobe r

Jahr

l.{onat

150,8
148,1
163 ,4
160,1
t64,3
160 ,8

't34,4
I {8,5
1s2,8
r65,4
t59,3
t56,9

153,9
148,7
146,0
13't,4
't 40 ,5
152 15

96,9
r09,7
101,s
90,0
90 ,0
99,3

Vereinigte Staaten von Amerika

D
D
D
D
D
D
D
D
D

D
D
D
D
D
D

972
9't3
974
975
976
917
978

t979
1980

19 8l
I 982
1983
198{
1985
1 986

t00
131,7
16T7
192,9
r73,s
166,2
195,3
302 ,4
369,4

t00
t?t,9
117;;,
t 82,8
t6{,8
156,7
18't ,'l
306,s
378,0

100
il 0.8
zd17
214,9
192,2
187,0
211,7
303,0
350 ,6

241,9
z1§v

100
224 ,4E7V

100
189,8
T16;6

0

138,4
1 37,8
127,1
161,1
21O,7
312,6

1 t9,0
143,8
125 ,1
r 48,6
224.3
303, l

t5s,7
163,8
t 58,5
161,6
236,6
299,5

1985 Oktober.
November
Dezenber

319 ,9
222,5
220 ,4
216 ,7
207 .1l7l ,8

323.6
225 ,4
212,8
208,3
194,9
158,4

256,5
17Ot4
't 73 ,6
r 84.3
't 78 ,4
r59,8

260,6
156 ,9
145,5
153,0
150,3
142,1

214 t9
199,1
211,6
229,2
216 t1
2O9,6

2OO,7
202,8
204,1

r87,3
190,0'r91,r

229.'t
230, I
232 ,4

't'15.',|
1'18,7
179.2

2O7 r3
218.2
216.2

203,0
185,3
180,0
173,1
166,6
163,2

189,1
170,1
164,5
156,3
15t,8
149,2

2!2,2
218 , ',l

213 ,4
2O9,5
199 ,0
193,8

't 74 .5't69,{
r 63.3
159,3
159,1
147,6

144,8
r {0.8
r44,5
138,4
r36,9
138,6

215.'l
212,7
2lo,s
21O,2
2O9,5
206,7

153.1
153,2
169.2
172.6
174t9
167 ,3

t 39, r
139,4
t57,9
16t.7
155,4't56,5

183,6
r83,2
193,7
196,2
195,3
190,s

138,8
t43,9
162,1
167,0
171.1
t51.9

129 r0
r30,0
t48,9
1s3,2
152 ,1
147,7

2O4 ,6
200, I
209 .0
211 .6
211 ,9
211 .9

{9
55
49

7
3
0

1986 Januar , ...
Februar . ..
llärz ......
April . ... .
Mai . .. .. ..
iluni ......
Juli ..
Auguat .
Septenber
Oktober
November
Dezenber

1 ) Berechnet auf der Grundlage der 'Worldwiale Tanker NominalFrelght Scale".

rachter
Re i secharte r zeltcharter

Rtt0 000 big
50 000 tds

e
9er

30 000 tds 50 000 bis
1{9 999 tdwJuIi 1955 bis

I97 r 100 00 I

Gesilt I ndex Getreiale anderes
Masseng ut

-29-

Rohöt
JU UUU DlS
59 999 tdo

l,



5 Luftverkehr

Jahr

trlona t

5. I Personenverkehr
5.1.1 hförderungEpreise für Hin- und RückfIüge

DMr )

Bundesrepublik Deutschland

Bundesrepublik Deutschland
von

191 2
1973
191 4
t975
I 976
1917
1978
1979
!980

r98l D
t982 D
1983 0
't984 D't985 D
t985 0

21 6 .67
238.25
252,91
263.69
270 t28
272,0O

2t 6 .61
238,26
252,91
263,69
27O ,28
212,OO

216,6'l
238,26
252,97
263 t 69
210.28
212,00

't99 .00
218 .'14
231,47
241.69
248,28
250.00

{{5,17
416,5O
{82,00
494.00
498.00
498.00

2'to,58
246,50
29 0 ,00
299,0O
30 2 ,00
30 2 ,00

161,33
175,00
207,30
22O,OO
2t4,81
248.89
26{.00
254,O4
280,60

309,57
338,3{
157 ,96
1't I ,23
381 , l4
384,00

13 2 ,0;
181,83
165,00
176,13
186.67
't98,00
178,53
194,45

l 2{ ,0;
l{?,18
157.00
158,t3
178,61
190.00
176,53
194,45

t32,0;
t55,48
I 6s ,00
r76.13
186,67't98,00
178,53
t94,45

241 ,34
258.00
289 .00
295,66
122.0O
310,00
355,00
376 .00
4l 5,50

162 ,1 I
r73,00
t93.50
197,00
r 97 .00
208,25
2 18 ,00
23r,00
256,25

il58,19)
178,45

1985 Oktober .
November
Dezenbe r

38r
38{
38{

2't2,00
2't2,OO
272,OO

27 2 tOO
21 2 ,0O
212 tOO

250,00
250.00
250.00

38{ ,00
384,00
38{ ,00
381 , oo
38{,00
384 ,00

21 2 ,OO
21 2 ,0O
21 2 ,O0
212,00
21 2 ,OO
212.OO

2't2,00
21 2 .OO
212 tOO
212 ,0O
272 ,OO
212,OO

250,00
250,00
250,00
250,00
250,00
250,00

49 8 ,00
498.00
498.00
498,00
49 I .00
498,00

302.00
302.00
30 2 ,00
30 2 ,00
302,00
302,oo

384,00
384,00
384,00
38{,00
381 ,00
38a ,00

272,00
2't 2 .O0
272.O0
21 2.00
27 2 .0O
272,OO

212,OO
27 2 ,O0
272 tOO
21 2 ,OO
21 2 ,OO
21 2 ,00

212.O0
21 2 ,O0
212,O0
212,O0
272,00
21 2 ,0O

250, 00
250,00
250.00
250,00
250, 00
250,00

498 .00
498.00
il98r00
{98,00
{98,00
498,00

302 ,00
30 2 ,00
302,00
302.00
30 2 ,00
302,00

00
00
00

49
{9
49

21 2 .OO
2't2 rO0
272,0O

27 2,OO
272,0O
212.0O
212,OO
212,OO
212,0O

00
00
00
00
00
00

00
00
00
00
00
00

89
89
89
89
89
89

302.00
302,00
30 2 ,00

722,25

1986 Januar ......
Februar . ....
titErz .....,..April .......ilai .........
Juni ........
JuIi ....
August ..
Septenber
Oktober .
Novenber
Dezehbe r

JUII .,. .
August ..

1912 0
1973 D
197{ D
1975 D
1975 D
t977 D
t978 D
r979 D
1980 D

398,50
4r2,00
502, 34
550,34
569,50
592,00
5 lil ,50
541 t66
583,25

ß5,4;
403.50
426 t50
422,61
329,50
3 80 .00

463 t25
481,25
593,50
553.75
675 .00
705 .50
7 41 .15
806,33
885 ,50

l98t D
1982 D
t983 D
198{ O
1985 D
r985 D

736,58
808 .00
839,75
857, 50
852,00
887. 50

415 t75
452.00
41 4 ,50
49't,25
{96,00
511.00

Jahr

Monat

1985 Oktober.,.
Nogenber ..
Dezenber ..

496 .00
496,00
196.00

1985 Januar
Feb r uar
tlärz ..
Apri.I .
tlql ..,
Junl ,.

862 ,00
852,00
862 ,00
896 ,00
896.00
896.00

496,00
496 ,00
496 ,00
5 l6 .00
516,00
5 l6 .00

516,
516,
516,
5r6,
5',t5,
5r6.

(38o,oo)
119.42
505,50

91 4 .25
944 ,15
017,00
0{7,00
073,50
It3,50

560,58
612 ,50
532,00
644,75
532,83
629.31

(s8?,0;)
829.52
8r0,42
197 ,26
194.81

850,00
550,00
650,00

,185 ,00
48 5 .00
485,00

079,00
079 .00
079 ,00
I 25 ,00
125,00't2s,0o

552,00
5s2,00
519,{5
675 ,00
575,00
57s ,00

550,00
6s0.00
771 .39
875,00
875,00
875,00

485 ,00
486, 00
486,00
524,00
52'l ,00
524 ,00

125,00
I 25 ,00
I 25 ,00
I 25 .00
t 25 ,00
125.00

575,00
675,00
575,00
575 ,00
552.00
552,00

875,00
875.00
875,00
875.00
670,00
670, 00

I 524,00
I s24.00
I 524 ,00I 524,00'l 52i|.00
1 524 ,00

729
855
905
933
960
988
012
208

,00
.61
,25
.25
,25
,25
,92
.50

69,15
75 .00
35,75
15,25
86,00't{,50

862 .00
852 .00
862 ,00

079 .00
079 ,00
079 ,00

649, 00
552,00
552,00

2) Sparklasse (Ecooomy-KIasse) ohne Berücksichtigung
evtI. RabatEe,

3) Sonderflugpreis.
4) Am 1.5.1979 eingeführt a1s Wochenendtarif. Ab 28.3

Innerdeutscher Berlrn-Spartarif ( pEX) .
5) Bis 31.10.1980: wochenendtarif .
5) Bis 31.3.1984: BungaLow-Tarif.
7) Tarif m 1.4.1982 eingeführt.

Novenber
OezeEber

Aufgrund von IATA-BeschIüssen anwendbare maßgebende Ver-
kaufsprelse für Flugpassagen im Linienverkehr einschl.
einer Luftatraßengebilhr von I t des Flugpreises, undzear für die Beförderung je einer person einschl. des
f estgelegten Frelgepäcks.
onter Berlicksichtigung des Regierungszuschusses.

Seni o ren -
tar if

Studenten-
tarlf

Tarlt tur
Juqenall iche

Ber.Lrn-spar-
tarif 3) 4)

No rmal -
rarif 2 )

Ta
e9

r)

-30_

r982:

Septembe r
Oktober.

tarif 2l
NO rmat -



Jahr

llonat

5 Luftverkehr
5. I Personenverkehr

5.1.1 Beförderungap!eIse fll! Hin- und RückfIUge
Dtrr )

Bundesrepublik Deutschland

861,84
11 4 ,16

A
I
1

7
0
5
I
I
8
a
1

9
5

D
D
D
D
D
D
D
D
D

D
D
D
D
D
D

9
9
9
9
9
9

1972
1973
197{
I 9?s
1976
1977
1 978
1 979
1980

181 ,30
804 ,88
81 4 ,57
815,33
006,76

086,72
132,35
092 ,49
075 ,06
1 1s ,05
12O,71

029,00
029 .00
065,1 3

:
67
25
00
00
00
08
25

92
00
00
25
00
00

00
00
00

92,00
92,00
92,OO
92 ,00
92 ,00
92 ,00

38r00
38.00
38 ,00
38 ,00
38,00
38,00

842,
007,
030,
037,
o37 ,
129,
23O.

744
'144
744
854
854
8s1

162,39
251,66
255,86
293,7'1
31 9,52
300,72

( 954 ,4; )
943,22
063,10

51
42
30
26
22
25

s 002,00
a 941,s0
4 813,94s 168,16{ 833,26
4 622.OOI 771,5O
5 185,66
5 911,75

7 062,00
7 052,00
7 052.00
7 052,00
7 062,00
7 062,00

5 260,01
6 575,38
6 772,OO
6 772,OO
6 989,s0
7 158,s0

7 062,00
7 062,00
7 062,00

21 .'t8
22,22
23,91
28,58
29.24
30, s0
31,69
34,r5
39 ,4a

40 ,98
42 r7O
12,10
42,7O
42,1O
42.7O

42,70
12.7O
12,10
42.7O
42,70
42,'10

42,70
42,7O
42,70
42.'10
42,10
42,7O

,93
,01
,19
,87
,14
,40
,65
,83
,27

{, {3
{, 83
{, 85
1 ,88
5,05
5,05

5,05
5,05
5,05

5 ,05
5 ,05
5 ,05
5,05
5,05
5,05

5 .05
5,05
5, 05
5,05
5 ,05
5 ,05

,10
,21
,07
,57
,80
.o7
,26
,51
,96

7 ,22
7 ,52
'l ,52
7 ,52
', ,52
1 ,52

52
52
52
52
52
52

52
52
52
52
52
52

1985 Oktober
Novenber
Dezember

1986 Januar
Febr ua r

2 681,15
3 081,40
3 165.25
3 523,75
3 599,00
3 826,50

344,00
3,llr00
678,00

3 744,00
3 74{,00
3 7{4,00

678,
344,
344.
207 ,
2O't.
201 ,

20,67
29,92
25.25
66,67
19,92
55,00

00
00
00
00
00
00

2 732,OO
2 732,OO
2 732,0O
2 391,00
2 391,00
2 495,00

60
60
60
60
60
60

60
60
60
60
60
50

22.64
23,39
28,31
31,22
32 ,17
34.25
35,s9
38 ,89
4't ,17

50,23
53,90
55,48
s6 ,60
56,50
56 .60

55
56
56
56
55
56

55
56
56
56
56
56

1 264.13'I 228,00I 253,81

6
6
6

83
55
00
50
25
75

00
00
00

00
00
00
00
00
00

00
00
00
00
00
00

l4ärz

o29,OO
04I,s0
086 | 42
030, 33
o41 ,1 1

23 I .33
00

0

5.2 ctlterverkehr
5.2.1 Luftfrrchtraten

Dl{ je kgrr }

3
3
3
3
3
3

38
3838
38
38
38

0

00
00
00
00
00
53

00
13
00
13
00
81

I
I
8
s
I
2

4
I
I
4
I
3

96
96
96
89
89
89

89
89
89
89
89
89

Aprll.
üai .,.
irunl ..
JulI .
August
Septembe
Oktober

4t
{
4
4
1

00
00
00
00
00
00

3
3
3
3
3
3

399,00
231 t26
I 29 ,00
084 ,48
019 t67
089 ,00

7 2't5,O0
7 275,OO
7 2't5,OO
7 275,OO
7 2't5 t007 215,OO

November
Dezenber

r) Siehe Fußnote r) vorhergehende Seite.
1 ) sonderflugprels.
2) Iouriaten-Klasse, nIt 4 Unterbrechungsmöglichkeiten
3) TourlBten-Kla6se.

4) sparklasse (Business-Klasse) ohne Berücksichtigung evtl.
Rabatte.

5) Bis 14.11.19853 Holiday-Tarlf.
5) Veranstalter3 DER, Deutaches Reiaebüro G[bH, Frankfurt

il Main. BtB 31.10.'1985: ABC-Charter.

Bundesrepubl ik DeutschlandJahr

!lonat BerIin (west)

1972 D
19?3 D
197{ D
197s D
1976 D
19't7 D
1978 D
19?9 D
1980 D

1,2o
1,20
l,a0
1 ,50
1,62
1,74
1 ,8s
I ,9s
2, 15

2
2

1'l
74
25
35
64
80
76
63
36

99
6l
52
52
52
52

52
52
52

5

9

D
D
D
D

2
2
2
2
2
2

2
2
2

2
2
2
2
2
2

36
47
l7
52
51
60

60
60
50

60
50
60
60
60
60

60
50
60
60
50
60

36
36
26
26
26
26

26
26
26

26
26
26
26
26
26

1985 Oklober .,.,.
Novenber ..,.
Dezenber ....

I 986 iranuar
Februar

Aprll ...
ttll .,,,.
Juni .. ..
JulL...
August ..
September
Oktober .
Novenber
Dezembe r

.r) Aufgrund von IATA-BeschIüssen anoendbare maßgebende
FrachtraLen amLinienverkehr, einschl. einer Luft-

straßengebühr von 2 t der Frachtrate, und zwar für die
Beföralerung von sendungen mit einem Gewicht von unter
45 kg.

56,50
55,60
56 ,60

7 ,52
7,52
1 ,52

12,10
12,70
42,7O

26,52
26,52
26,52
26,52
26,52
26.52

't
7
1
1
7
1

-31 -

AUAtr.-Tartrr) 2)
AUStr.-Tarlt

1) 3)

2
2
2

2
2
2
2
2

4
4
5
5
5
6
6
6
6

7
7
1
7
1
7



5 Luftverkehr
5.2 Güterverkehr

5.2.1 Luftf!achtraten
ott je k9*)

Bundesrepublik DeutschlandJahr

57
57
85
67
lt
4t
{t
86
15

29
54
8l
{0
52
89
58
83
69

l3
l3
l5
17
l7
t7
l8
19
20

D
D
D
D
D
D
D
D
D

197 2
I 973
1974
1975
197 6
191''
I 978
I 979
r 980

62
51
51
5l
51
5l

9,02
9,33

r 0,96
t2 ,12
12,82
13,43
r4,06
t4.9t
1 {,94

t98l
l9 82
I 983
r 984
t985
I 985

D
D
D
D
D
D

21,05
21,99
21,99
21.99
21,99
21,99

9 ,65
10 ,22
10 ,22
10 ,22
1O ,22
10,22

I985 Oktober ...
Novenber ..
Dezenber ..

99
99
99

ilo na t

Jull .,
August. .
September
Oktober
November
Dezember

ffi

Bundesrepublik Deutschland

43,87
41 ,81
43,87

12,81
12,81
12,81

2
2
3
3
3
4
4
{
5

5
5
5
5

5

t0
03
24
30
09
78
14
89

23,08
24,16
24,16
24,16
24,98
25, l6

14,
16,
16.
16,
17,
t1 ,
19,
2t,

25
25
25

25
25
25
25
25
25

r3.3
14, I
13,0
12,2
12,'1
12 t8

24 ,45
25 ,01
29 ,19
12 ,17
32,55
33,r4
11 ,9'l
35,83
40 ,46

40,63
42,68
42 ,68
42 | 6'1
41,52
40 ,21

39
39
39
39
39
39

34
44
05
52
s2
o2
24
52
03

't 0, 05
10.2rlr.3l
12,34
12,52
r r,38
11,21
1l ,85
13,15

13,33

5
6
6
5
6
6

2
2
2

t5,5r
l6,st
15,51

5
5
5

1986 Januar
Februar
llErz ..
Aprll,
tilal . . .
Junl ..

21,99
21.99
21 ,99
21.99
21 ,99
21,99

15, 51
16,5t
16,5t
I6,51
16,st
l6,st

to ,22
'10,22
to .22
to ,22
'l o ,22
1o,22

5 ,44
5,44
5 ,44
5.44
5 ,44
5 ,44

43 ,8't
43,87
39. {8
39.48
39, 48
39,48

12.81't2r8l
12,81
12,81
12,81
12.81

21,99
21 ,99
21,99
21,99
21,99
21,99

15,5t
16,51
15,5t
15,5 t
16,5t
't6 .51

10 .22
t0 ,22
1o,22
1O ,22
10,22
1O ,22

5 ,44
5 ,44
5,44
5,{4
5 ,44
5 ,44

12,81
'l 2, 8l
12,81
12,81
'r2,81
12.81

25 ,16
25 ,16
25,16
25 ,16
25.',t6
25 ,16

Jahr

Honat
Frankfurt il Main nach

2,54
2,63
3.22
3,50
3, 78
3, 95
4. 12
a, 36
4.'19

4,98
5, t9
5, t9
5,19
5, l9
5, l9

D
D
D
D
D
D
D
D
D

1972
r 9?3
t974
I 975
197 6
1977
I 978
t 979
I 980

9, 35
9 t67

1t ,36
12 t56
'l 3, l8
13,5t
14,15
t5,0t
15,0{

15,34
t5,7t
18,16
l9 ,46
20.04
20 ,'11
21 ,63
23, 38
25.29

11 ,32
1't,68
20.63
22,74
23,26
24 .2't
25 ,21
21 ,17
31,38

14,20
14 145
16,71
18,18
18,07
't8, 88
19.31
20,8t
23,83

't0, 34
t0.50
11.92
12.73
12.81
11 ,55il ,53
12 ,02
13,15

27 t22
2'1 t22
2't,22

12 ,81
13,29
14,11
1s,78

16,54
17,78
18.18

18.91
18.91
1 8,91

15,88
14.67
14,s5
l5 ,06't6,20

I 8,71
r 8, 9',|
t8,91

46
t7
28
81
0'l
0l

1981 D
1982 D
1983 D
l98t D
t985 D
t986 D

15,72
16,51
15,6t
'l 6 ,51
15 ,61
r 6,61

3
4
4
{
5
5

0
0
05

9
9
9
9

5,
5,
5.

5.
5,
5,
5,
5,
5,

25 .1'
26 t32
26 ,32
26 ,12
27 ,0'1
21 ,22

2't,22
21,22
2',t,22
27,22
27,22
2't,22

32 ,60
31,97
33,97
33,97
33 .97
33,97

33 ,9'1
33, 97
11,97
33,97
33,91
31,97

26,76
28 ,01
28.04
28, 50
28.65
28,6s

28,65
28 .65
28 ,65
28 ,65
28,6s
28.65

28,55
28 ,65
28 ,65
28 .65
28,65
28 ,65

r6,6r
16,51
r6,6'l
16,5r
16,6t
15,6t

6,
6.
6,
6,
6,
6,

5
5
6
6
5
6

1985 oktober
November
Dezenber

1986 Januar , ..,..
Februär . ... .
üärz . ., .. .. .April . ... ...
ilal . .. .. .. ..Juni . .. .... .

JuIl . ... .. .. .
August . .. ., ..
September . ...
Oktober ......
Novenber .....
Dezember .....

15,6t
16,61
16,6r

28 t65
28,65
28,65

33,97
13,97
31,97

5, t9
5, r9
5, l9
5,19
5, 19
5,19

33,97
3J ,97
1!,97
33,91
33,91
13,97

2't t22
2't ,22
2't,22
27,22
27 t22
2't,22

15.0t
r5.0t
15,01
r5,01
l5 , 0'l
15,01

18,91
t8,9t
18,9r
I 8,91
I 8,9'l
18, 9l

15,01
r5,01
15,01
15,0r
r5.01
15.01

18.91
18.91
'I 8 ,9',|
't 8, 9',|
t8,91
18,91

straßengebühr von 2 t der Frachtrate, unal zwar für dieBeförderung von Sendungen mit einem cewicht von unter{5 k9.

s

r) Aufgrund von lATA-Beschlilssen anwendbare maßgebenalePrachtraten io Llnienverkehr, einschl. einer Luft-

-32-

to r22
to ,22
1O ,22

6
6
6

Ind r en Iran
calcucta



5 Post- und Fernneldewesen
5. 1 Postwesen

6.1.1 Index de! cebühren i,[ Ifostdienst
1980 = 100

77 ,36 r5,31

Br ie fd ienstJahr
St ichtag

Geuicht un9

VerkettungEfaktor ..
1gEt D .
1982 D...
t983 D ...
1984 D .
1985 D .
t986 D .

1980r l. Jan......
l. April ....

1982c 1. Juli
198/t3 l. iran

r 000 922. 54 739 ,49 677 .5't 61,92

0,676689

un rnit

11.12

0. 601 46't0,450282 0,439599 O,679102 0,595?96 0,45r288 0,4281s2
100, {
115 ,7
I 30,9
130,9
I 30, 8r
130,9

r00,0
r 00,0

l30r 5

130r 9

130,8r
1 30,8r

100,5
1t 5,8
131,1
t3r, r
l31,lr
I3l, I

99 ,9
114,9
127 ,8
127 ,8
127.8
127 ,5

1 00,
rt6,
132,
132,
132.
132,

't 00,0
100r0

t30,?

99,4
I 1tl, 4
129r6
129 ,6
129,3r
t2g, 2

r00,6
100,6

129 ,3
129 ,6
129,6
129,ft

10 .22

r00,9
l0o, 9

129,0

129,O

129,0
128.7

100, 0
lo0,0

100, 0
116, a
132,9
132,9
132.9
132,9

100,0
100,0

132,9

100,1
100,1

127 ,8
127 ,8

99,
t3,
25,
28,
28,
26,

00,
00,

99,8
112,4
126,4
125, I
126. I
126, 0

1O0.2
100r2

I
7
2
2
0
6

9
9

l9E5s 1. Jan.
l. Juli

t31,1

l3t,trl31,lr

121 ,8
127 ,8

132,3

132,3

33,49

0,403437

I 19,7

119,7

126, 4

126,4

125,4
125.4

129.2

128,2

134,9

134,9
l3{,9

100,0
100,0

132,3
132,3

132,9
132t9

132.9

Gewöhnl iche

54.16

0,322373

2
9

Br ie fd ienst
Jahr

St lchtag

Gevichtug
Verkettungafaktor ..

461,54

0,47703s

425,98

100,0

38, 56 29,95

0,40051 3

139,1

r39, r

llaaaen-

82,11

0,34{258

Br ie f-
Dr uckaa chen

r 981
1982
1 983
I 984
1 985
1 985

r 00,
I 16,
t 33,
133,
r 33,
I 33,

100,0
1 09,8
119,7
119 ,7
119,7
119,'l

100,0
100,0

100,
I16,
I 33,
r 33,
r 33,
I 33,

100r 0
1r 9,5
139,1
139, I
139,1
139, I

100, 0
t00,0

100r0
ll715
r 34,9
134,9
13{,9
t 3'1, 9

I00r0
100,0

134r9

1 980:

1 982:

198'l I

1 9853

9
'l 1

12
12
12
t2

t28,9
124,9

100,0
't00, 0

0
9
9
9
9
9

1

0
0
0
8
4

99,
14,
29,
29,
28,
27,

6,
3,
3,
3,
3,

0
tl
0
0
0
0

D
D
D
D
D
D

8
I
9
9
I
2

9,
3.
8j
8,
I,
8,

0,
0,

l. Jan. ......l. April . . .. .

l. JuIi......
1. Jan. ......
1. Jan. ......1. JuIi ......

100r0
I 00,0

r33,0
133,0

133r0
r33,0

I 00,0
r00,0
't 33,4

133,4

I 33,4
133,{

0
0

2
2

t33,9
t33,9

7
7

9
9

r39, I
139,1

ilahr

St icht a9

Gerichtung ...
Verkettungsfaktor ..

Br ie fd ienst
ren-

13,47 4.65 I 4, 39 2,15
0,378946 0,576602 0,533333 0,498853

st-
zuBtell a-

198t D
1982 D
1983 D
1984 D
1985 D
1986 D

1980r l. iran.
l. ApriI

1982r l. JuIi . 13s,7

l 35,71984s 1. Jan.

1985r l. Jan. ...,.
l. JuLi. .....

10,80 3,18

0r 45903 1 0,53 1 378

100,0 100,0
120,2 105,?
r{0,3 113,3
140,3 1t3,3
l{0,3 il3,3
1{0,3 113,3

100,0 I 00,0
100,0 t00,0
140,3 I13,3

140,3 113,3

140,3 .113,3
l{0,3 113,3

2,71

0,548?57
1O. t2

1,189051

1 3,53

0,5
100,0
112,5
125, O
12s,0
125,0
t25,0

00,
17,
35,
35,
35,
35,

00,
00,

0
9
1
7
1
't

100,0
1t8, I
135,2
136,2
136,2
136,2

t0o, o
116 .7
133r3
t33,3
133,3
133,3

100,0
t't 6,3
132, 6
132. 5
132,6
132, 6

100,0
100,0

136,2

100, 0
100r 0

100,0
t00,0
112,6

0
0
0
0
0
0

0,
0,
0,
0,
0,
0,

10

100,0
r00,0
'I 00, 0

132,6 100,0

0
0
0
0
0
0

0
0

120, 0

100,0
100,0

133.3

135,2
125,0

125, O

7
7

35, 132,6
132,6

r00.0
100.0

133,3

r33,3.
133,3

Verkehr nit den Ausland
Ge sant-

inder
In I and6-
verkehr zusmmen

darunte r
nit

Ec-Ländern I )
zusamen In I and s-

verkehr
verl(ehr nlt

zusamen

zuBilmen Inlands-
verkehr nic

Postkarten

n- we r tbr ie fe Lu f tpost Ei 1-
zugtelluno

l) Ohne PortugaL und Spanien

136,2
136, 2

120,0

r20,0
I 20,0

-33-

2) narenproben, Muster, Tonträ9er u. dgl

125,0
125. O

33,
33,

9,
9,

zuammen

Nacn-



6 Post- und Id
6.1 Postwesen

6.1.1 Index de! Gebühren in Postdienst
1980 = 100

Päckchend iensL
Ja hr

St i c htag z usannen

t28,8
I 28,8

125,2

125 t2
125t2

137,5

137,5

Nach-
nahme

56, 56

o. {39502

3.52 1,31

0,?64935 0,122022

122,9

122,9

53.86

0,451651

1,36 0 ,71

t,1276s0

I 00,0

100,0

1, 58 2,5'lcewicbtug . 50,08

Verkettungsfaktor .. O,460123

I 980: Jan. ......
ApriI .. .,.
JuIi ......

. Jan

t28,8
r28,8

l98l D
1982 D
t983 D
198{ D
1985 D
1986 D

100, 0
r1{,4
128.8
128,8
I 28,8
t28,8
I 00,0
100,0

100.0
114,7
129, 4
12911
129,{
129, 4

I 00,0
109,5
119 ,2
119,2
119 ,2il9,2
't00,0
1 00,0

119,2

119 .2

100, 0ltl,5
122 ,9
122,9
t22,9
't22,9

100,0
100, o

00.
00,
00,
00,
00,
00,

0,
5,
0.
0,
0,
0,

100, 0
't16,'l
133,3
't 33, 3
133,3
133,3

100.0
100,0

100,0
I t0,0
120,0
t20, o
I 20,0
't20,0

100,0
106,7
It3,3
I13,3
I13,3
r 13,3

100,0
100,0

Il313
113,3

1 t3,3
113,3

0
0
0
0
0
0

I 982: 1

l98ar I

129, 4

129, 4

1 00,0't00,0
100,0
100r0

r30,1

130, r

133,3

r33.3

120,O

r 20,0

100,0
100,0

12914
129. I

00,O
00.0

Jahr

St ichtag zusilnen

cesichtung . 157,06

Verkettungstaktor,. 0r511823

1985r l. Jan.......
l. Juli ....,,

1980r 1. Jan.
l. April

'19823 l. iIuIi
198,1! l. Jan.

l9E5i l. Jan.
1. JuI i

I 9823

1984:

I 985:

122 ,9
122 ,9

130,1
't 30, 1

100, 0
100, 0

t00,0
t00,0

120. 0
120,0

100,0
100,0

tung von
tpstlagern-den Paket-
aend

24,63 1,51

0,352983 0,374995

33
33

119. 2
119,2

Pake Ed ien st

1t ,92 2,88 71 ,25 51,16

o.677277 0,54035s o ,562936 0,506303

t98l D
1982 D
1983 D
r984 D
I9E5 D
t986 D

100, 0
111,8
125 ,2
125 ,2
125 .2
125 ,2

100,0
1t2.1
124,2
124.2
124,2
124,2

100, 0
118,2
136.4
136,{
136.4
I 35,4

't00, 0
11 1,5
125.5
126.5
126,s
126 ,5

'r00,0
'I 11,1
122, 1

122, 1

122, 1

122, I

r00,0
100, 0

100,0
114 ,1
129,4
129, 4
129,4
129. 4

100,0
114,7
129 ,4
129. 4
129. 4
129, 4

t00,0
I 00,0

100.0
100,0

125,5

100,0
t00,0
125 .2

100,0
100,0

t45,14

0,495909

124, 2

100, 0
108,6
137.7
137 .7
137,'t
137 .7
100,0
100r0

137 ,',l

137 ,'t
13't ,7
137 ,7

1,45

0,336281

100, 0

136.4

136,4124. 2

1241 2
124 .2

136.4
135,4

126.5
126.5

122, 1

122, 1

129.4

129. 4
129, 4

122. 1

122,1

129. 4

1,87

o,38'1252

r06,6

r06,6

126 ,5

128, 7

ze i I ung sd ien st

129,4

129. 4

St re i tband-
zeiEungen

3, 88

0 , 41 4422

29
29

4
4

Jahr

St ichtag

Gewichlung l,14 0,78

Verket.tunga faktor o,576967 1,316656

1980: l. Jan.......
l. April .....
'l . Juli ......
l. Jan. ......
l. Jan. .,..,.
l. JuIi ....,.

3, 04

0,531717

43 ,37 3't ,62

0,391 543 0,375855

100,0
118,8
137,5
137.5
I 37,5
137 .5

100,0
1 09,4
118,8
118,8
't r 8,8
'I 18,8

100,0
100,0

1r8,8

l98t D
1982 D
r983 D
198{ D
'1985 D
t985 D

I 08,6
117,1
I17,1
il7.1
't l7,l

100, 0
106 t1
1r3,3
1I3,3
113.3
1t3,3

109,6
I r 9,3
128 ,7
128 .7
121 ,9r
129,4

100, 0
100,0

119,3

110,5
120,3
129,5
129, 5
128,6r
129, 'l

106,6't06,5
1 06,6
106,6
1 05,9r
115 ,2

102, 6
116 ,7r3t,9
r31,9
131,9
138.9

0
0

0
0

't00,0
100,0

I 00,0
100,0

100, 0
100,0

u3.3
113,3

113.3
r13,3

120t3

129t5

116.7

r 31,9

5
5

1.'t,

e
Schne I I -
send ung

Päckc hen Ei n-
schre i ben LuftpostzuSamen

Verkehr ml

miE
In I ands-
verkehr

zustellung
von

Paket-
sendung en

zuammen
dar un te r

nit
Ec-Ländern I )

Pa ke te PostgutIn I ands-
verkehr

zusannenHertpakete

Paketd ienst

Luftpost vertriebs- zeitungs-

l) Ohne PortugaI und spanien,

t18,8

118,8
il 8,8

r00,0
r 00,0

I t 7,',|

117, I

117,1
117, r

-34-

1 27 ,9r
12'1 ,9Y

128,6r
128, 5r

I 05,9r
105,9r

131,9
131,9

0
I
1

1

I

I Au6Iandverxenr mlE



6. 'l Postwesen
5.1.2 Indlze6 der ceblihren in alen poatbankdienEten

198ü = ,l00

6 Post- und rnme Idewe sen

Ge Idd ien st

81,07

0. 551 6{0

Jahr

St ichtag

Geuichtung

Verkettung6faktor ..

Zahl karten-
d ien6l

t98l D
1982 D
1983 D
198{ D
1985 D
1986 D

l98t D
1982 D
1983 D.l98{ D
1985 D
1986 D

.1 34,
1 34,
r34,
I 34,

100,0
r18.6
137 ,2
137 ,2
137.2
13't ,2

I 000

1 000

91 8,93

128,8

429, 35

1 56, 59

0,333923

t00,0
il7

29't,63

0,197270

53 5, 78

0,376591

100,0
112r6
123.2
125,2
125.2
125.2

100,0
I00r0

00,
15,
30,
30,
30,
30,

r00,0
tl4ra
128,8
128,8't28,8
I28r8

100,1
123,8
t4't,4
147 ,4
147 ,4
147 ,4

39.'17

0, 55944 I

r00,1
123t7
147 ,4
147.4
147r4
147.4

t980: 1. Jan.
l. Aprll

1982r l. JuIi.....
198,0: l. Jan.

1985:1. Jan.
l. Jull

Jahr

St ichtag

Gewlchtung

Verkettugsfaktor

100r0
100r0

100r0
I 00,0

I 30,3

130r 3

I30r3
t30,3

128,8

128t8
128,8

100r0
100,0

147,4

14'1 , 4

147,4
14't , 4

100,0
100,0

134,3

134,3

13{.3
134, 3

137 r2
117 ,2
l1'l ,2
137 ,2

100,0
100,0

147,4

147,4

100,0
100,0

147r4
141,4

125,2

125,2

Andere
LeiEtungen 5)

5,'t8

5,
5,

Geaant-
ind ex

Postg irod ienEt

14. 19478r 1 1

I 00,0

t0o,o

9.42 63,15

100,0
l00ro
118,0

TeIeg ramd ienst

1980: l. Jan. .
1. April

198{r t. Jan. ......

100,0
108,8
117 ,7
1l't ,7
117 .7
117,1

t00,0
100,0

117 ,5
117 .7
117.7
117,7

'I 00, 0
118,5
135,9't36,9
r 36,9
r 35,9

100,0
100,0

1 36,9

r 36,9

1 36,9
136,9

1 00,0
't 00, 0
r00,0
I 00,0
I 00,0
100,0

100,0
100,0

100,0
112,5
133,4
137r 5
137 .5
137,s

100.0
I 00,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
t00,0
100,0

100,0

100,0
100,0

100,0
r09,0
118,0il8,0
t18,0
118,0

100,0
111.2
l3{r3
r34,3
13{,3
134,3

t00,0
100,0

100,0
t00,0

1982: l. Juli...,.. 125, I 13{,3

13t0, 3

1985s 1. Jan.
l. JuIl 3{

34
0
0

00,
00,

I 37,5

t37,5
13?,s

1t 8,0

It8,0
t18,0

3
3

6.2 Fernmeldewesen
5.2.1 Index d6! cobühlcn I! Telegräfendienst

1980 - 100

Jahr

St i chtag nlt

Gesamt-
lndex mit

r
zusamnen

Inlands-
verkehr

Post-
anweisunga-

d ienst
ZahI un9 8-

anue i s unga-
d ienst

Nonto führ ung Rentend ienst 4 )
Beschleunig te

über-
ryeisungen 5 )

Abgabe von

. I fornllätterneurocneoue-t-_.-:;---:";=-: I und Girobrlef-Iec-l Aarten I .-..I WSCnIaqen

Ge aant-
ind ex

In I anda-
verkehr 7)

Verkehr mit den Ausland

zuammen zusamen zuammen

verhehr ni1
Inl anda-
ve rkeh r

GeuichEung ...
Verkettungsfaktor ..

1980: 1. Jan. ......
l. April .....

1 000 679.22 320, 78 59,'15 {8, {8
0,843597

8, 98

0,67635r

100,0

100,0

98, 9s 50 ,47
0,569281 0,503943

98
95
94
9{
97
98

1981 D......
t982 D ......
1983 D ......
1984 D ......
l98s D ......
1986 D .....,

0
0
0
1

5
9

rr

't 00, 0
99, 3
98, 9
99 .2

l0'l ,5r
103,0

100,0
t00,0

99 ,2
99, 0

r01,5r
101 , 5r

96, 5
86, t
85, 4
85, 5
88, 9
88, I

100,0
100,0

100, 0
100, 0
r00,0'l0l , 7
108,2
1il,3

100,5
100,5
100, 6
101,9
116,3
'r30,8

100,9
101,1
l0t,l
10r.2
102,2
1t 8,8

99 ,7
t00, I

l0l,l
10t,1

1O2 .2lo2t2

100,0
100,0
r00,0
1O2,6
131,1
la3,3
100,0
100,0

100r 0

100,0

r3r,'r
131,1

1 00,
I 00,
r 00,
1 03,
I 37,
I 55,

100,0
100,0

100,0
100,0

100, 0

99. 8
100,1

100,6

00
00

I 9823

1984:

I 985:

l. JuL i 95, 0

94, 4

86, I

84.'tl. Jan

L Jan. ..,...
l. JuIi .....,

97
97

l) Barer und halbbarer Zahlungsverkehri ohne Berücksichtigung
von Nachnahnen.

2) Ohne Portugal uno Spanien.
3) Unbarer zahlungaverkehr.
{} In Index auf der Basis 1970 = 100: Zuordnung zun celddienst,

da überwi.egend bare zahIung.

100,0

108,2
108,2

't00,6

1r 5,3
1't6,3

137, s
137, s

5) Eilübereeisungen, telegrafische bzw. fernschriftl.iche über-
weisunqen.

6) iDeckungs).ose Überweisungen' (= undurchführbare Überuei-
sungsauf trä9e) sowie Nachforschungen.

7) Einschl. Überl.assung bzs. vermietung von Geräten und Ein-
richtungen sowie der danit zuaamenhängenden Installation
und Wartung.

3
4

90
87

9
0

-35-

2
2

Verl(ehr hit



6 Post- und Fernmeldewesen
6,2 Fernneldewesen

5.2,1 Index der cebühren in Teleg!afendren6t

1980 = 100

Jahr

St ichtag

cewi ch t ung

Verkettungsfaktor ..

1985 D..

1 980: l. Jan. ......
l. Aprll .. ,..
1, JuIi ......
'1, Jan. ......
1. Jan. ......
1. JuIi......

1 982r

r 98{:
'I 9853

Jahr

St i ch tag

Gesichtung......
Verkettsg6faktor

TeIex- und Datexdienste

480,15

0,8931 76

Te Iex-

anschLüsse I ) verbindungen

16,56 403,59

0,621118

1981 D.
1982 D .
1983 D .
1984 D .

100r 1

100,1
l00r l
101r5
il 7,0
132, 7

107, 3
r09,7
t09,7
110,5
il 9,4
126,9

100,0
100,0
100,0
I 00,0
100,0
100,0

100, 0
100, 0
lo0,o
't 00, 0
100,0
100.0

98, 1

92,4
91,3
91 ,4
93, 0
91,9

88, 80

0,697018

5.34

0,8r 9538

42 ,34

90, 5

1 ,57
l,o

r00,0
100, 0

3,14

0,596659

587,77

92, 1

90.9

91
90
90
90
89
88

t00
100

96
97

r09
109

r00
100

100, 0
100,0
r00,0
l 00,0
r00,0
101,9

97
89
88
88
87
85

2
0
4
2
4
4

99, I
100, r

I 00,0
t00,0

100, 0
100,0

100,0
100, o

100, r l09 ,'l 100,0 100,0

t0o, r 109,?

u 7,0
ll7,o lt9,{

lt9,{

't00,0

100,0
100,0

100,0

100,0
100.0

89. 8

90, 4
88, 5

87, 9

88. 5
86. 3

't00,0
100,0

100,0
100, 0

'l 00, 0
r00,0

100, 0
100, 0

93,8
92 ,2

r00,0
't 00, 0't00,0

90t7

r3,96

100,0 89, 0

't09,9

Tel,ex- und Datexdienste

5,79

Le en an
und

50,77

sen {),
und Überprü

von Ein-
ern
fen

r

3,91

I 980: l. Jan. . . ..

t982 D
1983 D
1984 D
t985 D
t985 D

I 982:

I 984:

I 985:

t982:

1984r

1985r

100,0
100,0

| 31,29 212 ,30

1 00,0
r 00,0

100,0 83, 7

82, o100, o

,9
,6
,3
,4r
,5r
,5

00, 0
00, 0
00, 0
00,0
00, 0
00,0

99
9'l
98
98
99
99

95
83
82
82
81
78

00
00

9
7
I
5
4
3

r00
90
90
90
90
90

0
0

100,0
100,0
t00,0
!0t,5
103,0
r 03,2

100,0
97 ,3
94r5
9't ,7

105,0
105,9

r00,0
93, 8
87,5
94, I

111,4
't 13,4

100,0
r00,0
100,0
100,0
100,0
t00.0

100, o
t00,0
100,0

100,0
100, 0

9{, 5

't00, 0
r00,0

100. 0
100.0

13,07

1,58

100,0

7 ,28

't 00,0

1 00,0

7,o'1

't00, 0

8't ,6
8'1 ,6

100, 0

96, 0

100.0
1 00,0
ll3, I
il{,0
124 .5
124,5

96, 6
101.2

102 ,9

94,55 90, 58

89. 97

100,0
100,0
95,3
96, 4't08,8

108,8

100,0
1 00,0

100,0

l. ApriL....
l. Juli..,,..
l. Jan. ......

109,4
r 13,4

100.0
't 00, 0

100,0
100, o

I 00,0

95 ,3 113,'l

108,8
108,8

124,5
124,5

83
79

Jan
JUL 1

'l 00, 0

103,0
1 03,0

94, 5

1O4 .2
105,9

09
09

Ja hr

St ichtag

Geuichtung . ... .

Ve rhe t tung fakto r

I 980:

217, t5 152,20

Te I efax-
dienst 8 )

6,16

98r
982
983
98{
985
986

D
D
D
D
D
D

100.0
100,0
r00,0
100,0
100,0
l0o, o

'r 00, 0
100, 0
r00,0
100, 0
r00,0
r00,0

100, 0
t00,0
121,8
124 ,8r
1 58, 5r
r58,s

98 ,1
91,8
91,8
91,8
91,8
9t,8

I 00.0
100,0
100,0
100,0
t00.0
100,0

100, 7't0l , 6
105, 8
't09, 9
r09,1
r08.3

100.0
100,0

90, 5

100,0
100,0

r00,0

't 00, 3
99, 9

97 ,6
98,3

99,5r
99,5r

't 00. 0
100,0

104,0
98, 7

r00,0
r 00,0

100.0

100.0
9't ,8
91,8

100,0

90, 5
90, 5

l0o, o
r 00,0

100,0
't 00. 0

121.8
'r58, sr
I 58, 5r

91,8
91,8

r 00,0

100. 0
100, 0

109,9
108,3

2
) Honatliche Grundgebühren für Telexhauptanschlüsse.) Ohne Portugal und Spanien.
) üonatliche crundgebühren für Datexhauptanschlüsse.
) Ohne monatliche crundgebühren.
) ltonatliche crundgebühren für Direk!rufhauptanschlüsse) I€itungsgebühren für posteigene Datenverbündlinien.

TeLeg ranmd ienst

Se e funk -
d r ingend e

und Sc hmuck-
blaEE-

a us f ühr ung
zusilnen

Vereinbart.e
Kurz-

an schr i ftl
zu5 ammen

TeIexd ienat Datexdienst

z usamnen
schlüsse 3)

an-zusilmen

ung en

mit
In I ands-

ve rbi n-
dung en verbin-

dungen
zusamen

Un te rhal t ung

ce räten
von

öf fentl iches Di rektruf systen

zusamen
Direktruf-

zusatz-
einrichtungen (

iIe

Uberlassen
von

Te I e9 ra fen-
St ron-

wegen 7)
Miet-
tunqen )

-36-

7) Einscht. Breitbandstromwegen bzw. Leitungen zur Bild-,Faksimile- und Datenübertragung.
8) AnschIi.eßungsgebühren von Anschalteinrichtungen fürFernkopierer, monatliche crundgebühren für TÄlefaxan-schlüsse sowi,e TeLefaxverbinduÄgen.

TeIex



Ja hr
st i chtag

Geuichtung

Verhettungsfaktor.

zusmnen

't 000 295, 42

5)zusamen'

655, l4 581,03 128,34

0,81 6275 O,793425

6 Post- und rnne Idewesen
6,2 Fernmeldewesen

6.2.2 Index deE Gebilhren lE Ferngprechdien6t
1980 - 100

Te I e fonan schl üs6e

265 ,55 18,02

o. 629208 0, 564 04 I
2 ,95

'I 00, 0

2,95

r00,0

100,0

zusatz- 4)

2.95

I 00,0
100r0

I16,8
Il4r2

EG-Ländern
7)

D
D
D
D
D
D

1

1

981
952
983
98{
9E5
986

99, s
99, 3
99,7
96, 9
98, 3
97,9

101,2
99 ,6
99, {
99,7

98, 5
94.2

't00,0
t00, I
100,9

99 ,5
99, 0
98, 9

100,0
t 00,0

t00,2
100,9

99, 0
99,0

100,0
100,0
100,0
100r0
100,0
100,0
'r00, 0
r00,0

100r0
't 00, 0
112,9

91 ,4
77,2
77 ,2

t00,0
t00,0
100,0
100,0
100,0
r00,0

100,0
100,0
100,0
r00,0
t00,0

91 ,7

100,0
t08,4
11t,2
It615
141,5
t{1,5

100,0
100,0

l 00,0
r00,0

1 980:

I 982:

198{:

1 985:

Jan.
Aprll
Jul i
iran.

Jan.
iluI i

100,0

100,0

100,0

| 12,9

0
0

2
2

00
00

77
't't

6
0
I
7'l
7

97
95
92
92
92
92

00,
00,

0

100,0

100,0
100,0

100,0
100,0

141,5
l{1,5

Jahr

St ichtag

Geui cht sg
Verhettung6faktor ..

1. Jan. .. .. ..l. April .....

Te I e fong espräche

21 ,22

1981 D
1982 D
1983 D
190{ D
1985 D
1986 D

1 980:

t0lrl
100,8
100,7
100r 1

99,7
99, 3

t0r,4
l0r, r
r00,9
101,0
101,5
t01,s

102,4
102t8
103,2
t03,3
t04,0
104r0

99, 3
99, 3
99, 3
93, 3
85, 3
81,9

100,0
100,0
100,0
100,0
1O0.2
100,2

99, 0
99, 0
99, 0
95, 8
91,8
90,2

102,9
99, 0

92
92

6
0
I
7
7
't

92,
92,
92,
92,

lo't ,12

92 ,7

I
7
7
7

452 ,69
0,800068

102,8

1O1,2

74,11

1.182'156

0, 95 28,14

99, 0

99r 0

0berI aesen
von

Ferngprech-
Stronregen(lrlet-
Ieitungen)

r 8,3r

100

1982r

1984s

19E5r

1. Juli..
1. Jan. .. t00,7

99 ,7
99,7

100,8

101,5
l01,s

0
0

5
1

2
2

0
0

7
7

I
I

9l
91

92
92

iran
JUI

r00,9

96, I
101,3

95. 3
l0lr5
t01,1

101,3
100, o

95, 0

92,7

92.7
92,7

101,3
100,0

r02,1
99, 3

00,
00,

00,
00,

0
0
0
0
0
0

00
00
00
00
00

0
0
(,
0

00
05
05
06
06

95, 0

92,7

99, 3 r00,0

100,0

93
02

01
04

92,'l
92 ,',

99,3

85, 3
85, 3

.Iahr

St ichtag

Geuicht.ung ...
Ve rket tungs faktor
1981 D.l982 

D
1983 D
198{ D
1985 D
t986 D

100,0
100,0
107,5
'107,5
107, s
108, I

't 00, 0
100,0
106,7
't 05, 7
106,7
107,1

31,13 14,98 'l 4, 51

r00,0

1,54t3,55

100,0

't ,a3

100, 0

113,0

16,1s

100, 0

108,3

100,0
't 00, 0
't t3,0
1t3,0
113,0
113,0

100, 0
100,0
108,3't08,3
108,3
109,0

100,0
100r 0
107,8
107,8
t07,8
r08,6

!00,
r00,
I t3,
I13,
'l 13,
113,

0
0
0
0
0
0

0
0

1980: l. Jan. ...
l. April ..
l. Jul I

r00,0
100,0

100,0

100,0
t00,0

100,0
100,0

100, 0
100, 0

0
0

100,0
100,0

100,0
100, 0

100,0

100,0

t00,0
100,0

00
00

1982r

198{3

t985:

r07,5
t07,5't07,5

106,'t
't 05, 7
106.7

100,0 100, 0

l. Jan 106,0

l. Jan.
l. JUI i

r06,0
106,0

l) Berechnet unter Berücksichtigung der bei Telefongesprächen
von Hauptanachlüssen eingerämten Dauerrabatte : cruntlra-
batt von 1 t auf den Rechnungsbetrag für 9ebührenpftich-tige Geapräche soyie ab 1.4.1980 allgeneiner Rabätt in
Böhe des wertes von 20 cebühreneinheiten pro MonaE und
ab 1.7.1985 zu6ätzlicher Rabatt in Ortsnetzen struktur-
achuacher Gebiete (in Fernsprechnahbereichen nit weniger
aIs 30 000 HauptanschLü6sen) in Höhe des tiertes von
50 Gebühreneinheiten pro Honat.

2) ttonatliche crundgebühr für Hauptanschlüsse.
3) Elnmalige..Pauschalgebühren für tieu- oder wiederanschließung

einBchI. Ubernahme vorhandener Anschliisse.

il3,0il3,0 108,3
108,3

107,8

107,8
107,8

100,0

113,0

0
0

3
3

4) Nur Gebührenentwi.cklung der Familientelefonanlage.
5) Ohne Berücksichtigung der bei Telefongeaprächen von Haupt-

anschlüssen 9euährten Rabatte.6) In Dänenark, den Niederlanden, BeIgien, Luxenburg, Frank-
reich, der Schueiz und österreich.

7) Ohne Portugal und Spanien.
8) Honatliche crundgebühren für wähLanlagen nit Abfragestelle.
9) Verlegen, Auswechseln u. dgl. von Wählanlagen.'10) EinmaLige bzw. monatliche crundgeblihren für Wählanlagen nlt

Ab fragestel le.
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nGe amt-
index 1 )

3 Fun k te l. Fun

Orts- und
Nahgespräche

zusamne n

Orts-
gespräche

Nahgespräche
(ohne Orts-
g espräche )

zuaammen Fe rng e spräche zuaammen
zonen 6

I

aqen

zusanmen

Techniache
I€ istungen

anBereit-
haltung 8 ) poste igenen

Anlagen 9)

NebenstellenanLagen

zuaammen zusannen lnschruß 1 o )

Techn!,ache
Le i at ung en
an teil-
nehmer-
eig enen

Anlaqen 9)

Berelt-
häl trrnd 2 !

Pi



IlägungsanteiI Ln o/oo

1975 D
t977 D
t978 D
I979 D
1980 D

t 981
I 982
I 983
I 98{
I 985
I 986

1975 D
t977 D
1978 D
1979 D
1980 D

98t
982
983
98t
985
985

Jahr

}{onat

Jahr

Itonat

6 Post- und Fernmeldeuesen
5,3 Post- und Fernmeldeeesen im Ausland

6.3.1 Index der Gebilhren im PoEtdien6t der Ve!einigLen Staaten von Anerrka
l9?7 = 100

Us-Postdienst (United states Postal Service)

't 000 650, 8 599,2 14.5

Us-Postilienst (Unlted States Postal service)

si Piece Mail

35, r 1'14,2 11.4

99 ,0
100
il 0,0
il7,3
I t6,9

't 00 ,0
100
r08,8
't l5 ,4
I15,9

r00.0
100
109 ,0
I15,0
r t6,5

100,0
r00
't05 ,6
t 1'r ,4
111.4

100
't06,5
't 06, 5
'r 06 .5

t34,
143,
t 43,
r 43,
ls1,
157 ,

136,9
t5{.0
t54,0
I 54,0
t63,s
165,{

't 37
154
154
154
165
16't

130.3't4s,4
r45.4
l{5,4
152,7
154,2

123 ,4
129 ,1
129 ,1
129 ,1l{'t,o
150,6

154,2
't54,2
154,2

150,5
150.6
150,5

157,0
1s?,0
157,0
ls7,0
157,0
157, 0

t55,4
165,4
165 ,4
165,4
165,4
155,4

161.3
167,3
167,!
167,3
167,3
167 ,3

154,2
154,2
154,2
154,2
154.2
154,2

150.5
150,6
r 50,5
150 ,6
150,6
150,6

157, 0
1s7.0
15?,0
157,0
ts7.0
157, 0

165 ,4
165 ,4
165,{
155,4
16s ,4
16s,{

'167 ,3
167,1
167.3
161,t
167 t3
167,1

154,2
154,2
154,2
154,2
154,2
154,2

I 50,
1 50,
'I 50,
150,
150,'t50,

schne 1 I se nd ungen
(Express Mail)

16,'1

4
7
7
8
I
0

1905 oktober..
Novenber.
Dezenber.

157,0
1s7,0
1 57,0

167 ,3
't 67, 3
167,3

4
4
4

65
65
55

I 985 Januar
Februar
l,lErz . .
Aprll.
HaI . ..
Juni ,..
Jull ..
Auguat .
Septenber ......
oktober
Novenber ..... ..
Dezenber . ......

6
6
6
6
6
6

Drucksachen
ular BuIk l,tail

l{ägungsanteil in o/oo 50,3

99,9
r00
124,9
142,5
142,5

147,7
r {9,9
l{9,9
119,9
170,0
114,O

1 20,5

I 00,0
t00
126,2
144 ,9
1{4,9

100. 1

I00
108,2
114 .2
114,4

r00,0
t00
1t9,8
135,5
137,3

145,0
144,9
144,9
I 44,9
't63 ,4
161,1

136,5
15t,9
153,1't53,9
16't,6
170,3

r7{,0
r7{,0
174,0

157, t
167 .1
167 ,1

't 70,3
t70,3,l70,3

100, I
100

0
5
5
5
9
0

5,0
5,0
5,0

20

20
20
20

129,2
146 .1
148,1
149 ,5
163,2't65r9

05 ,5
11,1
lt,l

65
65
65

1985 Oktober
Novenber . .. .. ..
D€zenber . . .....

1986 ,ranuar
Februar
llärz ,.

. Aprll.
ilal ...
Junl .,
.rull .,...
August . ..
Septenber
Oktober . .
Novenber.
Dezember.

9
9
9

| 74,0
17 t,O
114,0
l7{,0
1't4,O
I 74,0

t6't ,1
167 ,1
167 ,1I6?rl
16't ,1
161 .1

't70,3
170,3
170.3
't 70, 3
170.3
170,3

20s,0
205.0
205,0
20s,0
205,0
205 ,0

9
9
9
9
9
9

9
9
9
9
9
9

0
0
0
0
0
0

16

Post Cards
encesffitindex z usilnen

ie

Ze it unqsd I enst ( Seconr I) Druc ass
terffi

zuaamen
r Rate UaiI

zusamen
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114,O
t?{,0
t74,0
t7 4.O
17 4,O
1'14,0

t6't ,1
15',t , t
167 .1
167 ,',|
167.1
167,1

t 70,3
t70,3
170,3
170,3
170,3
't 70,3

205,
205,
205,
205,
2O5,
205,

4
9
9
9
2
3



,lahr

llonat

wEgungBantell Ln o/oo

1986 iranuar
Februar
üErz ..
Aprll.
t{al ...
Junl ...
Jul I
Auguat
Septenber
Oktober ,

5 Post- und Fermeldeweaen
5.3 Post- und Fernneldewesen im Ausland

5.3,1 Index der Gebühren l[ Postdlenet der Vereinlgten Staaten von Anerika
1977.100

US-Poatdlenst (United States Postal Service)

40 ,5 22, I 10,8

---ruItFoEEr
bef6rderung

18,{

r976
1977
I 978
1979
l9 80

1965 oktober..
November.
Dezember .

73
73
11

99 ,9
r00
123 ,1
140, 1

t40,1

100,0
t00
t19,8
13{,0
13{,0

100,0
100
13r,0lsl,2
153.2

151,6
155,9
ts5,9
155,9
170,5r
173,6

D
D
D
D
D
D

981
982
983
98{
985
986

206
206
206
206
206
216

16
6
7
7
6
6

9

5.3.2 Indize6 de. Gebtihren in den Fernsprechdienaten der vereinlgten Stäaten von Anerlka
'1972 = 100

149 ,
t 55,
155,
155,
1'12,
175,

160,2
162,5
162,5
162,5
113,2
175t4

159,9
162,2
162,2
162,2
17 3 .9r
176,3

156,1
158,0
157 ,9
157 ,9
t82,1
185,8

130,9
t31,0
131,0
r3t,0
lso,2
154,0

176,3
176,3
176,3

1 87,0
187,0
r86,8

154,0
154,0
l5{ ,0

173,6
173.6
173,5
173,6
111,5
173 ,5

115,9
175,9
t ?5,9
115 ,9
175 .9
175,9

1'15,4
175,4
175 ,4
175 .4
175 ,4
'175 ,4

176,3
176,3
t't6,3
176,3
I 76,3
176,3

r 85,8
186,8
186,8
185,8
186,8
t 86,8

l5{,0
154 ,0
15{,0
r54,0
1s4,0
154,0

173,6
171,6
t73,5
1?1,6
l?3,6
173,6

175.9
175,9
I 7s,9
175,9
175,9
175 19

'l'15,4
175 .4
115 .4
175.4
175,{
115 ,4

1'16 ,3
176.3
176,1
176, 3
176,3
t75,3

6
6
6

4,O
,l ,0
4,0
{,0
4,0
4,0

27,9

99,8
00
02,7
04,6
04,6

1S6,8
185 ,8
186 ,8
186 ,8
186,8
186,8

00
00
30
52
52

75 ,4
15,4
75 ,4

9
9
9

3r
8r
8r

I t3,9
114,7
116,2
124.3
124,6

6
1
9
9
9
9

2
6
7
5r
4r
7

7
7

100, 0
100
100,2
r00,3
100, 3

108,2
108,4
108,6
108 ,5
109 ,7

Novenber
Dezenber

Jahr

!lonat

t976 D
1977 D
1978 D
1979 D
1980 D

1 18,
1r8,
121 ,
123.
127 ,

Prlvate Leltungen
zslachen US-Staaten(Private LIne8,

lnterstate )

1981
1 982
1983
l9 8{
1 985
1986

141.
15{ ,
t63,
179.
19't ,
212,

124,2
r 39,4
162,6
20s,8r
210,6r
214 ,6

D
D
D
D
D
D

20
21
21
23
25

34
45
49
t8
47
39

2
5
2
2
9

,5
,6
,1

6
5
6

100, 0
99 ,6
94,9
85 ,5
9{ ,0

89, {
88,5
92 ,4
s9 )2
85,6
81.2 t5

5
3
0
2
9
3

1985 Oktober
November . ......
Dezenber . .. .. ..

2o2,3t
204,8r
204,8r

231 .
211.
233,

85,5
86,5
85 ,5

158,3
r68,3
168,3

Februar.
l.lä.r z
Aprll ..
l,iai ....
iluni . . .

.IuIi ..
August.
Septenber ..,..,
Oktober
November .....,.
Dezenber

234 ,3
214,1
234 .3
234 ,1
234,3
214,6

1 46,0
146r0
146, r
143,9
143,9
135,6

2t4.
2r4,
234,
234,
234,
234,

13s,5
135 ,5
t35,5
135,5
t 35,5
135 .4

84,
84,
84,
84,
84,
84,

84,5
84,2
84,2
84.2
44,2
8{, 1

158,3
168,3
158,3
168,3
158,3
168r3

168,3
168 ,3
168 ,3
168,3
168,3
168,3

6
9
5
5
I
8

Pakettlienat
(Fourth class üalI)

darunter
( Llbra

n zuamnenz uamnen

OrtBgespräche (Local Service) Ferngespräche (Toll Servlce)

ceamtlndex
coinfe

vom
echer

Gesamtlndex
International MTS

21
21
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3,8

4
5
9
I
5

clarunter



schu I erverkehr
mit

Zei tkarten ni t l,lonatskarten
1 r".,

im
fsverkehzusanmen

i n Kraft-
mn i bussen

zu samren ln T i, lnl L I]ber'l and
0rtsverkehr lVerbundverkehr lKraftomnibus

zusamren lm
0rtsverkehr

in Verbund-
verkehr

Anhang I: Verbraucherpreise für Verkehrsleistungen

Güterbeförderung

t {Jber'l and-
Kraftomn i bu s

Möbel -

o,42

1,40llägungsanteil o/oo 4,38 o,oz

Prei se für di e Beförderung von Personen und Gütern
tndexzahlen der Beförderungspreise")

1980 = 100

Personenbeförderung im Linienverkehr mi t Stadtbahn und Kröftomnibussen

I,47 0,58

106,4
I14,5
120,8
127 ,7
135,7
I38,6

0,01 1,46

I09,7
121,5
130,3
135,0
t39,3
140,9

0,88

108,3
u7,6
124,4
1?9,t
132,8
r33,2

Jahr
llonat

1985 Jan. ..
Febr,.
l,lärz .,

0,03

11 0,0
118,7
130,5
130,5
131, I
136,0

r31 ,1
l3l, I
131, t
131,1
131 ,l
131,t

131 ,1
131 ,l
l3l ,1
13r,1
t3l, l
13l,l

136,0
136,0
136,0
136,0
136,0
136,0

136,0
136,0
136,0
136,0
136,0
136,0

,1
,4
,3
,0
,7
,6

,7
,7
,1
,7
,7
,7

107
1i7
L25
126
L21
130

127
r27
121
t21
l?7
t27

127
127
t27
t21
t27

160,6
160,6
160,6

t60,6
160,5
160,6
160,6
160,6
160,6

160
160
160
r60
160
160

.6
,6
,6
,6
,6
,6

Juni

108,2
118,5
126,3
130,0
133,8
135,8

133,9
133,9
t34,0
134,0
134,1
134,2

I3I,9
132,0
t32,2
t32,2
132,8
132,8

138,7
138,9
139,0
138,8
139,2
139,2

2,89

r08,4
119,5
127 ,9
130,6
133,6
135,8

133
133
133
133
133
133

,7
,7
,5
,0
,1

.tt2
130
137
144
148
150

I48
148
148
148
148
148

I48
148
I48
148
148
I48

,5

,I
,5
,0
,4

I07
u6
t23
128
r34
135

ll0
132
136
r42
146
I49

146
146
146
t46
t46
146

146
146
r46
146
146
146

149
149
149
149
149
149

149
149
149
149
149
r49

,4
,l
,8
,5
,0

(
,5
,5
,5
,5

,5
,5(
,5
,5
,5

,0
,0
,0
,0
,0
,0

,0
,0
,0
,0
,0
,0

1981
r982
r983
1984
1985
l9s6

D

0
0
D

0
D

,3
,4

,I
,l
,l
,l
,1
,l

,l
,l
.l
,l
,1
,t

106,
110,
ll6,
118,
122,
1?6,

t20,
120,
t20,
120,
122,
t22,

0,78

106,4
I1l, 5
115,9
122,8
128,5
I30,0

I2L,8
t?2,9
122,9
t23,2
128,0
131,2

1,81

107, I
114,3
115,0
I17,8
119,5
119,5

t24
t24
124
124
t24
t24

126,
126,
126,

t26,
t26,
t26,
t27 ,
121 ,
l?1,

o

,9
,5

,6
,6

139
139
t28
L?8
t27
t27

Lzt ,2
I27,5
t27,8
129,8
129,8
I31,8

138, 7
138,7
129,l
I28. I
t26,0
r26,0

134,
134,
135,
135,
135,
t35,

135,9
135,9
135,9
135,9
135,9
135,9

133,3
133,4
133,6
133,5
t33,8
133,8

137,
138,
r3s,
138,
138,
138,

138,
138,
I38,
138,
138,
138,

1t 5,
117 ,
118,
118,
119,
t26,

125,
123,
u9,
tÜ,
115,
1 18,

Lt7 ,
t17 ,
117,
tt7 ,
117,
117,

117 ,
lr7,
It7.
118,
I18,
I t8,

Il5
115
tI9
ll9
r18
t25

It9,
120,
120,
120,
120,
120,

,9
,6
,6
,6
,I
,l

126
t29
l3l
t3l
132
13?

130,5
130,5
130,5
I32, I
t28, I
132, l

133
133
133
133
133
133

133
133
133
132
133
133

132
133
133
133
133
132

133,2
133,2
13 3,8
r33,8
134, I
134,1

t34,2
t34,2
134,4
134,4
134,5
134,5

135
135
r35
135
135
135

135
135
135
135
135
135

,3
,5
,5
,t
,5
,5

,3
,6
,6
,4
,5
,2

135,2
135,5
135,6
135,6
135,8
135,8

135,7
135,9
135,9
135,9
136,0
136,0

Aprl
lia I

139
139
139
139
139
139

140
140
140
140
140
I40

140
141
l4l
14I
14l
141

133,
133,
r33,
133,
133,
133,

I35,
r35,
135,
135,
135,
135,

135,
136,
136,
136.
136,
136,

,3
,3
,6
,6

,8

1

,3
,4
,5
,9
,9

a

,0
,0
,1
,4
,5

150,5
t50,5
150, 5
150,5
150,5
150,5

,0
,0
,2
,2
,4

,7
,3

,6
,3

q

,3
,3
,0
,1
,7

Jul I
Aug.
Sept.
okt,
Nov.
oez.

Febr.
l{ä rz
Aprl I
l4äi .
Jun I

130,6
130, i
130, i
130,7
t30,7
130,7

129,5
130,6
130,6
130,6
130,6
I30,6

0,35

130,2
151,7
I60,6

150
150
150
150
I50
150

,5
,5
,5
,5

,5

1985 Jan.

Jul I
August
September
0ktober
l{ovember,
Dezember .

Jahr
14onat

llägungsantei'l o/oo 3,ll O,9l

1985 Jan. . .. .. .
Febr. .....
l{ärz .,....
Aprll ,,,..
ttal .......
Junl .,..,.

I,62 0,71

im Verkehrsverbund.
Deutschen Bundespost.

0,344,55

106,8
112,5
116,0
1I8,8
122,1
123,8

2,20

112,1
126,0
130,0
129,8
t29,9
134,4

131,4
133, s
135,1
135, l
135,6
135,6

134,
134,
134,
135,
t32,
135.

105,
1l l,
118,
127 ,
t28,
13t,

121
127
128
L28
128
128

t28,
128,
128,
128,
t32,
t32,

r32,
132,
t32,
t32,
132,
t32,

,8
,5
,7
,7,

r16
!29
137
t42
143
I44

r43
143
143
143
145
145

145,
145,
145,
145,
145,
145,

,8
,8q
,8
,8
,8

,7
,0
,0
,9
,8
,7

107

ll

D

D

D
D

D

0

l98l
1982
I983
r984
1985
1986

128,1
t28,1
l?8,1
128,7
t32,2
t32,2

t32,2
130,8
130,8
L?8,7
t28,7
128,7

I I2,8
123,6
126,4
t21,3
125,3
130,5

123,8
123,8
123,8
123,8
128, I
128, I

128, 1

126,3
126,3
123,8
123,9
123,9

u2,3
125,3
129,0
129,0
128,6
133,4

t27,3
t27,3
t27,3
127 ,3
131,0
13t,0

,7
,7
,9q
,9
.9

r42,t
t42,7
143,3
143,3
143,3
143,3

143,3
I43,3
143,3
143,3
143,3
143,3

118,
I19,
ll9,
l l9,
121,
125,

128,
125,

123,
122,
12 3,

128,9
128,9
128,9
128,9
128,9
I28,9

160,
160,
160,
160,
160,
160,

t60,
160,
I60,
I60,
160,
160.

127
126
t22
t2L
L2L
t?2

t2I
tzl
t23
123
t23
t26

,0,
a

,2
,2

,5
,2
,0
,5
,3
.4

l3l,0
129,5
129,5
127,3
127,3
121 ,3

130,1
t32,4
134, I
134, I
134,6
t34 ,6

I33,3
133,3
133,3
I34,6
l3l .3
134,6

Jul I
Aug'
Sept.
0kt.
Nov,
Dez.

Jan.
Febr.
llärz
Aprl I
ila I
Juni

Jul I
Aug.
Sept.
0kt.
llov,
oez,

986 ,3
,3

1

1

,1
,1

8
8
8
2
2
2

125,
t25,
t25,

,7
,0
,0
,2
,6
,5

t21 ,?
120,2
120,1
1r8,9
lt6,l
118,8

I18,2
tt8,2
1t9,5
I19,5
119,5
u9,5
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Personenbeförderung
mlt Zügen der DB 2) Pesonenbeförderung nit anderen Verkehrsmitteln

zusmmen

Kondl tionen

mtt tahrkarten

- --f--
gexöhnl lchen lbesonderen

zusamren Taxi -
fahrten

Personenbeförderung
mit
Luft-

fahrzeugen

lmlt Küsten-l mi'" sonsti-
I schiffen lgen Verkehrs-
I u. dql. I mltteln 4)

zusamren

Gepeckbeforde-
rung u. -auf-

bflahrung durch
die Deutsche

Bu ndesba hn

2) ohne Personenbeförderuno
3) Ohne Paketbeförderuno där
4) Seilbahnen u. dql. -

r) Aus dem Teilindex "Fremde Verkehrsleistungen (ohne pauschalre.isen),,
des Preisindex für die Lebenshaltung allei privaten Haushalte.l) Einschl. Hoch-, U-, Schrebe- und Stiaßenbahnen sorie obussen,



Linienfahrtr ) Trmp-Trockenfahrt ( Zeitcharter) 2 )

Gesilt -
index

st ilck-
9ut

Massen-
9utin Partien

Gesilt-
L ndex

r0 000 -
25 000 rdw

25 001 -
40 000 tdw

40 00r -
80 000 tdw

Ge smt-
lndex

Rohes
ErdöI

1980 = 100

Jahr

Anhang 2r Deutsche Indizes aler Seefrachten
- Langfristige 0bersicht -

14
53
40
44
58

Trmp-Tankerfahrt (Reisecharter )

ui neral6 l-
produkte

= 100

t95r D

'r952 D

1953 D

t95{ D

1955 D

37
29
24

25
27

1956 D

t957 D

r958 D

1959 D

1960 D

29

33
30
29
30 30 28

73
54
30
31

33

116

227
l{4
50
49
50

4{
5l
66
59
59

123
88
6't
79

55
102

99

1961 D

1952 D

1963 D

t95{ D

1965 D

28
29

30
3',|

12

33
30
35
35

38

1956 D

1967 D

1968 D

t969 D

t970 D

39
38
39
{1

35
35
35
35
51

1971 D

1972 D

1973 D

197{ D

1975 D

44
46
49
65
't2

39

4t
46

67
71

108
17

211
139

74

121
105
301
206
101

32
33
33
35
36

45
47

49
55
72

3',|

12

33
34

35

36
38
37
38
40

37 33
33
33
33

35

70
1 l2,O
50, 4

62
119,6
53,9

50.3

100,8
34 ,4

104

'14

'r2

97
88 ,8

(70,9)

114
91

t86
90

192
106
202

3{
34

t02
58

192
98
52

71

6

t976 D

1977 D

1978 D

1979 D

1980 D

16
81

85
94

56,2
14.2
49 ,6
73 ,4

100

66,2
57 ,2
58.0
't 4.8

r00

45 ,4
30, 6

42.1
72,4

100

56,7
t4,7
48 ,7
73,2

r00

15
80
84
93

100

13
77
81

9l

50
50
66
71.'l

(57,6)

109
I t8
116
291,6

(2r8,8)

1986 D .... 129,8

t00 t00

132,6 115,0 4',1 .3

1981 D

t982 D

1983 D

1984 D

1985 D

1 14,7
116,3
119,5
l{8,5
r55,5

1t4,3
|t5,6
119,3
r50,7
158,8

116 ,'l
12O,2
120.1
135, 7

131 ,4

97 ,2
59.0
58, 0

68, 3

64,9

108,7
70,8
69,2
1A tO
't9 ,3

94,2
5'1 ,6
55,5
65 ,0
51,3

88 ,7
48 ,4
49, 3

62,O
54''l

(47,0)
(43,3)
(46,0)
(47,9)
(4t,1)

(39,4)
( 37,0 )
( 39,9 )

(40,8)
(35,5)

lt37,2l
(r18,3)
il r8,6)
(r28,9)
(107,7)

39,5 34, I ( 49,8 ) (42.31 (l38,s)

l) vor 1980 berechnet aus Originalfrachtraten in verschie-
denen währungen. ab 1980 bezogen auf - z.T. umgerechnete-
Frachtralen in Dlit,

2l Vor 1974 berechnet aus Orlginalcharterraten in US-g.
ab 197'l bezogen auf in Dtl mgerechnete Charterraten.
Vor 1955 Trmpfahrt einschl . Tankerfahrt (ti,!ineralöI-
produkte). l95l - 1972 Reisecharter (Einzelreisen).

3) vor 1955: MoT-schedule (scALE No l) v. 1.1.1946;
1955 - t958! SCALE No 2 v. 1.7.T95{, 1959 - l96l:
scALE No 3 v. ',t5.12.T958, 1962 - 1958: IMASCALE v.
15.5.1962; nach 1968r HORLDSCALE (WS) v.15.9.1969,
1969 - 1978: ws-Originalneßzahlen, ab 1979r Du-Äquiva-
Iente der WS-Meßzahlen.
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ZahI ung s-
anwei-

s ung s-
dienst 1 )

zahl -
ka rten-
dienst

Renten -
dienst 2 )

TeIe-
9rmm-
d ienst

Paket-
dienst

zeitungs-
d ienst

Anhanq _li_
des Post- unal Fernmeldewesens
- Langfristige Ubersicht -

1980 = l00r)

Po s twe sen

Jahr

Fe r nmeldewese n

't2,o
'15,6

Tel ex -
di.enst

Telefon-
ge spr ä-
che 3)

t- Päckchen-
dienst

1949 D

't950 D

24,6
24,'1

27 .1
27 .1

r8,9
18,9

enst
B
d

anwe i -
sun9 s -

2-1 ,1
26 ,8

,9
,9

15,5
16,5

16,8
15,8

49, 5

49.5
't25.6
123,7

l95l D

t952 D

't953 D

195{ D

t955 D

25.O
25,O
24,8
25,8
26,9

27,1
27,1
27 .1
29,9
32,1

2't ,2
3',t .5
3',t ,5
3l,8
32 ,0

18, 9

19,0
I 8,9
19,5
20,1

18,0
18,0
11 t9
19,2
20,4

16,5
l6 ,5
16.5
r9.0
21 .4

16,8
17 , I
t7,l
11 ,1
11 ,1

48,7
48,1
48, I
41 ,l
4'l ,l

123 ,8
124,4
121,2
118.2
11't ,7

1955 D

1957 D

1958 D

t959 D

t950 D

26.9
25,9
25,9
26,9
26,9

12,1
32.7
32,7
32,7
32,7

3l .9
12.O
34,5
35,8
35, I

20 .1
20 ,1
20,4
20,1
20,4

20 .4
20 ,4
20,4
20,7
20 ,8

6,9
6,9
6,9
6,9
6,9

21 ,4
21 ,4
21 ,4
21 ,4
21 ,4

l't,1
17.1
11 .t
17 , I
'17 .1

4'1 .1
4',1 ,o
46,9
41 ,1
45,3

11't,2
1O1 ,2
104,6
1O2 t2
100,5

19 ,3
19 .3
'18,2

7'1 ,4
'16,9

t95l D

1962 D

1963 D

t95t D

1965 D

26,9
26,9
32,0
33,3
33,4

35 .9
36,0
41,6
42.7
42,9

20 ,4
20 ,4
20 .4
30,3
30,3

20 ,8
20 ,8
24,2
24.9
24,9

6,9
6,9

12,2
13,2
13 ,2

2t .4
21 .4
28,'l
30, 1

30, I

1'7 .1
l't,t
1'1 ,t
17.1
57 ,0

45t4
45 ,4
54,6
54.5
54.4

76 ,1
'15,'1

93.0
95,7
9'1 .3

97 ,8
95 ,2
95, 1

102 ,4
100,3

1965 D

1967 D

t958 D

1969 D

1970 D

42, 1

45, I
{5, I
15, I
45, 1

t3 .8
{6, 1

46, I
16 ,1
16, I

49 ,1
51,3
51,3
51,5
51 ,2

30,4
39. {
39,2
39,2
19,2

3',t .3
33,4
33,4
33 ,4
33,4

20 ,1
20 .1
19,8
19.7

37,3
39,7
39,7
39,1
37,7

64.'t
68, 1

58, I
68.2
67, 0

97 ,1
96,8
96,3
95,5
91,4

l97t D

1972 0
19?3 D

1974 D

t9?5 D

{9, {
59 ,2
66, 5

7 4,5
82,4

t9,2
6l,l
67,2
76,9
86 ,5

55,9
71 ,1
78,2
85,3
92 ,3

39.{
53,2
53, {
53,6
76.9

38 ,2
41,9
52,'l
52,6
8{.1

19,7
27 ,1
34,9
34,9
89,'l

3't.7
4l.r
44 ,9
44,9
83,7

69,9
69.9
84 ,6
83,3

r00,0

'15,1

89.7
96 ,0
95.,'t
95,4

1O2,6
115,8
115,8
1'.t1 ,9
120,0

101,0
109.3
11214
117.5
122 .6

1975 D

19'r? D

1978 D

t979 D

1980 D

82,4
82 ,4
82.4

100, 0
t00

86,4
85,4
85,4

r00,0
t00

93 ,4
93,3
93,3

r00,0
r00

76,9
76,9
86,5
91,5

100

84 ,1
84 ,1
84, 1

r00,0
't00

83,7
83,'t
83,7

r00,0
100

't0o ,0
100, 0
100, 0
100,0
r00

95 ,4
95,4
95 ,4

r00,0
100

r 19,9
119,7
109,7
't02,5
100

122 .6
122 ,5
120,O
116.4
100

198r D

I982 D

1983 D

r984 D

1985 D

100. 0

I l6,l
132t3
112t3
112t1

100, 0

1r4,4
't28,8
128 ,8
'128,8

100.0
111.8
125,2
125,2
125 ,2

109,6
119,3
128,7
128,7
127,9r

100, 0
t1't t2
134,3
13{,3
134,3

't 00,0
1r8,6
t3't,2
137,2
137,2

100 .0
112,6
12s,2
125,2
125 ,2

100 .0
100,0
100,0
100,0
't00 . 0

100, s
't 00 ,5
t00,6
101.9
116,3

r01,1
100,8
100,7
r00,1
99,'t

9

9

9

9

9

16
16
16
76
75

91
90
90

90
89

32.'t
32,7
36.2
37,0
37,0

t8.6 5't
5'1

5'1

62
69

99

98
97
97
96

89,7
89,7
89,7

r 00,0
100

r986 D 132 ,3 128,8 125 ,2 129,4

r) Vor 1958: Umbasj.ert von Originalbasis tg62 = tOO,von 1968 bis l9?9 von 0riglnalbasis 1970 = tOO.'l) Halbbarer zahlungsverkehr; vor l98O einschl. telegra-fischer und "deckungsloserr zahlungsanweisungen s;wie
Abgabe von Eormblättern u. dgl., von'1975 bls 1979einschl, - anteiliger - Rontoführungsgebühren,2) Zahlungen von Versicherungs- und Versorgungsrent.en(Ietztere bis vor dem 1,5.1973), ab 198ö nür noch unbare
Zahlungen.

3) von 1954 bis 1963 kontinuierlicher übergang von hand-vernittelten auf Selbstwahl - Ferngespräche. Von
1980 bis Anfang 1983 gebietsweise Einführung von tarif-begünstigten Nahbereichen, zugleich Wegfall der früheren
Entfernungszone I (bis zu 25 km). Die bei cesprächenvon Hauptanschlüssen gewährten Rabatte wurden nichtberücksichtigt.

't34,3 13'1 ,2 125 ,2 100,0 130,8 88.0 99,3
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Fachserie 17: Preise

Reihe 1: Preise und Preisindizes für die Land- und
Forstwirtschaft
Der etwa 8 Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinende
Monatsbericht enthält Angaben über Erzeugerpreise landwirt-
schaftlicher und forstwirtschaftlicher Produkte sowie über Ein-
kaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel. lm Jahresbericht
sind zu allen Veröffentlichungspositionen die lndexzahlen für einen
mehr.jährigen Zeitraum auf gef ührt.
Zur Berechnung des lndex der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher
Produkte werden ca. 1 050 Preisreihen f ür 145 Waren, beim lndex der
Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte (aller Besitzarten) ca.
3350 Preisreihen für 73 Waren und beim lndex der Einkaufspreise
landwirtschaftlicher Betriebsmittel ca. 4 200 Preisreihen für 167
Waren und Leistungen herangezogen.

Reihe 2: Preise und Preisindizes für gewerbliche
Produ kte (Erzeugerpreise)
ln dem etwa 4 Wochen nach dem Berichtszeitraum vorliegenden
M o n at s b eri c ht sind Angaben über Erzeugerpreise im lnlandsabsatz
für rd. 9OO Positionen nach dem ,,Warenverzeichnis für die lndustrie-
statistik" - für ausgewählte Warengruppen einschl. des Auslands-
absatzes - enthalten. lm Jahresbericht werden überwiegend Ver-
gleichsdaten zurückliegender Jahre veröffentlicht. Zur Berechnung
der lndizes werden ca. 15 600 Preisreihen für rd. 2 300 Waren ver-
wendet.

Reihe 3: lndex der Grundstoffpreise
Erfaßt werden Einkaufspreise der vom Produzierenden Gewerbe be-
zogenen Rohstoffe und Zwischenprodukte inländischer und aus-
ländischer Herkunft. Der ca. 7 Wochen nach dem Berichtszeitraum
verfügbare Monatsbericht enthält Angaben für Grundstoffe, die
nach dem produktionswirtschaftlichen Zusammenhang, dem Be-
arbeitungsgrad sowie dem vorwiegenden Verwendungszweck geglie-
dert sind. lm Jahresbericht werden bei gleicherfachlicher Gliede-
rung wie im Monatsbericht umfangreichere Zeitreihen gebracht. Der
Berechnung des lndex liegen g 050 Preisreihen für f 410 Waren
zugrunde.

Reihe 4: Meßzahlen für Bauleistungspreise und
Preisindizes für Bauwerke
Für die Monate Februar, Mai, August und November werden neben
einem vierteliährlichen Eilbericht mit den wichtigsten Eckdaten
ausf ührl iche V'i e rt e I j a h res b e r i c h t e herausgegebenl Die Nachwei -
sungen enthalten Preisindizes für den Neubau von Wohngebäuden,
Nichtwohngebäuden und Sonstigen Bauwerken, für Eihfamilien-
Fertighäuser sowie für die lnstandhaltung von Wohngebäuden. Den
lndexberechnungen liegen rd. 27 OOO Preisreihen für 22O Baulei-
stungen zugrunde.

Reihe 5: Kaufwerte für Bauland
Angaben zu Baulandveräußerungen wie Fälle, Flächen, Kaufsummen
werden vierteliährlich nach Bauoebieten, Baulandarten sowie
Gemeindegrößenklassen für Bund u-nd Länder veröffentlicht. DerJahresbericht ist zusätzlich u.a. nach Veräußerern und Erwerbern
aufgegliedert und enthält die Ergebnisse ausgewählter Städte.

Reihe 6: lndex der Großhandelsverkaufspreise
Der etwa 4 Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinendeMonatsbericht zeigt die Entwicklung der bei Großhandelsunter-
nehmen und -märkten ermittelten Verkaufspreise im lnlandsabsatz in
intstitutioneller Gliederung nach 76 Wirtschaftsklassen sowie in zwei
warensystematischen Gliederungen nach rund 540 Warengruppen
und Warenarten. lm J a h resberiiht werden langfristige Übeisiititen
veröffentlicht. ln die Berechnung des lndex weräen cä 8 I OO preis-
reihen für rund 1 060 Waren einbezogen.

Reihe 7: Preise und Preisindizes für die Lebens-
haltung
Der Preisindex für die Lebenshaltung wird f ür alle privaten Haushalte
und für drei abgegrenzte Haushalt§typen (Vier-Pörsonen-Haushalte
von Angestellten und Beamten mit höherem Einkommen, Vier-perso-
nen-Arbeitnehmerhaushalte mit mittlerem Einkommen, Zwei-perso-
nen-Haushalte von Renten- und Sozialhilfeemofängerh) berechnet;
darüber hinaus für die einfache Lebenshaltung eine! KiÄdes.

Während ein etwa 14 Tage nach dem Berichtszeitraum erscheinender
monatlicher Eilbericht ausgewählte Eckdaten der Lebens-
haltungsindizes und des lndex der Einzelhandelspreise (zum Teil
Durchschnittswerte über 30 Jahre und bis zu 1 20 Monatszahlen) ent-
hält, sind im Monatsbericht weitaus umfangreichere Nachweisun-
gen veröffentl icht. Außer den versch iedenen I nd izes, d ie in tiefer fach -
licher Gliederung dargeboten werden, enthält der Monatsbericht
Bundesdurchschnittspreise und -meßzahlen für rd. 750 Güter der
Lebenshaltung. Ausführliche Ergebnisse in tiefer fachlicher Gliede-
rung mit einem z.T. weit zurückreichenden zeitlichen Nachweis bringt
der Jahresbericht.

Reihe 8: Preise und Preisindizes für die Ein- und
Ausfuhr
lm M o n at s b eri c ht, der etwa 6 Wochen nach dem Berichtszeitraum
vorliegt, werden der Einfuhrpreisindex für etwa 750, der Ausfuhr-
preisindex für etwa 50O Warengruppen und Waren, die Terms of
Trade sowie absolute Einfuhrpreise für rd. l0O.Produkte veröffent-
licht. Der Jahresbericht bringt langfristige Ubersichten. Für die
Berechnung des Einfuhrpreisindex werden ca. 5 80O Preisrepräsen-
tanten, für den Ausfuhrpreisindex 6 1 O0 herangezogen.

Reihe 9: Preise und Preasindizes für Verkehrslei-
stungen
Der J a h res beri c ht enthält Angaben über Fahrpreise, Flugprerse und
Frachtsätze des Eisenbahn-, Straßen-, Schiffs- und Lüftverkehrs
sowie der Spedition; {erner werden lndizes der Seefrachten und der
Gebühren des Post- und Fernmeldewesens in langfristiger Ubersicht
nachgewiesen.

Reihe 1O: lnternationaler Vergleich der Preise für
die Lebenshaltung
Die Verbrauchergeld- und Reisegeldparitäten sowie Devisenkurse
werden in einem etwa 4 Wochen nach dem Berichtszeitraum erschei-
nenden Monat sberi c ht und einem Ja h resbericht veröffentlicht;
letzterer enthält umfangreichere Nachweisungen sowie länqerfristiqe
Zeitreihen. Verbrauche-rgeldparitäten werdeä monatlich ilir ca. 5O
Länder, Reisegeldparitäten halbjährlich für g Länder dargestellt.

Reihe I 1: Preise und Preisindizes im Ausland
Der etwa 6 Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinendeMonatsbericht enthält neben Angaben von Preisindizes für die
Lebenshaltung (2.2. für mehr als 80 Lähder), für Erzeugnisse des Groß-
handels und der gewerblichen Produktion sowie füi Baustoffe und
Bauwerke auch absolute Preise f ür Welthandelsoüter in Orioinalwäh-
rung. lm Jahresbericht werden außerdem rimfassende"lnforma-
tionen über Verbraucherpreise (für rd. 60 Länder) nachgewiesen.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 197 9
Systematisches Güterverzeichnis f ür Produktionsstatisti ken, Ausgabe
1 982
Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haushalte,
Ausgabe 1 983
Systematik der Bauwerke, Ausgabe 1 978

STATISTISCHES BUN DESAMT
GUSTAV-STR ESEMAN N-RI NG 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (061 31) 59094/95, erhätttich.
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